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2 Ceuts Chicago, Montag, den 5. Mai 1919. — % 5 Ihr Ausgabe 2 Sent® 31: Jahrgang. — Ar. - 


— — —— — — — — 


Friedeusvertrag wird Donnerstag Brochdorff-Rautzau üb übergeben. 


— — — — — — — — — ñ — — — — —ñ — — — — — ——— — — — —— — — ⸗— 





Ki erfid cher Augenblick. | sit mtr Ant vormärls! x * z e " — = 2 ' \ Haben fait ganz Münden. 


Chicago wird nichts nnverindt lai- 
ion, nm fein Ziel zu erreicdıen 


Donnerstag nachmittag wird Fricdens— ennaan... Mer) dB Negierungstenppen jiegen, aber Spat- 
vertrag den Dentihen ccccc77 ſ—— —3 % as * — tafer Iprengen : 3ug auf, 300 Tote! 


— 


Belgien nimmt ihn endlih ai. — Die Hoffnung, diefer Aufgabe ge- 


recht zu werden, no nicht aufgegeben. 
—- GEmiige Tätigkeit entinltet. 


Nosfe der Mann! Des Tages! 


| 
i ? y . 2 iR 35 — h ö | 

Ro über $100,000,000 aufzubringen! E ae u re — | 

soter! u der „rocıterten Broife* und den „Untted Breb Allorialloıts”.) | 

Farie, 5. Mai. Lant Mitteilungen der franzöitihen Breite sit cs | 

jetzt gewiſt, daß der Friedensvertrag dem Grafen Broddori-Nansau, 

dem dentichen Miniiter des Auswärtigen, am Tonnerstag nachmittag | {Et Summe, $189,225,000, für bie | 


Ne ji - Siegesanleihe aufbr ringen will, ſo 
ſailles franzöſiſ ierlich 
in Verſailles vom franzöſiſchen Miniſterpräſidenten Clemencean feie | muß es feine ganze Energie auf: 


überreicht werden wird. ‚bieten, Mit jener Kraft, welche auch 
(Vorher it alio die Veröifentlihung wohl Feinesfalls zu eriwarten.) | die größten Hinberniffe übertoinbet, | 
Brüffel, 5, Mai. Die beigiiche Nenierung hat dann dod) beichloifen, — auf zer Ziel —* I: 
3 — = ner Berfündiaung zufolge, arbeiten. alle, Bevs erungstlaffen 

den Friedensvertrag zu unterzeichnen, heutiger Scart 3 18 su 8 müflen gemeinfame Sache mitsinan- 

Dieier Beichlun wurde im Aronrat geitern abend nadı längerer Er- der machen, und jeder —— muß | 


örterung aciaht. ‚feine Pflicht erfüllen. Gefchieht die 


(&elistert von der „2Ujociterten rolle" und den „Untled Erch Alloctattons“.) 

Kondon, 5. Mai. Die „Erdianuge Telegraph Co.“ läßt ſich über 
Zürid melden: 

Bayriihe Nevolnzzer (Zpartafer) iprengten einen mit Negierungs- 
truppen bejesten Zug nad Münden in die "Luft. VBereits find 300 
Leihen ans den Trümmern geborgen! 

Berlin, 4. Diai. (leber London.) Negierungstruppen haben ganz 
Münden bejest, mit Ansnahme der Voritadt Ganghen (Griking oder 
Gangheim?), wo die Kommuniſten mehrere Mnterhandiungsveriude 
madjten, am ninjtige Webergabebedingungen zu erlangen, Premier 
Hoffmann beiteht jedocd auf bedingsloier Mebergabe. 


Wen Shicago die von ihm erwarz | 


bie um mitternaht in Beratung. Raul Humans, der aus Paris zurüd- || ——— und der Stadt ihr quter die Regierungsartillerie nichts ausrichten. Die Zahl der Gefalleuen 


wird auf 20 geſchätzt. Die Berliner Regierung hat erklärt, daß die 
preußiſchen Truppen zurückgezogen werden, ſobald die Ordnung wieder 
hergeſtellt iſt. 

Mit der Einnahme von München iſt das letzte Kommuuebollwerk 
in Dentichland gefallen, nud für den Angenblid entriugt ſich der Ebert⸗ 
Scheidemann-Regierung ein tiefer Senizer der Erleichterung. 

G3 iit eine Ironie des Schifials, daf in dem Augenblide des Nüd- 
iritts des Feidmarfqhall⸗ von Hindenburg, Noske, der vor 6 Mongaten 
auf militäriſchem Gebiete noch eine unbekannte Perſönlichkeit war, mit 
einer Handvoll Freiwilligen-Regimentern den Aufſtand niederwirft und 
der Nation den 7rrieden wiedergibt. Man erivartet jest Feine Anfitände 
von Bedentung mehr. 

Guitad Landauer, Aultnsminiiter der bayriihen Sowietregierung, 
welcher ans München centfloh, wurde in Bamberg von Negierungs: * 
truppen erſchoſſen. 


26 — Name bewahrt werden. Noch iſt es er er Rn 
* Minsk N PRO ‚ | 2 ’ | $ Iıdertvood & Uideriwood, 
nefehrte beigiihe Minitter des Answärtigen nnd Hannt der beigiichen | | Zeit, der geftellten Aufgabe getecht zu —— ———⸗ 


* — * - . » ’ . . . t 
Ariedensdelegation, fprad fiir fich jelbit und jeine in Paris gebliebenen | werben; diefes fan aber Dadurch ge: 2 Önten Morgen 
Kollegen Vandervelde und Vandenheuvel zugunſten Unterzeichnung ſchehen, daß jeder, arm oder reich, 


—— Lab e verzüglich fo tief wie mdalich in | 
des Vertranes, der, wie cr jagte, in jeiner jesigen Geitalt chrenvolle nnd | UN : . s $ s “ 
befriebi 2 or a Belgien biete Die Zafche greift, ganz gleichgiltia, | Rebellion in Bulsarien. —— — — 
Be ER : — ob er bereits Siegesbonds gekauft a en Waſhington. 5. Mai. Sachver— 
In dieſem Sinne beſchloß denn auch der Kronrat einſtimmig. Zus | hat oder nicht. Berlin, 5. Mai. In Sofia, der bulgariſchen Hauptſtadt, haben ſtändige im Bergbauami, die die 
gleich jedoch ſprach er einhellig die Anſicht aus, daß die Aufmerkſamkeit Mit dem heutigen Tage nimmt die olutig⸗ Straßenkämpfe zwiſchen Regierungsſtruppen und Volkshaufen Bomben unterjuchen, welche ber den | 
der Mächte auf die neldlice und wirtihnitliche Lage Belgiens nelenft dritte und Iehte Woche der Hamz | stattgerunden, weldje eine -bolicheroiitiiche Regierung bilden wollen, mel: Matumruhen Verwendung finden 
werden jollte und auf die Notwendigkeit, Belgien die volle Unterſtützung as home zn 2 en] et das „Achtuhr-Abendblatt“. —— — — — — 
abend we ganze 4 das ihnen gefundene Ölefatine- 
9 > . - . . 2 —A — ’ Bu 4 . .. Pr . 
zu feiner wirtſcha ftlichen Wiederherſtellung ‚u aewährleiiten. Ferner heifommen, ſodaß alſo noch 8101, Kriegsminiſter ſtürzt in den Tod! Dyngmit ameritaniſches Fabrikat 
war er der Meinung, die Alliierten ſollten erſucht werden, die Einleitung 025, 000 fehlen. Will man dieſe auf: | list. Man glaubt, dais daß die Fir 
. * — . A n MIA} fan — IN A £ Nynts . u — * 
von Unterhandlungen mit Holland betreffs voller Freigabe des bringen ſo werden jeden Tag über Kopenhagen, 5. Mai. (Ueber London.) Eine Depeſche aus Preß—ma, die den Exploſibſtoff lieferte, 
816,000,000 gezeichnet werden müſ— | burg verfiindet: ausfindig gemacht werden fan mit- 


Verkehrs auf der Schelde nnd den Waiierwegen des ditlihen Belgien Ben : . 
ſen. Es iſt dieſes eine große Summe, > 


> se | General Milan Stefanik, der tſchechoflowakiſche Kriegsminiſter, tels der chemiſchen Formel, und daß 
zu unterſtützen. angeſichts des in Chicago vorhande⸗ 


Die belgiſchen Zeitungen geben noch immer ihrer Enttäuſchung über |nen Reichtumß ift fie cher :mur eine nirde am Sonntag nahe Wainor, Ungarn, getötet, als der Aeroplan, en re re auf Die Mut der Beſiegten. 
den Vertrag ſeht lebhaften Ausdruck. Noch geſtern teilte der Bürger- Kleinigkeit. Freilich muß man bes in welchem er flog, krachend zu Boden ſtürzte. F — Zürich, über Paris, 4. Mai. (Verſpätet.) Es ſcheint ſich zu be— 
Zwei italieniſche Offizere, die mit ihm fuhren, fanden gleichfalls Bom Baſebaufeide. ſtätigen, daß die Kommuniſten in München kurz vor ihrer Ueberwälfi— 
Yen Tod. 1 | Geler rige Spiele: gung eine Anzahl hervorragender, von ihnen als Geiſeln gefangen ge 
Ungarns Töten e American Leagu F haltener Perſönlichkeiten hinrichteten“. Beſtimmt weiß man aber crji 
a — ' Ebicagod, &t. Louis 2; Gieve-| von vier folder Opfer, darunter Prinz Albert von Thurn und Zaris, 
9. u En 3 Ken, 3. Mat. Aleber London, veripätet,) Es verfautet in All. |land 5, Detroit 4; Wafbington 12, Tic drei andern waren vermutlich die Gräfin Weitarp, der Nat Dallamıı 
Der Stadtrat des zerfiörten Termonde telegrapbierte das gleiche | aroßen Dienge der Bevölkerung Toms |; ton :siien. dah die Defehlshaber der Hhehiien. der: ferbiiihen und.| PNTabelphia 6. (einer der Mopltäter Mimchens) und Profejlor Franz v. Stuck. Die 
Eriucen, wie der PVürgermeiiter von Antwerpen, an die belgische Men, welche fich bisper der Anleihe) UT. STD * — — ne} NationalReaau: Zeichen diejer drei — oder die vermutlichen Leihen — waren enthauptet. 
ee gegenüber fchr aleichailtia, ven nicht | der rumäniicen Truppen beſchloſſen haben, B — gue A Berlin, 4. Mai. (lleber Yond pätet.) Gin Tel Ei 
Friedensdelegation in Varis. —56* abtehnend verhalten hat, Die, beiegen, fondern ihre Operationen auf eine Einfreifung der Hanptiiadt |, Oineinnatt 8, Chicago]; Phi: a NEPTUN, ib, ZRDUL: VEVODER SHHERENN, veripntet. in Telegramm ans 
Zahlreiche Proteſte gegen die Unterzeichnung des Friedensvertrages vorige Anleihe wurde in Chicago von zu beichränfen. ladelphia 4, New Jort 3 3; Brontinn 6, Augsburg, Bayern, bejagt: a; = 4* 

und die Annahme von Wohltaten wurden an König Albert geſandt. ungefähr 1,000,000 Perſonen ober | * Vertreter der ungariihen Sowietregierung, Alerander Volgar, | Bolton 2 2; Piltsburg 3, St. Louis 1. | _ Herr Nlingelhofer, ein Mitglied der nejturzten Mindener Kommu⸗ 
In der dem König vom Nationalkomite überreichten Petition gegen | Firmen übernommen, pe ber jegigen | wurde, als er von Pudapeit nah Wien zurückkehrte— der Zutritt in das — nn Ligen. ee tete a En = — * Be; 

die Unterzeihnung des Vertrags heiht c8: —— zw 2 ame = b ungarüih Gejondtihaftsamt berweigert. Das ungarijde Tiguis en. Ser. Beer ur 2 g era ee 0 
üße — gen. Ein außerordentlich ae= | dationsfomite erklärte ibnt, dab c3 int Namen der neuen ungariſchen — ano . i 5 a! Guſtav Landaner, „Aufklärungsminiſter in der kommuniſtiſchen 
er ringer Prozentſaz! An die große Regierung Beſitz vom Geſandtſchaftsamt ergriffen habe. E& folten | Kl - Regiernng, wurde ipäteren Nadrrichten zufolge nicht hingerichtet, fondern 


da8 wenige das uns zum Schuge Belgiens und der Timaitic geboten Men ge der LYauen ergeht deshalh voit | große Seldiummen in diefen Ant gefunden worden ent, | em Por 8 5: | von ‚einem empörten Volkshaufen, welche ihn Regierungstruppen, Die, 


s tim ne 2 Machſen iſt RU M er)‘ bp s g⸗ ar | Araldirgton 
wird, beitandig tm Wahlen it. Wir erfuchen Eure Majejtät lieber die | neuem der Appell, ihren Patriotis Die Budapeiter rote Negierwiig macht einen Ietten Verst, eine | Teireit 


Unterzeichnung des Vertrages zu verweigern, als Almefen anzunehmen. a * betätigen und —* Sm Rote Armee aufzubaucıt. die aus chva 100,000 Offizieren und Main. | Ziadewdia un. 3 = das einzige Yynd-Opfer in den nenen dentichen Wirren. 
Durdh Seine Selbitaufopferung würde Nelgiens Muichen tn den Mugen | En —* * Pr gu 2 Demgung | ſchaften beſtehen ſoll. Man hat es, trotz des Proteſtes des Proletariats. Rational | Bl it w 

der Welt gewinnen, und die Nationen würden gezwungen, ihm Gered- * . z—. en be: | notwendng befuhden, Offiziere des alten Negimes heranzuziehen, um 3. Berl. Pros. eibt in eimar. 

tigkeit widerfahren zu lafjen. Wir halten-es fir beiier, zu risfieren, hellen, Gerd zur Verfügung ZU perhaubt genug wirflihe Offiziere zu befommen. Fame ssrchinsaresenne .i 9 Weimar, 5. Mai. (Meber Berlin) Die Führer der National- 
nichts zu erhalten, als auf unſere Rechte auf Entſchädigung und Garan- Große Rührigkeit entfaltet. | London, 5, Mai. Die Budapeiter Somwietregierung. richtete einen | Nr Part. “2 '  85/veriammlung beichlojien, dieje nicht nadı Berlin einzuberufen, Aber 
tion zu verzichten, die und feterlich verinrochen wurden,“ 


meiſter von Antwerpen den Einwohnern in einer Proflamation mit, | denken, daß die Banken nur wenig 
Ja; er die belgifche Delegation in Pari® telegraphifd; erfucht hat, auf UM Ankauf biefer Bonds hetange: 
voller Entihädigung, Micderaufbau, fofortiger Einführung von Rob» — — — 
materl⸗lien und Reviſion des Vertrags von 1830 zu beſtehen. ſchäftigt, das Geld mus alfo don der 


Der Sironrat trat im Ralait um 8 Mhr abends zuinmmen nnd blich \Tes, fo tan die drohende Gefahr noch | ® . & wiss 3 s Die Kommuniiten verteidigten ji hartnädig, Fonnten aber gegen 
| 
| 


„Bir verförpern die öftentlihe Meimuna. deren Unmillen 


„INtew Norf .. 4 3 
Iſt die Kampagne bisher in ar entrüiteten Broteit an die Wiener Regierung, weil Diele zulien, dal; in Ei = 556| Ansidhfie, Se mit riedensiragen zu tun haben, ſollen ſich für eine 
2 » Btihaftsamt.in Wien von einem nngariichen „Riquie) Kunamlnbten 1111113 4 00) Tasııng in Berlin bereit halten. 
Ant » . Wantean ruhiger Weife geführt worben,. fo | das ungarifche Gelant c g iquie diisits 375) 8 
Kleinmädte erfahren den Dertrac. |tritt darin mit dem heutigen Tage | dationsfomite“ „beichlagnahmt wurde, Wenit - die deutichöfterreichiiche | St Zypuis 182 D 
Paris, 5. Mai. Cine geheime Volliitung der Friedenskonferenz eine vollſtändige Aenderung ein. Regierumg feine ee Bierfür leiſtet, ſo ſoll am deutſchöſterreichi— Heuti: Spiele: u ürfen Kalt direft verfaufen. 

> . . Er » $ ( 3 y Verde 
wurde anf Dienstag nadmittag um 3 Uhr einberufen, nnd zwar nad) dem | Man geht weit aggreſſiver vor als | ee en — —— —— en gue“. Berlin, 5. Mai. (Uueber Amſterdam und London.) Die deutſche 
franzöſiſchen Auswärtigen Amt. Sie wird an dem wer abgehalten, | dieſes bisher der Fall war, und ent⸗ vien, at ever on on, veripate ) ic ungariſche Sowiet⸗ Regierung hat die Er laubnis dazu gegeben, direl te Konfere enzen zwiſchen 

Käufern und Vertretern des Kali-Potaſch-Syndikats abzuhalten. Dieſe 


en e it in Chi Maibinaton i 
den Friedensvertrag den Heinen Mächten vorzulegen. |faltet wieder jene Rührigteit, melche | INegiernng hat fich andı an Präsident Wilfon geivendet, damit |«. Phil — — — 
* | z S ? N, 3 ( 
= er die früheren Kampagnen kennzeich- er das weitere Vordringen der Truppen, welche Ungarn einkreiſen, 5, — ———— Zuſammenkünfte ſollen in Hamburg ſtattfinden. 
Zureden hilft? ınete. Um 9 Uhr beute burmitlag be: verhüte. * 2... j Fine ähnliche Befuanis iſt auch dem Kohlenſyndikat geaebe 
* | ;oaen die verichiebenen Frauenver: Der Appell fast. Sie Seiniefitgieriing mude’chrlie Nuitrenginnen; | „Rativna! League Eine ähnliche Berugnis it auch dom Kohlenividifat gegeben Morde. 
Ü i \ S \ N ier menceau und Dre: |ö | = ’ — u nd fps ihe 9 3 iſt ſei 9 iß u itt 
mier Yloyd- George, welche den „Rat —— Drei“ bilden, jandien eine ge⸗ einigungen die im Haupigeſchäfts- dem Lande eine gute Verwaltung zn neben, and erhalte die -Tronnng, | |. Chicago in Cincinnati; Pittsburg | Tiejes amtliche Vorgehen it feit dem Abſchtuß des Waffenjkiig 


. 9 J 
meinjome Mitteilung an die italieniche Regierung, worin jie diejelbe, viertel fowwie in den Hauptitrahen | troß olfer böstwilligen Lügen, welche über fic ansnejprengt würden. Es | in Gt, Louis —*— — ahnen a en — ——— 
freundlih einladen, ihren Vlat in der Friedenskonferenz wie. der verſchiedenen Stadtteile für ſie ſei Zeit, das blutige Verbrechen des Krieges zum Einhalt zu bringen. —— en a. | 


der einzunehmen. errichteten Verkaufsbuden, — — Der kleine Belagerungszu· Noch 323.000 im Dienite 
Die Ginlad iit ſolchen Charakters, dank Saur.. |beaannen. Taufende von Schul d von Limerick, Irland, iſt auf-⸗ = — 
en re Il INNEN 

G , 2 N. ..g° 

Appell an die geler. 


werde fie annehmen . |bern, im befonderen bie — —5* — worden. | Stoblen;, 5. Mai. Am 1. Mai wurde Demobiltjierung der alten 


= 


a ini nen ln a ul Pfadfinder, einen Rundgang d — Infolge Blitzſtrahls geriet deutſchen Armee amtlich beendet und wurde durch die Reichswehr erſebl. 

ar —* Der —* der Miniſter — Auswärtigen erbielt | die Wohnbezirte, und von 10 une: geſtern das A. Jameshoſpital in die nach Schätzungen des amerikaniſchen Nachrichtenbureaus aus 325,000 
gen ern = längere —— * — — —— Srlaue an marſchierten Dutzende von Muſit— = | Pontiac, Ill. melches vor zioölf Jah: | Mann beiteht. Darunter befinden jid aber nır 100,000 Daun der 
— er — * nit © er OHR VRR fentlicht werden, a als bis tapellen durch die verſchie denen Wards. = ren von ben Franzisfameraden gebaut | alten Armee, die in verihiedenen Garniforen liegen. Zur Zeit ſind 
id Die Pauptvertreter der Alliierten mit ihrem inhalt vertraut gemacht Hier und dort Wwurben auf offener | | worden war, in Brand und wurde | 32 25,000 Mann i im Dienit. An der Ditfront find 140,000 Mann,, meiſt 


haben. Die öſterreichiſchen Delegaten, di Varis gehe 4 ie fünfzeh 
—* 2 Inifdhen zei . ne = Mn 2 —— —* verden, um Straße allerlei Afrobatenkunftitüde völlig zerfört. Die fünfzehn Patien: Freiilige, in. and nm Berlin das Cüttwiß torps 40,000 und anderew⸗ 
———— 3 —— erreich zum Abſchluß zu brin⸗ verübi, um das Intereſſe des Publi— ten wurden gerettet. Der Sachſcha- 20,000 Freiwillige. 


gen, hatten am Samstag eine Zufammenkumft in Wien, |fums zu erweden, Anfiprachen wur: den ift $150,000, bie Verſicherung m: — a 
J ill Schant he sgebe den gehalten uſw. Das Bild, wel— gering. Ein Neubau ift bereits bee Kartoffeln für Deutichland. | 
„apan wi — yan ung xraus GL er. | ches die ( Stadt Darbietet, änderte ſich HM de 
a * * ſloſſen worder | Danzig, 5. Mat. Lurd Termittelung der amerifantichen. Beboll- 
ee — — — 22 — Beie- |: ——— — mächti ten ft ein Abkommen zu Stande gekommen, wendd die Polen 
densdelenation, dveriicherte in einer heutigen Erklärung, es fei die Politik| Führer fich bemühen, To fchnell wie | been, = i . en Dre. 3 a wi ges m —* —— 
Japans, die Halbinſel Schantung an China zurückzugeben und nur die nur irgend möglich einen Umſchlag Tonnen Kartoffe Deutſchland e e 
Nontrolfe über wirtihaftlide Vorredite zu behalten, welche ſeinerzeit in der Volksſtimmung herbeizufühe 
Dentſchland gewährt wurden, ſowie auch eine Siedelung in Tiingtan | ren und Chicago vor der ihın drohen 
unter den üblichen Bedingungen zu begründen. |ben Gefahr zu — 
a * *— Um die Mittagsſtunde wurde bom | 
Alliierte — — Fuße der 8. Str. aus mit ——*— | 
den eriien Angriff der —— den fie mit ihren Sanonenbooten — anlockte. Gleich— 
auf der Düng machten, zurückzuſchlagen. Die feindliche Flotte verſuchte zeitin fand im Gort X Theater de 
3, fid) den Stellungen zu nähern, die von amerifaniichen, britiichen und | Matfenverfammlung ſtatt, * welcher 
ruſſiſchen Truppen beſetzt waren, ſie wurde jedoch durch das Geſchüt | Richter Hugo Pam und Frl, Edna’ 
feuer der Letzteren zurückgeichlagen. Das Eis iſt im Fluß, nahe —** Ferber, eine bekannte Shriffiellerm 
zcl, 2 ıfgebroden, aber der Eitgang ift noch nicht vorüber, nadı wenigen ıAniprachen hielten; auch fpielte eine | 
Tagen werden jedoch Kanonenboote der Alliierten den Strom aufwärts Matrofentapelle patriotifche Weifen. | 
rahren und den Landtruppen Hilfe bringen können. Da das Geld breher fo fpärlic | 
An der Vaga erlitten die Bolſchewili aeitern Schwere Verlufte, al einfief, werden alle, welche bereit? | 


33 


Sonn 


Da die Kampagne zur Unterbringung der -Sicgesanleihe bisher be> 
kanntlich nicht den erhofften Erfolg hatte und der geseichnete Betrag auch 
in Chicago beträchtlich hinter den Erwartungen’ zurüfblich; fo hat Schatz— 
amtsfefretär Olaf die Schriftleitung der „Abendpoft“ erincht, in feinen 
Nanıen den folgenden Apbell an die Lefer zır richten: 

„Die Kampagne zur Unterbringung der Siegeßnnleihe iit zu zwei 
Dritteln vorüber; wie berichtet wird ift aber bisher nur wenig mehr als 
ein Drittel der verlangten Summe gezeichnet worden. 

„Iſt cR möglich, da das amerifaniiche Voll, da& mit Gerz und 
Seele in den Kampf für die Freiheit eintrat, . bei diefer Sieges- und 
Dankſagungsanleihe verſagen ſollte? 


„Unſere Söhne ſetzten ihre Geſundheit, ihre Kraft, ia ihr Leben 
ein, damit die Freiheit nicht untergehe. Es ſind noch anderthalb Millio— 
nen amerikaniſcher Jungen in Frankreich und Deutſchland. Da der Krieg 
jetzt beendet iſt, ſo wäre es ebenſo angebracht für ſie, die Nation zu ent— 
ehren und ihre Fahnen zu verlafſen, wie es für die Nation iſt, ſie jest 
im Stich zu laſſen. Iſt es denn wirklich zu viel verlangt, daß das Volk 
das Geld vorſtreckt, mit welchem die Koſten des Sieges bezahlt werden 
ſollen? Iſt das amerikaniſche Volk weniger opferwillig als die ameri— 
kaniſche Manneskraft? Wenn ieder der Millionen, die Freiheitsbonds 
kanften, jetzt auch Siegesbonds kauft, ſo iſt der Erfolg geſichert. 


die Verſendung von Waren nach der Tſchechoſlowakei geſtattet. Auch 

[Haben die Bolen veriproden, die: Störungen des Vahnderfehrs' ein 

Sticne J nn Klar und ——— £ Ep - 0 n 

anhalte ü it x 2 “_ apa * 

ET Kadinen als Er-Kaijers Altenheim? © 

oſtwind. Verlin, 5. Mai. Der ehemalige Kaifer Wilhelm hat die deutlſche 
N heute anend wahrtieiniie teren | Negierung um Gelaubnis erfucht, fi auf feinen Zandfig Stadien, ir 


auer_niedergeben werden, Kar, ım füdöft-| Oftpreuken niederlaffen zu dürfen. 
Teil til ‚fer. . Diorgen im. Allgemeit en! ” } 
ar im nördlichen, unbeftändig und wahrſchein⸗ 


NRegenfaauer im füdlichen Teit, „| = > ’7 es. — 
ſsconſin: Klar und anhaltend Yitdl ‚heut Schiffe meiden Buenos Aires 

l 4 ), im ı lichen Zetle wahrfchenittich Be | x 

Norgen Hac und langfant fteiger 1de —W Buenos Mires, 5, Mat. Biel ige Schiffe Sagenten geben au, daß 


Indian —— n u 24 28 \ ur 
ofligen und Molichen Teil heute alanp subier | SOifte ihrer Linien Buenos Aires meiden, wegen :ded dauernden 


im nöydtichen iabrideinlic ya Arbeiterboycotts“ unter Regierungsfontrolle. Viele Schiffe, die eigent- 
NR ( Richigan: Mlar heute bend mit — os ** 

morgen, beute abend ;chiverer ‚roft, Ani nörde | Tich nad) Vuenos Aires bejtimmmt ind, Tegen in M tontepiden an. Die 
| Amer den Geirlepuint Hinamenen. re Schiffsagenten haben fid, fogar mit dem Erjuchen an die britifche Re- 


. ei .. .. . . .‘ 
lien nach Kn gerer Beſchie Kung das von. uffiicher ı und —— Infanterie Bonds werben, noch | Sonnenumte gang, heute: 7:58, wierung aewandt, Schiffe der Alliierten folange dom Einlaufen: tie 
haste von amerifantieen Bonieren perieidinte Dorf Bareznif zu Firmen Dur mn een, 1 NN See seen: >. | Buenos res zu verhindern, 6i6 die arpentinifce Kegierung : das 
—— en. Sie wurden —— — agen Eine andere Bol- —— Tan fie dieſes, ſo erhalten ! N END, „Bopcottverfahren“ aufgibt. Esheißt, daß die paniſchen Schiffsgeſell⸗ 
ſchewikiabteilung, die die Verbindungslinien öſtlich der — zu durch— ** din befonderes Abzeichen. * — 4 r — Tempiraturfiend, j ſchaften ſich bald bein Schiffahrtsverbande anſchließen werden dem 
zrechen ſuchte. wurde ebenialls — 334,050. Die vierte Stelle neh.nen Morgen nachmittag wird der frü— — der — —— nad | ı bereit die der Ber. Staaten, Grohbritanmiens, Frankreichs, Belgiens. 

| Die Fremibipradigen. | die Itali iener. die fünfte die Schwe⸗ here Präfibent William Howard x in —— een en Hollands, Nonvenens umd Schwedens angehören. Tie aeitern geplante 
Finnon beherrſchen Petersburgq. In der fremdſprachigen Abteilung den ein. Im ganzen haben die Taft in Chicago eintreffen, um hie | "NT An ar anarchiſtiſche Kundaebung war ein Fehlſchlag, da ihre Geaner ſich ſche 
haben nach wie vor die Polen mit Fremdſprachigen bisher 33, 022,750 im Intereffe der Siegesanleihe- tätig | 4 Une namm.......A7| 4 Ubr morgens....s3| Mut organifiert hatten. - Legtere trugen weiße Binden in ihren Nor 


London, 5. Mat, Eine Deneihe der Londoner „Mail“ aus Kopen- ‚4216 Zeichnungen im Gefamtbetrage | aufzumeifen. Br ‚zu fein. Nach einem ihm zu Ehren | Sun: — .n Ui 0n4ärmeln und ſie erlaubten Niemanden, auf den Bürgerſteigen ſtehen zu 
dagen meldet: ‚von $484,250 die Führung inne. Was die Wards anbetrifft, ſo hat veranſtalteten Feſteſſen im Chicago ühr abend — 7. übe, worgens....40) hfetben oder-die Straien zır freuzen. An Strahengeen, an: denen mtaik 
. Die finnniichen Roten- Serden ſind jetzt in der ia Hauptſtadt Vann kommen die Tſchecho— Slovalen nun auch die 5. ihre Quote, 8400,⸗ Beach Hotel wird er morgen abend Aue — 113814— 333 ende Anjammlungen erwartete, ftanden berittene Mannidatten, die a 
St. Teterspurg die Screen der Zaac.. Sie verhafteten eine Anzahl Mit: 'n.it 4140 briiehungsiveile $465,500 000, erreicht. Außer ihr darf fich. bei einer.in der John Matfhalt au! ax —— da Ahr. meine. ..:$ 141 | tochren bavaifnet waren, Die Zeitung „2a Gretica” beidnwerte fidh 
zlieder des. däniidien „Noten Kreuzes”. ‚mb erfi an dritter Gielle die Deiı- ‚bekanntlich: nur die 21. es rt fehle. abzubaltenden "Ma 12? Albr — — Über tmas.....A 3] einem. Reithrtifet darüber, dan Siniliiten: ‚under ? 
Näheres über- die — dieſer devegung web: man noch nicht. IM mit + 3799, er —— Ro — N F — Bee. Rn I ee 43 
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Carter Glaß, Schatzamtsſekretär. 
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en m Dann 


SEIVERSONGEN, 


‚1336-1350 MILWAUKEE AVE. 


Keine 
Poſt⸗ 
oder 
Tel.⸗ 
Beſtel⸗ 
J lungen 
J ausge⸗ 
J führt. 


Neueſte Faſſons der 
Mobe, in Crepe de Chine 
wıdb Georgette Bluſen; 
handbeſtickte, ſpitzenbeſetzte 
und geſchneiderte Modelle. 
Die neueſten Kragen⸗ und 
Hals⸗Effelte in weiß, 
fleifchfarbig, Maize, 

NWBisgque und rojen- 
Farbig.. Gröhen 56 
Dis 46; Werte bis 
3u $5.00; Dienstag 


198 


Bettdecken 


Gro ße Doppelbett 
u Größe, weich appret., 
gezadier Rand, beiter 


.$3 Bert, das Stiid Kunden, iwt. 2öc, Yd. 
1.89 17e 4 100 / 


2* — ee .. 
Haus-Slippers für Damen 
Iufiet-Mode, in nuter Qualität fhiwarzem 

N 8eug; Gummiabiäge, Aront Elaliic; Grö- 

‚Gen 4 bi3 9; reguläre 1.50 Werte; 97 

dad Baar E 
Kinder-Bumps — in Miſſes und Kinder— 
Blanzleder, Pici u. | Pumpe, ineih. Can: 

Matt Kidfkin, eins u. | vas, jolide Lederioh- 
atvei-Strap Falfons, | Te, 1-Sırap Mary 
Größen 3 bis S — Jones Faſſons. Grö— 

eB find $1.50 Werte, ! ten 812 bis D-—1.50 


das Paar 970 ı Werte, 


-Stopfgarn 


30 9. 


Nadntlofe baum: 
mollene Damen» 
itrümpfe, doppelte 
Sohle, Ferfe und 
Zehe, in ſchwarz 
und weiß, Diens⸗ 
tag, das Paar 


22C 


Lisle mercerised 
Kin deritrünpte, 
boll, nahtlo3 — 
Ss Znhlo 
dopp. Sohle, echt 
ſchwarz u. weiß, 
Gr. 5—91,, Br 


, SI. 


B 

etttafen \ 
Nahtlos, gebleicht — 
idhtvere Qualität, in 
Gröje 72 bei 90, 6 
an 1 Stunden, $1.50 
Werte, Dienstag nur 


Nardbreit,e, wei 
appretierie Quell⸗ 
waijergebleichte Cor> 
te, 20 Yos. an einen 


\ Kleid: 
Faſteners 


Snap daſten⸗ 
ings, ſchwarz od. 
weiß, alle Grö⸗ 


J = 
Beſen 
5-⸗fach genähte 
Teppichbeſen mit 
ſtarkem Stiel, 2 
an einen Kunden, 
Dienstag, Stück, ßen, Dizd. 


20e43 
Tapeleß Knabenbluſen 


Aus “xcerized Hemdenzeug, Pongees, 
Madras, Percales u. blauem 
Chambray gemacht; angenäh ⸗ 
ter weicher Kragen oder Neck· 
band⸗Moden; 1.00 und 1.25 
Werte; Größen 6 bis 16, 
Dienstag für 


Alarmuhren 
Nickelfiniſh, lau⸗ 
ter Wecker, zwei 
Kabre garant., 
wert 1.45 


Diends 
.94c 


— 


lag zu. 


J rück, 


Junſer beider Schickſal wäre Ver— 


J zu ſich, adoptierte uns und gab uns, 


J Ihre Kouſine, adoptierte und Vater: 
| dem Reichtum, mit dem er Sie zu 
Hi die Abficht. hegte, Ihnen einen Teil] 


J ſeines Vermögens nach feinem Tode! 
| au hinterlaſſen?“ 


| genannt? 


Bst 


Abendpoit, Chicago, Montag, den 5 


1 Die ganze Berfammiung atmete]er vorhin gefundei twurbe, mar er 
A erleichtert auf. MiE Mary trat zu: | volftändig geladen.“ 

und inmitten bed tieffienj Ihre Züge erhellten fi. 
Schweigens erhob fi Eleonore und| „Run, dann... .“ 

nahm den Plaß ihrer Koufine ein. Sie fagte nichts weiter und wollte | 


| ben. Revolber in die Hand nehmen. | 
|8. Die Fheinbare Rage | Der Koroner blidte ſie durchdringend 
| r E27 u Das hindert nicht, daß er vor 
| 3 erfaßte mich ein grenzenlofes |, ". , B 
| Berlangeıf zu Michen,, Ifurzem gebraucht wurde, denn Der: 
mehr zu hören, zu erfahren. Wenn : 2 
ber Verbadt, den Mary audgefpro= gaß b asfelbe aud) beim Laufrohr zu 
Ueberzeugung entfprungen märe?]|y.,: ie she Amps Dit hf 
Wenn Eleonore in Wirklichkeit Tchul- un = —— * 
als eine trügeriſche Maste wäre? nn 
| Diefer Smeifel quälte und — vn mit einer Done 
imih zu gleicher Zeit... und ich E 
sch! 
blieb! Der Koroner legte die Piitole auf 
auf die ganze Berfammlung einen Foen Zi zurüd und ihre Blide 
für Eleonoren ungünftigen Eindrud | ’ ö 
hervorgebracht, und nur der Koroner nk F — — Ko⸗ 
hielt ſeinen ſcheinbaren Gleichmui „ 
=: „Sie begreifen nicht, Fräulein 
| fpeftvoller, Halb ftrenger Stimme: | ——6 — 
| „Sie leben feit Ihrer Kindheit bei welche Wichtigkeit dieſer Umſtand 
ber Antwort, daß weder ein von 
„Seit meinem zehnten Yahre” | ; ; ; h 
| pre Gtimme, bie außen eingefchlichener Dieb, nod ein 
Male an mein Ohr fchlug, glich jeht | nommen hätte, nicht allein den Nez 
ber ihrer Koufine, aber es gebradh ihr volver J —— Eu zu reiunis 
| wiflermaßen matt. : 2 “ 
| De a a und auf feinen Plaß zurüdzulegen. 
„Er behandelte Sie wie eine Tode | Si. —— a Dr. En 
„Jawohl, wie das eigene Kind. Er 
war uns beiden mehr als Vater.“ ae Basen fuhr immer ernfter 
| . 
2 „Zudem war e8 nur fir eine Per: 
| „Su welcher Zeit fam Mız Marh Tagedaeit 5 s 
— Tageszeit Mr. Leavenworths Ge— 
in das Haus Ihres Oulels? mächer betreten konnte, möglich, zu 
ſere Eltern kamen bei demſelben Un— — “ae 
| rn, gen, fich bed Mevolver8 zu bemädhti- 
fall ums Leben, und Hätte fich nicht | gen, quer durch das Fimnier zu geben 
” ni 
‚lafjenheit gewefen. Aber in feiner —* * —J—— is 
Zweifel auftommen.“ 

Es lag in dieſen Worten eine 
nicht. Aber ihre Kouſine flog zil— 
| E ; 

Iftelle an Ahnen vertrat. Derftehen ternb bor (Empörung bon ihrem 
gab ihr einen Mint, fi zu beruhi- 
ıger und’ erwiberie mit ——— 


ber Dinge an und fuhr fort: 
um wicht | ienige, der ben Rulinder reinigte, ver: 
gen, nicht dem Haß, fondern einer! Ein Ausbrud. bon Verzweiflung 
digẽ Wenn ihre Schönheit nichts fallen; plößzlich jedoch raffte fie ſich 
„Nun, was weiter?“ 
Die blonde Schönheit Marys hatte 
kreuzten ſich, während ein langer 
aufrecht. Er begann mit halb u iwieder bag ZBert: 
|| Dir. Leavenworth, mein Fräulein?“ | für mich hat? Sie zivingen mich zu 
zum erfieit| gemeiner Mörder fi die Mühe ge: 
‚an Nusbrud und Klang; fie mar ges) gen, fondern ihn bon neuem zu laden 
2 machte unter Kopffchütteln feine Nos 
„Sie und MiE Mary find Nous werbenb fort: 
„Ja. ſon, die gewohnheitsgemäß zu jeder 
„Zur nämlichen Zeit ivie ich. Uns ro fyäter Stunde dis zu ihm zu brin 
| ber gute Ontel unferer angenommeıt, \und in feine Nähe zu fommen, ohite 
| unerfhöpflicen Güte nahm er uns| iper alle diefe Punkte läßt feinen 
furchtbare Anklage. Eleonore zudte 
S t ‘ 5 
!Sie darunter, daß er, abgefeben von | Seffel auf, um zu reden. Eleonore 
' Stimme: 


„Aber Sie milfen doeh nicht, oBI 
die Dinge fich jo zugetragen haben, 
Das nicht; vom eriter Tage an wie ea beidhräiben. Tehmen * 
wußte ich, daß meine Kouſine Rath an, daB mein Onkel, aus —* 
| allein ihn beerben follte.“ einem Grunde, geftern zum Beitpiel 
„Demnach war fie ibm näher vers | feine Piftole abgefeuert hätte — e3 
Iimanbt als Sie felbft, mein Fräu, | Mt immerhin möglid, wenn a 
ein. Hat der Onkel Ihnen niemals | T&t wahrfcheinlich — fo hätten Sie 
den Grund für biefe Bevorzugung | pasfelbe tonftatiert und  biefelben 
2u | Schlüffe gezogeit. 
„Keinen anberen, al feinen) an Hat bie Kugel aus bem 


| Wunfch, und diefer hat mir ftetz ges | — 


nügt.“ Ba ce 3 — 

Dieſe offenen Antworten — Sie gleicht in jeder Hinſicht den 
dazu bei, bie Zweifel teilweife zu zer⸗ übrigen in ber Schublade befind⸗ 
ſtreuen und die ungünſlige Stim— en u und trägt bie nämliche 

— mmer. 
| hr ung a hr Kopf fant tief herab, und ihre 


Der Koroner fuhr fort: | : b , 
„Sie waren De —— ſehr zu⸗ Geſtalt bot ein Bild der Mutloſig— 
keit. Der Koroner wurde immer ern⸗ 


tan, nicht wahr?“ 
Jawohl,“ ſagte ſie, die Lippen | ſter 
aufeinanderpreſſend. „Jetzt 


| ter 


was mir verloren hatten, einen Vater | 
und eine Heimat.” | 
„Sie fagen, daß er beide, Sie und 


| feinen Lebzeiten umgab, aud od 


muß ih Gie hinſichtlich 


— m nn U nn nn mn 


. Mai 1919. 


— 


Handtücher u,j.im, 


3,00 Fabril-Enden halbleinener Hud- 


Gebleihte holgefänmte und runde ge- 

sndte Tiihtücher, 58x58 Boll, ne 

blümte Entwürfe, wert $1.25, 

fveziell zu nur 67c 
Ixtra ſchwer nebleichte doppelfabige ac» 
fäunnte türlifche Handtücher, 22X42 
Boll, reg. 60c, Teidht fehlerhaft, 39 
Ipeziell zu nur c 


THE BEZARK 


— 


* 


J 


—20 


ae 
ED 


Mn 


Minis * — 
a 
— —— 119 


STATE MANISNN am DEARBORN STS 


303 State Straße 
nahe Jackſon Blod. 


9 


| 
an 
8 


Epigen zu niedrigſten Preiſen 
27· zöll. Organdy Flouncing, hübſch be⸗ 
ſtickt, paſſend für Kinderkleider, 


für Dienstag die Yard 


„Semimabe" Kleider für Kinder — 
bübich beitidt, Größen 2 bis 4 Jahre, 
reg. 31.75 Werte — 


Dienstag zu nur 


Leinene Cluny Spiten, in weiß unb 
Eeru, fpeziell die Yard markiert 
zu nur 24c 


) ganzes Pusswaren-Zager 


zum Verkauf offeriert zu lächerlich niedrigen Preifen 


Tas ganze Lager in unferem Bafement-Berfanfsranm, weil Samnel- Bezark feine Lenfe veränferte und gezwungen war, fein 
ganzes überiggebliebenen Lager vor dem eriten Mai abzujegen — alles neue, moderne ı. winjhensiwerte Pußtvaren, foldhe wie 
dieier exflufive Purgwarenladen in der „Loop“ offerierte — jet zu niedrigen Rreifen, die fic) - 
als äuferjt erjtaunlich erweifen werden; denn diefer Einkauf wird hier zu deitjelben niedrigen 


\ 
—* 


Diigi Sallors — 

hübſche Turbans 

und viele andere 

tleidſame Modelle find in dieſe 

große Gruppe eingeſchloſſen — aus 

fanch Stroh und rauhem Stroh gemagt, ſede 
Form und Farbe, hohe und niedrige Kronen, 
follten Retail $S—$4 loſten, Auswahl zu 


Zum Tragen fertige HSüte für Damen — aus Pineadple Stroh, renhem 
Stroh, Milan Hanf und Feder⸗-Turbans und zahlreiche Drooping —ã 
— Bezarl's Preis 88.00; wirklich ungewöhnlicher Werte — 


fpeaiell offeriert für nur 


Die Kleideritoffe 


Feine Mohair Brilliantine — ideale 

Frühjahr- und Sommerſtoffe — ſehr 

dauerhaft, einfache und fanch Gewebe; 

Sn gi populärer Farben; 

36 bi3 41 Boll breit, reguläre 

zu nur 790 
36⸗zöll. Novelty Check Suitings — 
in grünen und blauen Kombingtio—⸗ 
nen, in kleinen, mittleren und gro— 


sen Cheds, $1.00 wert — 79€ 
die Hard zu 
Seine Drei» amd | 4 Alien Gabrifreiter 
Euiling Gerge, mite | dom Kleiderftoffen — 
telmübig_ marfierte | einihlichlih Dreke ır. 
Stoffe, fo ehr bes | EuitingScrges, Mel 
Nebt für Guits, | role Eloths, — 
Slirts, Kleider ete,, Cloths, Nun's Veil—⸗ 
in einer guten Asa | inas etc., it. hellen 
wahl don Farben-—— | und dunklen Farben, 
viele in Nabyolau u. | bicde in Navyblau u. 
ſchwarz: vorzügliche ſchwarz, Längen bis 


Rerie — su 7 MdB, 69e 


zu nur -$1 mt, VB... 


Sommer-Blujen 


Hier it eine Gelegenheit fir Euch, cite 
Blowje auszuwählen, die Euch gefallen 
wird, zu bedeutens 
den Eriparniffeıt. 
Aus glatt. Voiles, 
DOrganbie und 
Lawns; in belieb⸗ 
ten Moden; roſa, 
fleifchfarb., weiß, 
mit Kragen, nett 
beſtickt od. einfach 
geſchneidert, tucked 
und kragenloſe 
Fafſſons einge— 
chloſſen; außer— 
gewöhnliche 81. 50 
Werte; ſpegziell zu 


Preiſen offeriert, für den wir ihn kauften — hier iſt nur ein 
ganz kleiner Teil der Geſchichte: 


beliebte 


Me 


ries 


ſind mit eingeſchloſſen 


Domen-Capes und Wraps rednzier 


reinwollene Serges, wollene Boplins, Basket Wenves, Wolle 


Belours, Cheviot und Grepe Gloths. Gapes, die in Surplice- 
Effekt getragen werden Fünnen, mit Seidenbraid und And- 


Hübih garnierte 
Hüte, alle belieb» 
ten Yaflons und 
Sarben, große und Tleine Bofehüte, 
modern gefgmücdt mit bübfhenBlu- 
men, Nibbon Band3 und Schleife; 


Piki-Tailors, gerade jcht fo populär, mit Jeder Hai» 
und eingefaht mit Georgette, in abſtechenden 
Farben md zahlreihe andere bübfhe Dreb Faſſons 
, Bezark veifaufte diefe Hüte bis zu $8.00, 
eitt ungewöhnlicher Bargains fpezicll zu nur 

Hunderte dom nunarnierten Hiten, jede nur benfbare Yorm, Warbe und 
Strobert, Milan Hanf, farch Strod cte., ete., find eingefcloffen, 
Werte aufwärts bis au 82.00, hier zu nur ........ 


81.47 
„Sic 


t Spart au Seide 


Ein wunderbarer Verkauf von Damen⸗Capes, Cape Coats und 
Mänteln, in den neueſten Moden. die Stoffe ſind 


36:3Ölf. Noveliy Satin de Chine, in 
allen neueiten Farben, zahlreiche hüb- 
ice Entwürfe und geblümte Mufter— 
paiiend für Mantelfutter, ebenfo Ki- 


monos; wert $1.39 — die 970 


Yard zu nur 
40. zöll. Georgette Crepes, feine 
ſchwere Hand Twiſted Qualität für 
Dreüzwede, IMmarz, weiß und Po» 
puläre Straßen: und Abend-Schat- 


tierungen — die Dard s1 45 


zu nur 
36 » zöll. Noveltn ! Cordursh Sam- 
Teidegemifchte ! met — feine im 
Foulard Tuflahs | portierte Mandfes 
— hellglängender | fter Qualität, — 
Finiſh, hübſche die neueſt. Checks 
Farben und Ent⸗ für Sport-Slirts, 
würfe für Früh- auch hübſch für 
jahr- und Som⸗ Kimonos, wert 
mertleider— wert | $1.59; — fpegiell 
Töc, Die Pard | die Yarb offeriert 


%... 47e &..$1.19 
Euer Unterzeug 


bhe Union Suits für Damen, niedri⸗ 
ger Hals, ärmellos und Knie⸗ 
länge, Spitzenbeſatz, zu 


15e baumwoll. 
Damenleibchen; 
niedriger Hals, 


re ce 


Auswahl 
9 albrigganhemben 
u. Hofen für Mäns 
= alfe Größen-— 

ienstag 
ee 
Geripp. baumwoll. 
Union Suits für 
Knaben, leicht feh⸗ 


970 


Die Waſchoffe 


Fabrikreſter 32-3öll. fein gewebter 


X 


Feiner DreßGing⸗Fabrikreſter von 
ham, volle Stücke, 86-zöll. Indigo 
Plaids, Checks u. blauem, grauem 
Streifen. auler | u. hbellem®ßercale; 


Barg., 1440 | 29c 1 7,e 


Yard . Yard . 
323811. Gingkametted nnd Liberty 
Ginghams, von Stüd ge: 
fhnitten, fhöneRlaide, .29C 

363811, feinerXer- ! Ghter Gapanele 

cale und 36=3Ö51[. | Shirting Crepe ır. 

He old time Eng» | Serpentine, Fancy 

ff Brint3, qute | bedrudte Erepe— 


Hard zu nur 
ne 3 | u B4c 9: | Te 


Hans-Kleider | Dr, Marihall’s Comfort Damen-Schuhe] Für Männer 


Yard zu. 
Männerhoien au3 bunklen, geftzeiiten, 
” fhweren Etoffen, mit Gfrielsloops umd 
| h eingefaßten Näbten, Größen 30 bis 42, 
# — — . s Bao j aut $2.50 Wert; ein wirflih ungewöhns- 
„| Sunmelal Galfifin, Tip und einfache Zehenfafions, ligert Wert au) 
»'jedes Paar mit Dr. Marihall® Handelsmarke ge: $1.87 
a ſtempelt. Mit Gummi-Abſätzen verſe— Dopvel Terture 
hen. Eine vollitändige Auswahl von 
Größen, 3 bis 8; gut bi8 zu $3.00 
wert — ipeziell am Dienstag ver- 
faufen wir das Baar zu 


„Sein Zod mußte für Sie ein fer, ShrerEintetlung be& geftrigen Tages 
fchmerzliher Schlag Fein?“ | befragen. Wie verbrachten Sie bie 

„Ganz gewiß!“ | Abendftunden?“ 

„Die Erfhütterung war eine ber: | „Allein in meinem Zimmer.“ 
artige, baf Sie, angefichts der Leiche, | „Sie fahen bach aber Shren Ontel 
zufammenbrachen?” oder Ihre Kouſine?“ 

Jawohl!“ „Rein, ich habe nach Tiſch nieman— 

| „Dennoch Maren Sie gewiſſer⸗ den mehr gefprodhen... . außer Tho- 
B ımaßen darauf vorbereitet?" | ma2,* fügte fie nach einer Weile 
I „Borbereitet?” I hinzu. 5 

„Die Dienftboten fagten aus, daß! „Und iwielo das?“ 

e | 
i 


lerhaft. ein 370 


Bargain, zu 
Gardinen 


$3.00 das Paar Spitzen⸗-⸗Gardinen — 


einzelne Gardinen und 
fleine Baar Partien, ſpes. C 
Breis per Stüd zu 
Gretonnes, hübihe Mufter u. Far⸗ 
ben, toten überall 102 
208; morgen, Yard, 2 c 
19e ®ardinen- | $1.00 Spigengar- 
dinen, fehr hüb- 


Sir, mit farbt- 
gem Einfag ud | fhe Mufter, ein 
wirfliher Bars 


Spigenfante; die 
gain, Paar zu 


pfen bejeßt, andere mit Veitces; 


Die Mäntel fommen in Dreiviertel-Längen, mit Noveltytafchen ; 
in johivarz, marineblau, Copenhagen, Burgumdy und Miſchun— 
gen; Größen fir Miffes und Danıen. Kommt zeitig und zieht 
Borteil aus diefen auffallenden Werten. Früher zu $13.50 ver- 
fauft. Eure Auswahl morgen zu 


Union Suits 


Fein gerippte daumm., 
ärmellofe, ipikenbeichte 
Union Euit3 für Damen, 
tedriger Hals, Größen 


34 bis.44, 509c 39e 


Werte, aut ... 
Leibchen 

Sein gerippte ärmel- 

Iofe Damenleibhen, f'cy 


Vole, niedriger 25 c 


Sals, Dien2t. 


Gowns 


Mus lin Nachihem— 
den für Damen, mit 
Stiderei bejekt, 
Slip-over Faſſon, — 
Sorte, 


rer 
34 


— 
’ 
‘ Diadras, und 32:3d11. Plaid 
ER. 
— — 
Swifts Arrow Borax 

Laundry Seife, 81.50 
20 Stücke an einen Dienstaa 
Kunden, Dienstag ® 


10  39c 
aid - Anzüge 


Neue Krübjabrmo 
delle, in einfarbis 
gem und roja oder 
bfau gejtreift. Ma: 
dras, nett beiekt — 
Größen 2% bis S 
Jahre, auberges 
wöhnliche Werte, zu 


1.69 


„Drei Stüd” Gardinen, beitchend au3 einem 
Paar Gardinen und einer Walance, in 730 


Non 2 Rn > 
Dienstag das Set zu 


Sie fehr erregt waren, ala Khr Oinntel| _ „Er brachte mir die Karte eines 
icht beim Yrühftüd erichien.“ Herrn, ber gefommen mat, mir einen 
„Die Dienftboten!“ Beſuch abzuſtgtten.“ 
Sie vermochte kaum zu ſprechen; „Darf ich Sie um deſſen Namen 
ihte Zunge löſte ſich nur mühſam erſuchen?“ 
J vom Gaumen. | „Die Karte lautete auf den Namen 
. „Sie fagen, Sie wären fehr Hlaß | des Herrn Le Roy Robbins.“ 
A aewelen, als Sie feine Zimmertür) Diefe Zatfache erfchien mir fehr 
E | verfchloifen fanden.“ unmelentlih, aber Mary fchrat bei | 
Sie war in hohgradiger Erregung. | Nennung biefeg Namens beftig zu> 
a Ahnte fie, daß der Verdacht ber et= | fammeır. 
MM barmungslofen Menge Tie ftreifte?] 
B Sie faßte fih mit Mühe und ant=| 
J wortete gelaſſen: | 
& Hit nicht zu verw N us b ; 
J „Das iſt nicht zu berimunderm. | jemand zu Haufe?” — „Leider, Die 
B | Mein Onfel war bie Pünktlichkeit in gnädige Frau ift mit dem Chauffeur 
A: PBerfon, und der geringite Mechfel im durch — 9 näbi > Herr 
E | feinen Gemohnheiten mußte und na= * in Chauffeufe.“ BE OR 
E türlich erfchreden.” | EHRT 4 |) — 
ae - Be a u | — Hödjite Zeit. — Richter: „Was 
| „Sie waren alfo in Sorge? Dunn Be De. 
2 iiſen aber Sie für einen Beruf?" — Alter 
| „Sa, bis zu einem gewiffen]T . —— 7 — 
— Stromer: „Ick hab' mir noch zu | 


ade. * X 
‚Mer mar mit der Mefficht fiber nicht entfchloffen! 


I 


In 
Spitzen J 
Vartie v. Shadowſpiten 
und Filetſpiben. 2 bis 6 


Boll breit, reoul. 7 3 e} 


18 Werte, DD. 


Weiße Taſſen 
und Untertaſſen 
Erſte Qualität (6 Paar 
an einen Kunden — 


Dienstag, das 14c 


Baar au.. 


(ortfebung folgt.) 


— — — 
— Modern. — „Iſt denn bei euch 


iA BSaustleider aus hellen uder mittleren 
IJ Percales, gut paſſende Faſ— 
I ſons, morgen zu 


er Morgen offerieren wir Dr. Marihall’8 Cuſhion 
Gardinen 


guter Qualität Lawn. mit Spitzeneinſatz, 


Gombinn Sacanes, von fdönem heit 
figuriertem Percale, ſhirted 
in ber Waiit, Auswahl ar.. 67c 
Extragrößen 81.50 Muslin — 


Regenmäntel rt 
Männer, in or 
'ordaran u. oh» 
farbig, acmen- 
tierte u. ſtropped 
Nähte, Großen 
34 bid 46, ne 
wöhntih 35.50; 
nerleit am 


53.97 


Khali_. Dverallö 
für Sinaben, 1 
Stück Faſſon 
Srößen 8 bi3 19 
Sabre, Werden 
überall zır $1.50 
berfauit — fie 


sicht au 


RR} 
mr 
5 27 


Güte, ung zu Jagen, wer durd; feinen | 


- > | 
Das Berbreiien der 5. Avenue, u fagen, wer buca) feinen | 
Tod am meiften zu gewinnen hatte?“ | Ihres Onkels Zimmer beauftragt, 


n der Nordiweit-EdE bon | 

A Adams und Clark Str. | 
it The Merddants Loan Hi 

& Truft Compant) Bant | 

I 

! 

| 

| 

| 


lope IR 
Ehdemife 
zit 
Sticke⸗ 
rei und 
Spitze⸗ 
Einfag, 
loſten 
überall 
DRe — 
Diens⸗ 


tag zu 


Te 


um — 


gelegen, bereit Euch in jeder Art 
von Bankgeſchäft zu bedienen. 


Obgleich dies eine von Chica⸗ 
gos größten Banken iſt, ſo iſt ſie 
doch nicht zu groß, um für Die Arts 
tereſſen ihrer kleinſten Einleger zu 
ſorgen. — ö— — ——— — ——— 
Euer Sparlonto iſt hier gern 


Ya Na — — — 0, 2 ! — . 
gefehen und wertgefchäßt Bom Grundeigentumsmartt, |Der Verlauf wurde durd X. M, Indiana Abe, und 44. Straße, 24| — Aus der Sommerfrifche. — 


le 5 — 2 — 
- Krauſe K Sons und William C. W e n, Grund 101 bei 194! Darfisirt: — 2 c är’ 

| -/ Wohnungen, Grund 101 bei 124 Dorfwirt: „So, das Inſerat wär 
* —— in re ‚Negelin vermittelt, _ , Fuß, init $15,000 belaitet, zu $80,- auch) gelchrieben...“— Wirtin: „Lies 
wood. — Bank fauft an ZB. 17. Sir. | Die Gramford Staatsiparbank |000 von Däcar E. Hagen an Dora |e3 mal vor!" — Wirt: „Es ift grade 

> * Zu 2° Aal * U . . no } * > . . .n . 

Das Srundftüd an — —* von Joſpeh Rothſchild zu 980,15, Saywood, An der Nordiveitede |wie vorigs Jahr — blos die Wald— 
Icde der Lawrenee und Spaulding [000 das mit 8330,000 belaſtete drei— (der Vincemmes Ave. und 46. Str., Imege habe ich auägebehnt, den Wel- 
Ap 5 1 5 Ruf 1 1 Stans 7 n — VF MY * NG . u 0 * "a . 
| ve., 58 bei 125 Zub, mit einem ſtöctige Gebäude und Crundſtüch, 18 Wohnungen, nebſt Grund, mit | lenſchlag kräftiger, die Luft ozonrei— 
Geſchaftsgebãude auf einem Teil 50 ber 141 ud, an der Südweſt⸗ 335,000 belaſtet, zu 555,000 von cher und die Preiſe angemeſſener ge— 
des Grundſtückes iſt zu 330.0900 | ede der Weit 12. Straße und Eram- | Afpert F. Macihe an Don ©. Ro- 'maht....“ gemer 
binſon. An der Südoſtecke der 


Alle bei dieſer Bank am oder 
vor Dienstag, den 6. Mai, ge⸗ 
machten Einlagen tragen 806 Zin⸗ | 
fen von 1, Mat an. 


Bon R. Green-Tarcey. ‚Algemeine Mipbilligung über bie) mein Fräulein?“ 
—— eu Frage ließ ich deut= | X felbft.“ 
lich vernehmen. Mary richtete Tih| "rs Komma . ar 
* —. Berich⸗ auf, und mit einem verächtlichen Blick ee u sen ** 
— niaı ——— ben Sragefteller ertwiberte fie ges | zimmer?" ' 
ar; 1 | ! > g * “ 
Haben, wenn Eleonore ihrer Roufine | 1eMien: ee a „Gewiß!“ 
mit einen Blid höchften Erftaunens | z ur BE | Wanı öffneten Sie zum letzten 
augeworfen hätte. In diefem Augen: od am metjien verloren hat. DEIMal die Schublade diefes Möbels.“ 
blid richtete der Heine nerböfe Ge- eotlen, bie er bei fih aufgenommen, |“ Geftern,“ anttorteie fie zitternd. 
öfmorene, ben Mars Gehünbeit| bie jungen Mädchen, denen er feinen "In mie viel Uhr?“ | 
augenfcheinlih zu verwirren fhien, | ouß umd jeine Liebe gefhenti, der] „Gegen Mittag ivar e3.“ | 
. „2 . , ’imen er feinen natürlichen Rat in rei: "o. S 6 m 
bie Srage an fie, ob fie aud; alle ihre | nem SM . we | „Lag der Revolver, ber fich ge 
Antworten mohl überlect habe ‚gem Daße gewährte, für fie, Met männlich dort Befindet, an feinem 
& X dent hoc) dies nah Kräften | Det, it biefer Tod ein unerfeplicer | Pla?“ 
Ich denle doch dies nad Fraften verluſt, gegen den jeder andere ver- Rqh glaube wohl, doch habe ich 
Eelan zu haben,“ eriviberte fie ernſt. ſchwindet nit a in abe ich | 
Ss bielt die Ausfage für — Bin | E3 war bies eine edle Eriwiderung | Haden Sr bie Schublade ver- 
en ee nn eita, QUF bie kleinliche Inſinuation. fehloffen?“ ie 
36 En ih Marp?“ PR Ein anderer Gefhiworener, der jich | “ 
Die Wangeı des jungen Mädchens bis dahin ſchweigſam verhalten hatie, „Zogen Sie den Schlüſſel aus 
färben fich dunkelrot; doc fie Eu ae ee eine Verhälinit: |dem Gtopt“ 
e q genheit verriet, neig „Nein.“ un I00 t12 Craı 
* — el‘: | fi zu der Zeugin vor und fagte mit| "Sie haben vielleicht Lemerkt, meiit | j don —— ——— ‚ford Ye gekauft und wird das crite |} De 
— ehrere?“ feierlicher Stimme: 2, IHeäulein, daß jener Revolver bier | denten 3 —— “run wm ‚Stodwerf des Haufe für Banf- ‚ Evang ve. nn, 48. Straße. Grund | iimwohner eine3 gleinen entlegenen 
x habe nur von einem einzigen | „Mein Fräuleiıt, ‚die menjchliche | nor Ihren auf dem Zifche liegt. De | FRE —* Den Dat Bart, an = | öwede umbauen, J 130 bei 130 Fuß, zu 850000 DON | Gepirg&borfes erhält — * 
ſpreden hören.“ | &eele ift ftel3 Eindrüden unterwot= | bitte, daß Sie ihn näher betrachten.“ | drew B. Canning verfauft worden, | Binshausperfäufe: 7737 und 39 in H. Wbitbets Erben an. Milz) F s, 


‘fen. Haben Sie vielleicht, mit oder! NKiermit rei Ko des nF | dent jegt die ganze Licgenjchaft von |Eaitlafe Terrace, je drei Wohnun- |jie Klemüı An der Südweitede |fem Profeffor, der während bes 
ae Het, irgenb —— Bervadt | hir Fate edle UBfiht Hegie Tesu 1174 Fuß Srontfuß ven ber Halte-|gen, Grund 80 bei 200 Juf, Dis der —** — —— | Sommers bei ihm gewohnt hatte, ex 
der Mörder Ihres Ontels zu fein?“ | überrafchen gelang ihm bie nur zu) |itelfe an der Siimball Ave. und dem 18 Wohnungen, Grund 49 bei 109 [men Melef, Miemand tut unge or 
| Mar erhob ſich Tangfam, blidte)gut. ls Eleonore die totbringenbe | ‚Endpunfte der Ravenstvooder Hod)- Fuß, mit $23,000 belafiet, zu $38.. * ai —* se N 
dem Geſchworenen und dem Roroner | Waffe fah, trat fie mit einem Schrei Gegründet 1857 bahnlinie biß zur Ede der Done 000 von Thomas Rob an Auguft |Nrofeffor bat Doch n’fagt NER deu 
feft ind Xuge und antwortete mit) des Entfepens zurild. a; ding Ae., gehört. Cannitg mi Dorſchler. |Sommer wieder herlommt — ver 
Harer und burKdringenber Stimme: | - „Nein, nein, ich noill nichts fehen.“ I] Kapital u. Neerfdiuß $12,000.000 || das Geihäitshaus umbauen und —* ung nada den Brief ſchon ver— 
„Rein. ch babe keinen Grund | Und fie verbarg das Geficht in ihren N aud) einen Anbau, Zaden- und Bu- — Zarte Andeutung. — „Weshalb — 
ben. t12 West | Str. | 


Kennen Sie den Anhalt bieles 
Zeftaments?“ 
„sa, mein Ontel mochte aus fei- 
nen Abfichten fein Geheimnis!” 
„Vieleicht hätten Sie alebann bie 
— 10. 


zun: Sceufer, mit $40,000 belaitet, 
zu $110,000 gon Frau Inga 
Swenion an HM, Hallod und 
Kathrun Smith. 949 Late Str., 

5 bei 243 Fuß, mit $58, 5 
Kinder Schreien | m 2erbast, auf men e& au fei. : teauräume, auffühzen, Das gegen- |helaftet, zu 890,000 von David N. /aaden Ste dem Herem Stläger bie lin” —— 
— Sie müſſen dieſen am George J. Ohrfeige?“ — „Ich wollt' ihn ani-⸗ — Allzu gefällige Venſchen ſim 


FLETCHER'S ch weiß abfolut nicht, wer der Mör- i nde Kerminaliheater _ it |Sanfons Erben 
s TORIA ber meines Dutels fein töunie”  Inäßer , Fräu Meen Eigentum bon Canning. Rappes. Un der Gübweflede der jmieren, bad: er mitrauft! wie ein Parfün. 


Revolver 
ein, All" 





— —— — 


Mhhhhenmannnhunnhhhhhhnh 


avendpoft, Chicago, Montag, den 5. Mai 1919. 


Araitprobe im Unterhaus. 


Wird nädjite Woche zwiſchen Libe⸗ 
ralen und Prohibitioniſten erwartet. 


an. Jahrestag 


OTHSCHILDE(OMPAN 


Lit Euch befannt, daß Carl Schurz die — 
— entſcheidende Stimme abgab, die 
Abraham Lincoln zur Nomination zum 
Präſidenten der Ver. Staaten verhalf? 
Wenn das nicht eine große amerikaniſche 
Tat war, fo nennt mir eine andere, die 
ihr gleih Fommt. Wenn Jhr willen 
wollt, was ihn zu einem wahrhaft sroßen 
Bürger mashte, jo ieht | 


Petition: an Präfldenten. 


Zweite große Woche 


x “ 
ie 


E 


Ald. Coughlin will Rieſenpetition auf: 
bringen, durch die der Bräfident auf: 
oefordert werden foll, das. Heer vot 
dem 1. Juli zu hemobiliiicren, 


(Doppelte DM. Stamps am Diendta 


Diefe 24. Jahrestagfeier ift eine paifende Zeit, wiederum den Gr 
jas zu befräftigen, durdhwelchen diefer Laden fi jo entfaltet Hat, 


re nämlich daß es 
Die Kraftprobe zwiſchen Liberalen 


ee PD ANER | inter exfte Beitreben if, unfe 
er Legislatur, — IE 1 Gr kommt am Mittwoch! V — Kunden zu befriedigen 


Mittwoch angefegt umd dann auf 

Grund eines geaenfeitigen Ueberein— 

tommers auf den 21. Dat verichoben 

we A reg BER” Jrgendwelde Waren, die Jhr hier Fauft, und die Zhr, nahapm 9 
‚Shr fie zu Haufe unterjucht habt, nicht für völlig zufriedenftellend halket, ° 

fünnen für andere Waren umgetauſcht werden, oder das Geld wird g 


des Abgeordneten Ihomas Curran, 
willigit zuriderjtattet. . 
Victory Liberty Lan 


bes Führers der Liberalen im Unter: 
Gewiß, wir vollenden das Bert ST Santa 


haus, aller VBorausficht nach nädhlte‘ 
Moche, am 14. Mat, ftattfinden. Wie 
Curran erflärt, werden die Prohi—⸗ 

bitioniften unter. Führung bes 

nächte Woche zu erzmingen, mas als sreies Stellennachweis-Bureau für Soldaten und Matrojen 4 : 3 
Anzeichen dafür anzufehen tft, daß. Tie 4 * “ — 120 W. Adams Str. Telephone Nandolph Ro 4 
genügend Stimmen auf ihrer Seite NH Fu i | { 
zu haben glauben. Zur Abftimmung | ⸗ "ar * Doppelte | 
$1. 
— Satins in einfachen und ſchillernden Farben zu 


Unſer berühmter · jãährlicher 


5 , . i N; es 

leider: Berfauf 
* Dies ift dag Ereignis, das Ratbſchilds 

‚oc Sem zur Berühmtheit gebradt ba 
ven. Jept mit größeren VBartetäten, gro, 
heren Werten, größeren Erfparhiffen und‘ 
heiferen Fallons als je, m. mehr Aleider! 

"  @eHt nad, der Anzeige in ber morginen 
Zeitung. . 


= 


NT 


"®. & $." Stamp3 


3ahrestag-Erfparhiffe an Seide: umd 
 Rleiderfiofen— 36361. Satin, Yard zu 


Gin giofes Sortiment von 
einem Breife verkauft, der mo 
Chiffon Taffeta — 
jetzt ſehr modern — 
wundervolle Qualität, 
ſehr dauerhaft, 36 Zoll 


verſuchen, die Kraftprobe bereits 
Vorlage für Hausſuchung nach und 
Beſchlagnahme von geiſtigen Ge— 
tränken. 

Vorlage, welche Getränke mit mehr 
als drei Prozent Alkoholgehalt für 
verauſchend erklärt. . 
Vorlage, welche die Entſchädigung 


in unſeren daiten, trodenen Luft Ge— 
wölben. Niedrigſte Preiſe. Telepho— 
niert und unſer Wagen wird lommen. 


Zehnter Floor. 


Staatsſuperintendenten der Anti— 
Saloon League, F. Scott MceBride, 
kommen werden drei Vorlagen wie 
folgt: 
gen eine Menge Käufer hierher bringen ſollte. 


Aufhewahrung non Pelzen 


lene Tricetine, in 
allen Schattierun— 


Wimdervolle Auswahl weißer Seide für 
die ſommende Saiſon. zur Graduation, 
zu Brautkleidern, Sportzwecken ete. Die 


men aufregender 


— 


Inſtrumenten in 


ſevb C. Breil. 
oedginnt 


NRotiz 
Preiſe 
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TEE 


Kichter Scully als Zeuge. 


r beſchuldigt Hoyne grober Pflichtwer⸗ 
nachläſſigung und der Varteipolitik. 


„Die von Statsanwalt Hoyne er⸗ 
obenen Beſchuldigungen über angeb⸗ 
ich verübte Wahlbetrügereien ertoie: | 
ien sich faft ausnahmslos als halts 
08, Gie murben nur erhoben, um, 
Wahlbeamte und Wähler einzufhüc- 
tern und Hohne, der Kandidat für ' 
das Manorsamt war, verfolgte dabei 
den Zweck,  politifches Kapital für 
ih berauszufchlagen.“ 

Dies war in Kürze der Anhalt ber | 
heute vor Countyrichter Thomas 7. | 
Sculy vor Kriminalrichier Guerin | 
gemachten Ausfagen. Richter Scully) 
wurde als erfter Zeuge in dem Ber: 
hör über das von ihm eingereichte 
Gefuh bebufs Einberufung eimer| 
Sonder-Örandjurn vernommen, ' bie 
unter Leitung eines Sonder-Staat3: | 
‘niwaltes die angeblich bei den Herbitz | 
und »den Frühjahrswahlen verübten 
Betrügereien unterfuchen Toll. | 
" Staatsanwalt Hoyne war nicht bei 
den Verhandlungen zugegen. Hilfs: 
taatzanmwalt‘ Berger erklärte, Herr! 
Honne fei der Anficht, daß ſeine 
Gegenwart erft . morgen gewünjct | 
;oesde, und er leide zudem auch an 
mer Starten Erfältung. | 

„Der Staatdanmwalt hat einen ge⸗ 
vichtlichen Worladungsbefehl eDdenio | 
su befolgen, toie jeder andere Mann,“ | 
'agte Richter. Guerin, „und wenn Hr. | 
Sonne um 111, Uhr nicht bier tft, 
verde- ich ihm durch einen „Bailiff” 
verbringen lafjen“. Um bie genannte | 
jeit' war Herr Honne nicht zugegen, | 
„pobl aber ein Arzt, der angab, der 
Staatsanwalt fei an Luftröhren- 
entzündung erfrantt und mülfe viel: 
leicht eine Woche da3 Bett hüten. 
Richter Guerin Tchien dem ärztlichen 
Gutachten abet feine Bebeutung bei- 
‚ zumeffen und erflärte, im alle Herr 
Hopne‘ ich. morgen ; richt einfinde, 


u er felber einen Arzt mit einer. 


Eine hiftoriiche Romanze von J A. Barry. 


Sie wird Euch zeiaen, weshalb Millionen jeiner Mitpatrios 
ten nach Amerika flohen und Sreiheit und ihre Idcale in 
nem freien Lande fanden. A 


Eine fpannende Wandelbilder-Geichichte von '48 mit ihren 
Inappen Bettungen — ihren Bildern von berühmten Per: 
bannten — einer reizjenden Kicbesaejchichte in einem Nab- 


ie veraefien Bann. Bealeitet von einem Orcheiter von 50 


ILLINOIS. 


Jackson Blvd., nahe Michigan Ave. 


Bier Borjtellungen täglidj, einfhliehlicd; Sonntags. 
Nachmittags. um 2 Uhr und 3.30 
Abend um 7 Uhr 30 und 9 lihr. 


+ Die Bejucher jind freundlichit erjucht, zur feftgejesten Zeit bei der 
* Gröffnung der Borjtellung in ihren Sigen zu fein, 


+ Nahmittags-Borftellungen, alle Size 25 Cents und 50 GentE. 
* Abend: 


‚berichtete dann über einen Fall, der 


faft alle von Staatsanwalt Hoyne er: 


von Witten, Brauern 'u.f.w. für 
Figentumsperlufte, die ihnen burd 
Irodenlequng ermachfen, vorfieht'und 
beitimmt, da die Entf&häbiaung von 
ben betr. Toronfhips bezahlt merden, 
ſoll. 
Die erſte dieſer Vorlagen rührt 


raya 


iſt bereits im Senat mit 29 gegen 11 
Stimmen zur Annahme gebracht 
worden. Die beiden anderen Maßre— 
geln rühren von den liberalen Ele— 
menten her. Du 
Die Liberalen im Unterhaus wer: 
den, wie der Abgeordnete Curtan er: 
|1lärt, ihre Hauptanftrengung darauf 
(richten, die Vorlage für Hausfuchun- 
gen nach 'und Beifchlaanahme von gei= 
tigen Getränten abzufägen. Da die 
Mapregel fehr weitgehend Hit, und, 
wenn fie Gefepestraft erlangen follte, 
nad) der Erklärung Currans Nie: 


Abenteuer in einer Atmoipharc, die man 


—WUIIIIIIIIIIIIIVIVIVVVVVLLD 


einer ſpeziell adaytierten Partitur von 


HEATRE, 


= 
== 
= | Prohibitionsfehnüfflern ficher fein 
= | würde, rechnen die Liberalen troß al: 
= ler Prablereien der Gegenfeite bar | 
ze auf, daß fie die Prohibitioniften | 
= Ihlagen können. Sie werden :bie Vor: | 

lage als einen Cinariff in die Rechte 

des Bürgers, der dem Geiſt der Vers | 
faſſung widerſpricht, betämpfen. Was 
die beiden andern Maßregeln an— 
langt, ſo geben die Führer der Libe—⸗ 
ralen zu, daß ihre Ausſichten auf 


I 


Niefenpetition an Bräfidenten. 

Aufbringung einer Riejenpetition, 
durch die der Präfident 'erfucht mer: 
ten foll,:da3 Heer vor dem 1. Juli 
zu .demobilifieren uhd dadurch ba | 
Ssntraftreten des Kriegsprohibitions⸗ 
ı gefeßes zu verhindern, plant Alb, 
Coughlin von der 1. Ward, auf bei: 
jen Veranlaffung. der Stadtrat . be- 
reits in feiner eriten Situng eine da- 
hingehende Eingabe an den Präfiben- 
‚ten und beide Häufer des Stongreffes 
angenommen hat. Diefe Eingabe wird | 
den Behörden, in Wafhington in den | 
nächften Tagen vom Stadtſchreiber 
übermittelt werben. Alb. Coughlin | 
= | will die Petition an den Präfidenten 
| ungefähr Mitte diefes Monats inlim: 


heute Nachmittag 


Boritellungen, alle Sise 25, 50 und 75 Gent. 


HNIANNUNNRIMMHNAA BMA 


‚lauf fegen und rechnet darauf, med: | 
tere hunderttaufend Unterfchriften in | 


a —— a ., &.bicago zu erlangen. Er befür t 
Unterfuhung betrauen, um feitzuftel: |die'20. Ward abgefehen, in ber Den: | ähnliche Petitionen * gend 


len, ob Hohnne wirklich krank iſt. nis Egan, der vormalige Schreiber St 

Bei jeder Wahl, ſagte Bichter | Der, A ohltomamiffien, wohnt. Mlle) se; 
Scully aus, erhalte er Beichwerben, | diefe. Beichmerden wurben unterfucht, | 
und fie. würden alle unterfucht; aber nur im einem einzigen Tyalle | : s 
folche Fälle, bei denen .e3 fich um |outbe fie als .gerechtfertigt befunden, | Aufhebung des Verbotö des Rauz| 
grobe Verlegungen des MWahlgejeges md. die ſchuldige Perſon wurde mit. bens_ in Straßeübahnwagen umd 
handle, von ihm felbit, die anderen Zuftimmung des Staatsanmwaltz auf) Auf Hohdahnzügen wirb Al. 2. 
von der Wahlbehörde. Der Zeuae einen Tag ins Gefängnis gefchict.“ | M. Hogan in der Heutigen Sigung.| 

Am weiteren Verlaufe feines Ver: | Stadtrats beantragen. Der | 
höres führte Countgrichter Scully | Stadtvater wird Ueberweijung, fei- 
jnod an, daß Hohne vor der Mahor&: | ncs Antrags in den Gefundheits- | 
‚wahl, bei der er als Kandidat auf: | ausihuß verlangen, damit eine ein- | 
|trat, an faft alle Mahlbeamte, von gehende Unterfuhung vorgeommen | 
benen er wußte, daß jie ber reaulä- werde, Er erflärt, dab das Raud)- 
ven‘ demofratiichen Faltion angehö- |verbot durth die Influenzaepidemie 
ren, Briefe ſandte, in denen er mit 
gerichtlicher Verfolgung drohte, falls 
ſie nicht ihre Schuldigkeit täten. Dies 
richter und drei Wahlſchreiber vom ſei ebenfalls nur geſchehen, ſagte der 
55. Bezirk der 18. Ward den Groß-Zeuge, um die Leute einzuſchuͤchtern 
geichtworenen übermiejen. Rubolph | und einen Vorteil für fich dabei her= 
Horrell und die vier anderen Wahl: | auszufhlagen. | 
beamten bes genannten BVezirta feien| m SKreugverhör jtellte Nichter | it * 
auch in Anklageſtand verſetzt worden, Scully in Abrede, mit irgend einem 3 | 
aber der: Tall jet nie zur Verband: |demofratifhen Parteiführer die ge= tolns ind Gtaſonola⸗ 
lung gekommen. Dagegen hätten ſich plante Einreichung feines Geſuches — 2 
beſprochen zu haben. I — Abzahlung 

II 
I 


des 


lich bei der im September 1918 jtatt- 
aehabten Vorwahl ereignete. Die 
Namen von 44 Männern waren Jet: 
ner Ungabe gemäß als regiftriert in 
die Bücher. eingetragen morbeit, ob: 
mohl die Betreffenden fi zur Zeit 
al3 Soldaten in Frankreich befan- 
den. Er habe die Angelegenheit per: 
fönlich unterfuht und zwei Mahl: 





— Tel, Lincoln 359, — 


A. Schlesinger 


8644 NORTH AVE. 
Tiien abends bis 9, Sonntags nis 12 Up 


hobenen Beihuldigungen über ans | 
geblich verübte MWahlbetrügereien als | 
baltlos eriwielen, und fie feien 


— Alle bis „ent ber- 
a uögenekenen Kit. 
wu ten. Amerkanilme, 
V deutſqe, ungariſche 
MW ſowie S hwehzer 

Blanen .etd amt | 

J Lager. — Verlangt 
unſere vollſtändige 

| 


— Mahitah. — Wirt (zum Wie: | 
» NUR | felbauer, der feit zwei Stunden bei! 
zu politifhen Zmeden erhoben DOr= | der eriten Mafı Bier fißt): „Früher | 
von ‚ „Ibaft du jeben Ubend deine acht und 
„Seitdem ih Countgrichter bin,“ | zehn Mak getrunfen, um dich über | 
fägte ber Zeuge, .„bat Herr Honne)deh-Verluft beiner Frau zu tröften, | 
öffentlich in Anfpraden und in der jsyriebel! Das arme Weib Haft du 
Preffe. vor und mac jeder Wahl jegt mohl aanz vergeffen?“ 
ſolche Beſchuldigungen erhoben, und] __ In der Mathematikitunde. — 
äivar waren feine Angriffe ftets ge: Profeffor (bei der Rüdgabe einer Ar- 
gen ſolche Bezirke gerichtet, in denen beit): „Müller, Sie haben diefe Glei— 
Führer einer demotratiſchen aktion | Hung nicht mit einer „Unbetannten“, 
wohnen, bie Heren Honne bekämpft. | Fonbern mit einem Belannten gerech⸗ 
Ganz beſonders hatte er es auf die 
10. Ward, in der ich wohne, 
— 7 
ſteller: „Was lieſt denn die gnädige 
Frau momentan?“ — Zofe: „Die 
verſchlingt gerade Sie!“ 
— — ñ — — 


| m. neue monatline 


Liſte. 
Voſtbeſtellungen 
Awerden hnell und 
wen ni u ktlih an“ 
Br —5 netührt. 
In einem kühln 
: Grunde Die o ⸗ 
jr > — relei. Gharnelang, 
Soe; Dad iit der Tag bed Herrn; Der Li. 
denbaum, Chorgeſang, 858e; Junggeſellen⸗ 
Marſch. Geſang; Kärnter Aeder Marſch 
Bor; Tonaumellen Walzer; Ever or Never, 
Walzer, 51.25; An der Ihönen olanen To. 
nan; Babner Mädel, Walzer, $1.25; © 
Tannenbaum, gelungen bon Alma lud 
und Reimers, 52; Sei nicht Böle; Aülfen 
iit feine Süind’, Gefann, 
ter, Frühlingöpolfa, Bär. 
Mafhinen werden außerhalb ber 
Stadt bei Exprefi abgeliefert. 


Liberty-Bonds werden 
in Zahlung genommen. 


$1; Graser Lünd- 


Kinder Schreien ° 
NACH FLETCHER'S 


CASTORIA '£eiet die „Sonntagpeit“. 


, * ‘ — 
—— 8 8 er . 5 
* Ein * — an nn. 


bon der UntisSaloon League her und |, 


= in‘ feinem. eigenen ‘Heim vor |. 


Annahme nicht gerade glänzend find. |: 


*! Grau nicht bei mir war!” ER 


Iahrestag" Linoleum - Berkauf] 


Linoleum, 4 Yards breit, 'beite Kork: 


2} 
* qualität, 


ſchnittlicher Größe ohne 


” 
5 " die-$1.35 


die Quadratyard zu 
Sinolenm, 
dide Qualität, 
tief gebrudt, 
die Quadrathard 
marfiert zu 


die Hüdfeite, die $1.85 Sors. 


- Echtes eingelegtes Linoleum, 4 
Qualität für Laden,, Offices etc., 
Düabratyard äut....u... . 


00 Kaar 


» 


. 5 
Doppelte „ 


Tie beliebtelten Gardinen des’ Tage, 


Größe, in weiß und ecru, Auswahl von 


Importierte Swiß Duch⸗ 
eſſe und Irifh Boint Gar- |'tieren, alle cit 
dinen, 
men, aber zum alten Preis 
aclauft, : Paar zu J— 


812.50 & 87. 75 


50. Stüde vorzitgl. Gre- weitz Frory 
tonnes, .36° Bolt breit — | !pesiell für bi 


ſehr ſpegiell, 
Paar 


‚beiten biefigen Erzeuguifs | täten, die b 


fe, alle in feinen | 


wert bi zu.$1.00, . 
die Yard 50€) 


im legten Jahr veranlaft worden 
und dat jett nadı dem VBerfhiwinden |’ 


der Epidemie fein Grund mehr vor: 
liege, das’ Verbot beizubehalten, 
Konteft in der 22. Ward.’. 

Der aus den Aldermen Linf, Cer- 
maf und Kojtner bejtehende Unter: 
ausſchuß ‘des ftadträtlihen Rechts: 
ausichufies, der mit der Nachzäh— 
lung der in der 22, Ward . für die 
Stadtratsfandidaten abgegebenen 
Stimmen betraut ilt, wird morgen 
borinittag mit-der Nadjzählung .be- 
ginnen. Rudolph 2. Schapp, der un. 
terlegene demofratiihe Stadtrats- 
fandidat, hat die Wahl feines cr- 
folgreihen republifaniihen Mitbe: 
iwerbers Hibbeler angefochten. Sib- 
beler , wurde mit einer Pluralität 
bon 22 Stimmen ermählt. 

Berlangt Unteriuchung. 


Einen Antrag, durd, den Mayor 
Thompſon und Polizeichef Garrity 
aufgefordert werden, die Teilnehmer 
am Konvent der J. W. W., der 
heute vormittag begonnen hat, zu 


unterſuchen und, wenn ein derarti— 


ger Schritt gerechtfertigt erſcheint, 
den Konvent zu unterdrücken, wird 
Ald. Walter P. Steffen in der heu— 
tigen Sitzung des Stadtrats ſtellen. 
Ald. Steffen, der Vorſitzende des 
neugeſchaffenen Polizeiausſchuſſes 
iſt, verlangt, daß feſtgeſtellt wird, 
ob die Berichte, daß die Mehrzahl 
der Teilnehmer wegen radifaler 


Hall iit, verboten wird. Der Kon« 
vent findet im Hauptquartier der S- 
RM, 119 Throop Str., ftatt. 

Die Rolizei, der Sheriff und die | 
Yundesbehörden hatten heute vor- 
mittag, al3 der Slonvent eröffnet 
wurde, zahlreihe Bertreter zur 
Stelle, um die Verfammlung zu’ 
überwaden. Silfspolizeihef Kohn 
9. Alcod erflärte vor ver Verfamnt- 
lung, dab alle Reden ſtenographiſch 
aufgenommen und alle radifalen 
Meuferunge prompt ımterdritdt 
werden würden. * 

— — — — 

— Unangenehm. — „.. Und nun, 
meine Herrſchafien, ſagen Sie mir 
aufrichtig, welches meiner Bilder x 
nen am beften gefallen hat?! — 
‚Diefes hier! Ein entzüdenbes Ge: 


mälbe! Ein wahres Meifterwerk, Herr | fein Zweifel fein, daß aus phhufiolo: | polfe Mat über die, 
Brofeffor!" — „Hm, Nicht wahr? |aifchen oder pfychologifchen Grünen ' 
Schade nur, daß gerade das nicht von | ber hellere, fchärfer accentuierte Be | dem Manne aber dei 
- ‚ftandteil eined -gemifchten Lautfomz= | (ohnung, wenn. er, 
Gattin. — |plered ald Drientierungspunft für] Schweigen briyge. 
etrüger“ . hat |die lautliche Reproduktion befonderer | verlief ungeftört, 'ebr 
Di der Kerl gefchimpft?" — „Sa, | Qualitäten der Sinnederregung vors | Nächte, und der Ba; 


mir ift!“ 
— — * 
„Alſo zLump und 


der kann von Glück ſagen, daß meine 


Fir 


Fuünſter loor, ‘ 


©. & 8" Stamps | 


Gardinen, Br. 


Ein Brittel Erjparnis 


Filet und Floral Gardi— 
nen.Nets, bolle Breite, ir) 500 Vaare ovelin 
darumter eine Anzahl ber | Ariangiert, darunter Luas | 


die Yard wert find, Yard, 


Bc-&6be 


bededt den Fuhboden durch: 
zu jtüdeln, 


$1.02 


4 Yards breit, exira 
die Mufter find evira 
die $1.45 Corte, 


eorie, . - jtreifte 
dunkle 
81.75, 
und:.. 


Mard $ 
a * — und 

Echtes eingelegtes Linz 
oleum, 6 Fuß breit, Farben 
klar durchgedruckt bis auf 


te,. die Quadrat 


bard zu e $1.37 


> Fuß breit, Ausgezeichnete 


— {peziell, die, $1 57 


53.50 


bon der Wllober Corte, Standard» 
800 Paaren, Paar zur 83.50. » 


40 Baarg Chenilfe Bor-|' 5OsÜl. Aapok Scive 


ardig, meß?| Praperien, -närautiert 


lürzlih anacelams | rere neue Schattierungen, | fonnerlichtieit, ig feis 


‚das nen Ecdattierungen dv, 


Dlau, Rofe, Rulberry 


53.50 


310 


|umd Braun, 
"Yard 


und Ecru— 


Spitzen Net Gardinen 
efen vertauf vie ö , 


Drop Muiter bo cıis 
ner großen "öltliden 
Fabrik, aufgegeben in 
dieſ. Verlauf 


—Paar 82.95 


Fünfter Flpor.. 


mel⸗ un 
zu 81.05 — 


is 


hübſcwer 


Das Ticktack. 


breit, die 
"Nard zu.. 
36:38lf.. Wlaid und ge 


Der Mai-VBer 


beließteften Stoffe der 
52.25 (vn Bein 

helfe md 
die Nard 


52.85 


Seide, 
Muiter, 
51.95, 


33-zöll. Pongees, zwei ten zu einer Eripvarnis von 50c bis | Boll breit; — 
außergewöhnliche 


Werte, '$1’per Yard. 

183:93, $4.50 
2. 
* 


1.05 


52.00 


Toppelte 


— 


1 * n * 4 - vie 
Nahtlleider, bübihe Modelle in’, Merz, r Weihe Satcen und doppelte Panel Un— 
> ärmeiloien Fafſfons. ei | | terröde, mit Scallops, mr ae . 
Enpelope Ghemiies, in weihet Lingerie > ;  @rtra grofe Envelope Ehemiſe, mit 


»d. fleifchfarb. rofaBdatifte, Spiten-Kffetie. 
Weiße Unterröde, mit Fitted IoPps:ımd 


— AN > ! 
Stiderei und Spiten "louftces.) 
i 


| tönnte e3 befremden, daf er im ge: 
ſprochenen Tidtad "der höhere ift, 


48: bis 56-38ll. ihwarze Chiffon | 
Broabcloths fiir gegentwärtigen Ge= | 
brand säußerit beliebt. Wir offerie- 
ren mehrere Tualitäten und Brei- Kleider, Capes eic 


Preis 


Dritter Sloor. * Ylounce und Unterläge, 


gen, einjchl. mari- 


neblau, $ 5.95 


Yard.. 


‚ Shwarze Charmenie 
in Hoch und Mattglau;, 


Saiſon zu mäßi— 


für 
ft 
die Part 


54.50 


Zweiter Floor. 


ſehr in Nachfrage 


iſt: 82.95, offeriert 82. 65 


„S. & 9.” Stamps 


kanf von Muslin- Trachten 


Spezielle Partien, für dieie Gelegenheit zu 
werben morgen viferiert zu 51.23. 


einer bedeutenden Griparnif angefanit, 


runder Spiben:Nofe, 


vu 


Y 


= 


diefe Klafje Stoffe ’jtehl - 


Extra aroße meine Unterröde, nt be .. 


und Roſtand konnte kein Auge fehle: 
ßen. Er ließ Umfrage halten, 'unk 


Das Ticktack der Uhr als Gegen: ‚aber nan darf nicht vergeffen, daß | nahdem man . ihm "berichtet Hatte, 
ftand einer wiffenfchaftlichen Unter: | der Bellere Lautmoment vom naiven | mas im Dorfe gerebet murbe, beriel 


juhung dürfte auf den erften Bid 


ı Behör eben als das Löhere angenom: 


jer Failletout ind Schloß. Roſtant 


überrafchend wirken. Und doch bes | men wird und jo zur dominierenden | Ipricht für3 erfte nicht vom Stören- 


tührt diefe bei aller Einfachheit recht 
intereffante Frfcheinung, die 
allen- von Kindheit an vertraut ift, 
nad einer von Rofenbad; in der Zeit: 
ſchrift für Pſychologie und Phyſiolo— 
\gte der Sinne veröffentlichten Ab: 
handlung wichtige Fragen der Sin: 
nesphhfiologie. Wie man an einer 
Pendeluhr feititellen fann, fällt das 
Tide mit dem hödjiten Puntt .der 
rechtögehenden Pendelſchwingung, 
dad Tat mit der Iinksgehenden zu: 
fammen., Da der Anker fich umge- 
tehrt bewegt al3 das Pendel, fo ver: 
nehmen mir bei der Rehtsichwingung 
des Pendels, aljo beim Eingreifen 
be3 Anters in den auffteigenden Teil 
de3 Zahnrabes, das Til, bei der Be: 
.„egung bes Pendels nach links, das 
heißt. bei der Wirkung bes Ankers 
auf da abjteigende Zahnrad, das 
Taf. Da aber. dad Tad das länger 


dauernde Schallmoment ift, und da 
die Periode einer Doppelfhwingung 
afuftiichen Vorgänge in! 


durch .die 
ziert ganz gleiche Phafen geteilt wird, 
fo daß man bei einiger Uebung be- 
liebig das Tack oder das Tick zum 
erſten Schallmomente machen kann, 
ſo iſt die Frage intereſſant, warum 
man von dem Ticktack und nicht von 


Umtriebe Gefängnisitrafen berbüßt | pen Zadtid der Uhr Tpricht. Der: | Beten geaeben hat. 
haben, Der Wahrheit entſprechen, artige Lautkomplexe ſind nicht Pro- lange her, daß er zum erſten Male 
und daß der Konvent, wenn dies der dukie der Willkür, ſondern entweder die prachtvolle Villa ‚bezog, 


getreue Nachahmungen äußerer Vor— 
gänge oder bewußt und unbewußt 
geſchaffene Bildungen, die immer eine 


bedeutungsvolle phyſiologiſcheGrund⸗in dieſer Einſamkeit mit einem 1. J. Ren, 10 gewonnene Spiele, 768 
Wonnegefühl zur Ruhe und ſchlief Punkte. 
auch gegen ſeine Gepohnheit ſofort 


lage haben. Es herrſcht 'alſo auch 
hier kein Zufall. Be 
Ssebenfall3 ijt die Tatjache auffal- 
lertd, daß in bdiefer Beziehung eine 
werfmürdige. Analogie zwiſchen den 
verfchiedenartiaften Woribildungen 
befteht, dur die eins auffallende 
afuftifhe oder optilche Verfihieden- 
heit oder eine Vereinigung begrifflich 
beterogener Beltandteile ausgebrücdt 
werben fol. Man vetgleiche bei- 
ſpielsweiſe: Piffpaff, Bimbam, Klipp— 
klapp, Singſang, Schnickſchnack, 
Miſchmaſch, Klingklang, 
ja, ſelbſt das Wort Tingeltangel muß 
hier angeführt werden. Es kann alſo 


gezogen wird. Da beim Ticktack der 
Uhr bad Tid ber tiefere Ton ift, fo 


ft 
Kg 


| Stelle gelangt. Die dominierende 


ung ! Stellung der eriten Silbe beruht auf! 


ſprachphyſiologiſchen und pſychologi⸗ 
auf, daß die einfachere, bequem zu 
ſprechende Lautkombination, die aber 
auch einen höheren Neizwert hat, ı.: 
den Vordergrund geſtellt wird. Es 
iſt weit leichter, ein Wort mit der 
i⸗Silbe, z. B. Singſang, zu begin— 
nen, da fich eine gemiife Schivierig- 
'teit in der Urtitulatton bei umge: 
‚chrter Reihenfolge, une Sangfing, 
‚geltend :aadıt; opfern im Rebe: 
'fluß aus der mittleren Stellung 
‚meit leichter zur i-Silbe al3 zur 
'a-Gilbe übergehen. Dan erjieht dar- 
aus, daß man felbft die allergemöhn- 
lichſten Erſcheinungen“ des täglichen 


Lebens zum Gegenſtand intereſſanter 


wiſſenſchaftlicher Experimente machen 
tann. 
— — 


Bellte genan wie ein Hund. 


Nachſtehender Artikel entſtammt 
einem älteren deutſchen Blatt: Die 
„Neue Freie Preſſe“ entnimmt Pa— 
riſer Blättern eine luſtige Hundege— 


ſchichte, die der franzöſiſche Dichter | 


Edmond NWRoftand Zürzlid zum 


Es iſt nicht 


die er ſich 
bei Bayonne hat bauen laſſen. Da 
eines der Leiden, die ihn quälten, 
die Schlafloſigkeit war, legte er ſich 


ein. ber mitten in-der Nacht hört 
man 'plößli in nädjter Nähe das 
laute Bellen eine3 Humbes, dem fo- 
fort alle Pächterhunde der Nachbar— 


Ihaft antworteten. «Mit Roftand? | 
Schlaf war es aus, zund da ſich der 
Lärm jede Nacht zurſelben Zeit wie⸗ 


derholte, grenzte deze Dichters Zu— 
ſtand bald an Verzweiflung. Der 
Hund war nicht aufzufinden, ſtellte 


|fich aber almächtlic,mit der Pünkt- 


lichkeit einer Uhr ein... Da riet man 
Nikrap, | ichkeit einer Uhr ein... 


ihm; fi an einen ‚armen Nachbar 
zu wenden, einen Bnäfen namens 
Failletout, dem manzsgine geheimnis- 
Tiere zuſchrieb. 
Roſtand war ungläubig, verſprach 
„eine gute Be: 
en. Hund zum 
e Nacht darauf 
o bie. weiteren 
„murbe: fürjt- 
* belohnt. Abex geinige Wochen 
ſpäter fing der 8* von neuem an 


* * A 7 
* — 5 * 
56 2 ir! 44 
I : u . 
4 *8 I RR * 


ſchen Gründen, in erſter Linie dar— 


15, 370 Buntte. 


| 2 
| gegen 5. 


gegen 5, 631 Puntte. 


| fried, fondern fragt den Baden aus, 
woher er feine Kenntni3 der "Tiere 
gewonnen habe. Diefer erzähft, er 
habe fein Leben auf dem Felde: zu: 
ı gebracht und alles beobachtet, "mai 
da „kreucht und fleucht“. Plotzlick 
meint Roſtand: „Sie die 
Stimmen der Tiere nachahmen kön— 
nen.“ „Vollkommen!“ prahlt ber 
Baske und beginnt ſofort wie ein 
Amſel zu pfeifen, 
Gackern der Henne nachmacht, dann 
den Schnappton de3 Fzuchles, ba 
Gebrüll des Ochfen. Roftand geiz! 
nicht mit feinem: Zob und’ fagt zu: 
legt: Sept laffen Sie mich aud) dad 
Bellen des Hundes hören!” ille 
tout iſt ſtolz auf ſeine Kunſtflüd 
und bellt fofort wütend. : Roftant 
erfennt die Stimme feines nädt: 
hen Störenfrieded, Er zieht: ein 
Smwanzigfranczftüd aus der Taſche 
(äßt es in die Hand des Basfen-glei: 
ten und fagt; „Man ‚braucht fein 


Nachtruhe in Arnagaz. fangen Sir ° 


nicht wieder an, fonft laſſe ich den 
Gendarmen kommen. - Seitbem' beit’ 


im Umtteife der Billa Roftands fein 


Hund bei Nadt. » 
— — — 
Die Sieger. 


Ergebnis des geſtern vom „Sozialen“ 
| veranitalteten Sfatturnierd, 


| Stattlub veranftalteten Turnier gin- 
gen folgende Teilnehmer als Sieger 
| hervor: 


2. 3. Hines, 836 Punkte. 
3. W. Heiftung, Kreuzfolo gegen 
4. &. Langjahn, 19 gewonnen 
Spiele, 383 Puntte. 


5. ®. Fifcher, 700 Puntie. 


bon 216. . 
Geo. Kreifel, Cdfteinturns 
8. 9. Riedel, 17 gewonnene Spiele. 
9. F. Hakold, 598 Puntte, 


| Aus dem geitern. vom Sozialen, 


worauf er dat’ 


6. Chas. Collins, Hohes Spiel 


10. Phil. Lohmann, Kreuzfoit ; 


11. 
Spiele. 
12. 9. Lewis, 586 Bunlie, 
13. 3. %. Weber, 
bon 160. 
14. 
gegen 4. 


8.  Hapold, 


——— 


16 geionnent H 


— 
Dr. Grüner, . Herztune 3 
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Sn den eriten zmei Wochen der aegenmwärtigen 


BreibeitSanleihefampagne wurden hier in Chicago 
‚Mir Analeihe-Noten zum Betrage von $88,200,000 
gekauft. Chicago ift verpflichtet für $189,225,- 


i 000 von der Siege3anleihe zu nehmen; 
“in Diefer, der Yekten, Woche der Kampagne rund 101 


e3 hat fomit 


Billionen oder rımb $16,838,000 den Tag aufzute 


„bringen. 
Wird da3 möglich fein? 


. Es muß geſchehen! 


Muß geſchehen, wenn nicht Chicago, jeder Bürger 


Ehicagos ſich ſelbſt ſchwer ſchädigen will. Chicago 


wird zweifellos in der feſtgeſetzten Friſt ſeinen Anteil 


san der Anleihe aufnehmen, wenn c8 den Ernit der 
“Sage erkannt hat — von den großen Vorteilen, melde 
“gerade diefe Anleihe bietet, nicht zu reden. 

Der Schatzamtsfefretär hat fich, Dank der Lage, 
berpflichtet gefiihlt, durch die Prefie des Landes einen 
deinglihen Appell an die Bürger zu crlaffen. 
feagt, „tt e8 denkbar, dak das amerifantfche Volk... 
Diefe Sieges- und Danfanleihe follte zu einem Fehl- 
lag werden laffen?” ...Und aibt die Mutmwort 

„jet, da der Strieg beendet ift, wäre e8 fo under. 
münftig von ihnen, die Nation zu entehren,indem 
fie die Slagge im Stich Yaffen, wie e$ von Seiten der 
“Nation vernünftig wäre, fie zu entehren, indem fie die 
"Bürger im Stiche Tieken.” 

63 wird Herrn Carter Sla& nicht leicht geivor- 
den fein, einen folhen Aufruf zu erlaflen. E3 tit für 
die Nation einigermaßen beihämend, daß eine ſolche 
Anrufung notwendig wurde. Und es ift nicht Teicht 
zu veritehen, wie diefe Notwendigkeit cintreten 


| 


Sea 


gewiß, eine Verzögerung des Friedensichluffes bedeu- 
ten? — eine Verlängerung der Not und Leiden des 
deutichen Volkes, eine Erhöhung der Gefahren, die 
ihm nod) drohen. — Aud) das ift zu bedenken. — — 


Europa und die ameritanifhen 
Geihäftsleute. 


Dak die Regierung zu Walhington angeſichts 


und umbeſtändigen politiſchen Verhältniſſe alles ‚tut, 
um amerifanifhe Bürger von unnötigen Reifen über 
den Ozean abzuhalten, ijt nicht nur begreiflich, ſondern 
auch anerkennenswert. Amerikaner, die jetzt in euro⸗ 
paiſchen Ländern herumreiſen, können durch eigenes 
Verſchulden oder auch ohne ſolches durch irgend eine 
merwarteie Entwicklung der Verhältniſſe in eine be- 
drängte oder gar gefährdete Lage kommen, und der 
amerikaniſchen Regierung würde dann wohl oder übel 
die Pflicht zufallen, ſie aus dieſer zu befreien, eine 
Pflicht, deren fie fid) aber angefihts der immer nod 
verwickelten politifhen Zage und der Unzuderläfftgfeit 
fehr vieler Verfehrseinrihtungen unter Umitänden 
nur fwer, vielleicht fogar überhaupt nicht entledigen 
tönnte, Um allen diefen möglihen Schwierigkeiten 
md Unannehmlichfeiten aus dem Wege zu gehen und 
andererfeit3 die nur fpärlicd mit Nahrungsmitteln ber. 
forgten Länder Europa3 bon den Schmwärmen Neu- 
gieriger zu ſchützen, die es kaum erwarten können, die 
Not und das Elend, das der Krieg in ſeiner Spur 
hinterlaſſen hat, mit eigenen Augen zu ſchauen, gibt 
das Waſhingtoner Staatsdepartement nur an ſolche 
Perſonen Paͤſſe nach Europa aus, die es von der un⸗ 
bedingten Notwendigkeit ihrer Reiſe zu überzeugen 
vermögen. 

Das iſt nun recht gut und ſchön, klug und zart⸗ 
fühlend, und man könnte es ohne allen Rückhalt eine 
weiſe Politik nennen, wenn die übrigen Staaten es 
ebenſo machten. Das trifft jedoch leider nicht zu. Aus 
Italien kommt die Nachricht, daß das Land von eng⸗ 
lichen Kaufleuten überſchwemmt werde, die alte 
Handelsbeziehungen aufzufriſchen, vor allem aber 
neue Fäden anzuſpinnen ſuchen. Die britiſche Regie- 
rung ſcheint den Auslandsreiſen britiſcher Kaufleute 
und ihrer Agenten demnach keinen Stein in den Weg 
zu legen. Sie ſtellt ſich vielmehr auf den Standpunkt, 


Gr daß der zuerſt mahlt, der zuerſt an Ort und Stelle iſt. 


Für die amerikaniſchen Kaufleute bedeutet das aber 
einen ſchweren Nachteil, eine erheblicheſchädigung ihrer 
Intereſſen. Denn die Engländer haben dadurch, daß 
ſie ſo lange vor den Amerikanern auf Kundenſuche 
ausgehen dürfen, einen ſchwer wieder einzuholenden 
Vorſprung vor dieſen gewonnen. Man ſollte meinen, 
daß die Nationen, die Seite an Seite um den Sieg 
gefochten haben, nun nach errungenem Siege auch 
weiterhin nach gemeinſamen Richtlinien handeln ſoll⸗ 
ten. Was der einen von ihnen recht iſt, ſollte der 
andern billig ſein. Gehen die Engländer auf dem 
europäiſchen Kontinent auf Kundenfang aus, ſo ſollte 
man ſolches auch den amerikaniſchen Kaufleuten nicht 
verwehren. Die Sperre ſollte entweder für alle gelten 


fonnte. Die einzige natürlie Erklärung, die, daß es} Oder aufgehoben werden, 


am Können fehlt, daß e3 den Bürgern an dem zur 
WYufnahme der Anleihe nötigen Gelde fehle, Tann 
bier nicht zutreffend fein. Denn nie zubor in der Ge- 
"ichichte des Landes befand fich fo viel Geld wie jegt im 
Umlatıfe und in den Sanden der Maifen, nie zubor 
war Geld verhältnismäßig fo billig. Und nie zubor 
wurde der Verkauf von Regierungsnoten den 
Jicherſten und in jeder Hinſicht beſten, die 
jemals angeboten wurden — ſo leicht gemacht; nie zu⸗ 
dor waren die Ausfichten auf baldige große aefchäft- 
liche Beofperität fo gut, wie eben jekt, wenn die In. 
leibe mnerhalb der feitgejegten Friit vom Bolfe — 
vomDBolfe, nicht von den großen Yinanzinitituten 
— aufgenommen wird. 
* 


* ” 


Der Amerifaner rühmt fih aern Llugen Ge 


"Siegesanleihe aufzunehmen, das 


| 


Die Republit Litauen. 


Die der Friedensfonferenz vorliegenden Hragen 
werden diefe nody lange Zeit beichäftigt halter. Na 
der Erledigung der Hauptfragen toird fie fich mit den 
Problemen befaffen müflcıt, die fich aus dem yreiheits. 


itreben Tleinerer, bisher unterjodhter oder fuzeräner 


Staaten ergeben. Die Zahl der völlige Unabhängig- 
feit anitrebenden Nationen und Natiöndhen ift nicht 
unbeträhtlic, und die Erledigung geltend gemachter 
Anfprühe auf Landgebiete, Seen und Flüſſe und 


maritime und fommerzielle Vorredhte wird vielfach 
durch zwiichen ihnen beitehende Sntereffengegenfäke 
erfchmert. Vor Kurzem it in der franzöfiihen Haupt- 
itadt eine Delegation aus Litauen eingetroffen, melde 
ichüftögeiiteg —ba3 madıt das jekige Bögern, die}dort die Anerkennung diejes 
langlame Hort | Großfüritentums als felbitändiger Staat zu erwirken 
ihreiten der Zeichnungen, umſo ſchwerer verſtändlich. ſucht. 


bisherigen ruſſiſchen 


Wenn die Prinzipien, die als Grundlage der 


Denn wenn auch die Beendigung des Krieges daos ſich als Welttribunal gerierenden Delegatenverjamm- 
Harte Abflauen des „Ratriotismus” (von dem aud) fo | ung befannt gegeben wurden, no maßgebend find, 
fehr viel geredet wurde) erflärlih mahen mag, fo | follten die Freiheitsbeitrebungen der Litauer nicht ver- 


it do nicht erfihtlih, warum aud) die Geichäfts- 
Engbeit uns mit dem Kriege verlafien haben follte. 


| 


geblich jein. Die bezügl. Anfprüche eines Vandes, das 
über 50,000 Duadratmeilen umfaßt und eine Benöl- 


Und die ganz gewöhnliche Einfityt — die Einficht, |Terung von ungefähr 6,000,000, — eine Million 
dab Eingegangene Schulden bezahlt werden müffen, fo | mehr al& Irland oder Auitralien * beſitzt, erſcheinen 
oder ſo, und daß derjenige, der ſie bezahlt, ſeinen ſicherlich ernſter Berückſichtigung würdig. 


Kredit und ſein Vermögen mehr, umſo mehr mehrt, 


Seit ihrer erſten Niederlaſſung in dem nach ihnen 


je ſchneller er ſie bezahlt. Schulden werden nicht ge- benannten Lande, ungefähr 8580 n. Chr., bis zum 


ringer, ſondern immer größer und drückender, je 
länger die Tilgung hinausgeſchoben wird. 

So ausgeſchloſſen, wie etwa die Annahme, daß 
dem Volke die Mittel zur Aufnahme der Anleihe fehl- 
ten — völlig ausgeichloffen, weil die ganze Anleihe 
nicht mehr als das Nolf3einfommen von zwei Monaten 
ausmacht, während der Regierungsplan jieben Monate 
Zeit gibt zur Zahlumg — muß die fein, daß das Volt 
den Wert der Anleihe und die Ratfamkeit, ja Not- 
mwendigfeit einer fchnellen Aufnahme nicht erkennen 
fönnte. Die Wahricheinlichkeit ift, da Gleichgültigfeit 
der. Hauptgrund der Zanglamkfeit des Zeichnens iit, 
daK man fjich noch gar nicht die Mühe gab, filh die 


Rage Har zu legen, und nachdem die Kriegsaufregung politiſchen Veränderungen haben ſich die Litauer ihre 
vorbei, wieder das bekannte: „let George do it“, zur Mutterſprache, ihre alten Sitten und Gebräuche und 
Herrſchaft kam. Und dazu, daß Sonderintereſſen und ihren ernſten, ſich durch Zähigkeit 
Verſtimmungen gegen die Anleihe ſprechen und wirken. Charakter bewahrt. 

Keiner, der die Lage einigermaßen aufmerkſam halten ſtarr an Ueberlieferungen 
ſtudierte, wird ſich dem Verdachte verſchließen können, gebrachten feſt. 
daß in gewiſſen Kreiſen und in einem gewiſſen Lager römiſch-katholiſchen Glauben an, doch hat ſich ein be— dung. 


eine feindfelige Stimmung gegen die Anleihe herricht, 
beziv, ein Yehlichlag des Regierungsprogramms — 
die Anleihe binnen drei Wochen unterzubringen — 
gern gejehen werden würde, bon wegen der Schwierig. 
feiten, die der derzeitigen Aegierung daraus entftchen 
würden und weil fich Tpäter piel politiiches Kapital 
daraus ſchlagen ließe. 

Wer darin mitmachen will, der möge es tun. Er 
wird, wenn erfolgreich, es ſpäter ſchwer finden, ſich 
der öffentlichen Meinung, ſeinem Gewiſſen und ſei— 
nem Geldbeutel gegenüber zu verantworten. Gute 
Amerikaner — und das heißt Amerikaner deutſchen 
Stammes — werden nicht mitmachen. Sie werden 
ſich nicht nachſagen laſſen wollen, daß die von ihnen 
bewieſene Lohalität nur eine erzwungene war; daß ſie 
aur Freiheitsbonds kauften, ſo lange ſie mußten, 
und ſo wohl ihre Pflicht dem Lande und ſich ſelbſt 
zegenüber als auch alle Geſchäftseinſicht- und Vor⸗ 
usſicht verleugneten und von ſich warfen, ſobald ſie 
gaubten, nicht mehr zu müſſen. Daß ſie gemeinſame 
Sache machten mit denen, die gegen die amerikaniſche 
Friedenspolitik ſind, weil ſie der Beute und Raubgier 
ihrer „Baterländer” im Wege ſteht, und aus ſonſtigen 
ſelbſtiſchen Gründen. 

Es muß als gewiß ſcheinen, daß die Bürger 
deutihen Stammes, nahdem fie die Lage erit richtig 
erfannt haben werden, von. den Siegesanleihe-Noten 
bi8 zur Außeriten Grenze ihres Könnens faufen wer- 
den. Denn fie werden dann erfannt haben, dab die 
Zauberer, Nörgler und offenen oder beritecten Feinde 
der Anleihe ihre beiten Feinde find und ihre eige- 
nen Snterefien einen glänzenden Erfolg der Anleihe 
und eine außergewöhnliche ftarfe Zeichnung derfelben 
feitend der Bürger deutihen Stammes fordern. 
Jetzt ilt die Gelegenheit da, zu zeigen, wer die mah- 
ren Amerikaner und Batrioten find, wer bie fal- 
‚schen. Und wer die Friedensfreunde, wer die Yelnde. 


| 


Sabre 1501 haben die Litauer ihre Unabhängigfeit, 
unter beitändigen Känıpfen mit ihren Nachbarn zu 
wahren gewußt. In jenem Nahre wurde Alerander, 
der Sohn eines polnischen Königs, den die Litauer zu 
ihren Großfürjten erwählt hatten, mit der Srone 
Bolens betraut, und beide Länder hatten feitdem eine 
gemeinfame Verwaltung ihrer Staatsangelegenheiten. 
Im Sahre 1569 wurde die vollitandige Vereinigung 
der Zänder zur Tatiadie, Ber der dritten Teilung 
Polens fam der aröbere Teil Litauens an Rukland, 
ein Lleiner Teil an Breuken; diefer wurde jedody 1807 
dem Großherzogtum Polen einberleibt, und fiel 1814 
als Kongreipolen ebenfalls an Ruhland. Unter allen 


auszeichnenden | 
Sie find religiöß veranlagt und | 

und am Alther. 
Der Mehrzahl nach gehören ſie dem 


deutender Prozentſatz während der letzten Jahrzehnte 
der griechiſch-katholiſchen Kirche angeſchloſſen. 

Litauer ſind in größerer Zahl auch in Polen und 
Oſtpreußen zu finden. Die deutſche Regierung hat ihr 
nationales Empfinden nach Möglichkeit zu ſchonen ge— 
ſucht. In den von ihnen beſuchten Kirchen wurde auf 
deutſch und litauiſch gepredigt, und dem Gebrauche 
der litauiſchen Spriche wurden auch ſonſtwie keine 
Hinderniſſe in den Weg gelegt. Auf geiſtigem Gebiete 
haben die Litauer kaum Nennensweries geleiſtet, und 
ſelbſt an Volksgeſängen ſind ſie nur arm. Wie weit 
ſich die Anſprüche der in Paris weilenden Delegaten 
hinſichtlich der Grenzen der zu gründenden Republik 
erſtrecken werden, ijſt noch nicht bekannt. Wohl aber 
verlautet, daß ſie nicht nur Kowno und Wilna, die 
alte Hauptſtadt Litauens, ſondern auch Memel und 
Tilſit ihrem Gebiete einzuverleiben wünſchen. Einige 
der Delegaten ſollen ſogar mit Rückſicht auf ihre dort 
anſäſſigen Stammesgenoſſen die Vereinigung Oft 
preußens mit dem neuen Staatsweſen anſtreben. Es 
ind jedod nur geringe Ausſichten vorhanden. dab 
legterem Verlangen ernftliche Erwägung zuteil werden 
iird. Dai die amerifanifche Regierung den Litauern 
mohlgeneigt it, ergibt id) aus der Tatfache, dat ihr 
Land eins der eriten war, das dur die Aufhebung 
aller Handelsbefchränfungen feitens der Kriegs» 
behörde begimftigt wurde, STIcs weitere wird die 
nahe Zufunft lehren. 


— — — [ ' 


Das erklärt manches. Die Köln. Volkszeitung 
hat eine Statiſtik über die Zufammenfegung der deut- 
hen Nationalverfammlung publiziert. Nady derfel- 
ben befennen fi von den 421 Abgeordneten nur 286 
zum Ehrijtentum (103 Katholiken und 183 Belenner 
anderer driftlicher Konfeffionen); 185 find Nichte 
Heiften (darunter 10 Juden). Von den Nictehriften 
bezeichnen fi 122 als $reireligiöfe, Diffidenten und 


Abendpoft, Chicaga, Montag, den 5. Mai 1919. 


Unbanf redet fich immer heraus, 

Und weiß er fonft nicht ein und auß, 
&o fagt er ohne Feberlefen, 

Würft ihm das alles fchuldig gewefen. 


E3 mag wahr fein, ma3 der Oberftas 
tttifer der Handelsfammer der VBereis 
Inigten Staaten fagt, „daß auch nicht 
der geringfte Grund für die hohen Le- 
| bensmittelpreife vorhanden iſt,“ — was 
wird aber dieſe bloße Ankündigung dem 
Konſumenten nützen? 


Colonel Woods in Waſhington, der an 
dem Problem arbeitet, für die enilaſſe— 
nen Soldaten Arbeit zu finden, hat ſich 
an die Pollzeihäupter der Stadt ge— 
wandt und darum erſucht, Straßenhänd⸗ 
ler und Hauſierer vom Tragen der Ni⸗ 

form abzuhalten. Woods behauptet, daß 
in vielen Fällen die Betreffenden kein 
Anrecht auf die Uniform haben. Er 
neint, es ſollten leine Hauſierer⸗Lizen— 
zen an Leute ausgeſtellt werden, die die 
Uniform tragen. 


Zu angemeſſener Zeit ſoll Jaban 
Hiautſchau an China zurückgeben. La⸗ 
ſchen verboten! 


Nichts hebt unbegründete Prahlſucht 
deutlicher hervor als hochtrabende Pro⸗ 
phezeiungen unglaublicher Leiſtungen, 
die wir vollbringen werden, oder einer 
allgewaltigen Stellung, die uns vom 
Geſchick zugewieſen iſt, wenn ihnen 
ſchon bald die Entſchuldigung folgen 
muß, daß dieſe Vorausſagungen ſich 
umbedingt erfüllt haben würden, „wenn 
die Verhältniſſe nicht weitere Anſtren— 
gungen unnötig gemacht hätten.“ 


An Ceranton, Pa., bat man fech8 
uniformierte ARüpel, die einen Aufruhr 
angezetielt hatten, prompt eingelodt... 
in Scranton, Ba., nicht in New Norf. 


(„Mes Yorker Stantszeitung“.) 


Kochen mit Muiik, 

Su unferen Tagen, da die Heritellung 
der Epeifen durch die Einfhranfung der 
Butaten nicht immer eine ganz leichte 
Aufgabe ift, bürfte vielleicht ein Kochbud) 
Nnterefle- eriveden, das die Mühe de3 
Stodens Durcd) reigbolle mufitalifche Bes 
gleitung zu erleichtern und ammutig zu 
eriheinen fucht. Diefes Kochbuch, das 
unter den Titel „Die Küche in Mufif” 
Le Vas im Jahre 1730 verfahte, gibt 
den fochenden Tamen ausführliche Anz 
mweifungen, wie fie „fingend Nagouts 
und Eogen bereiten“ Zonnen. Kebes 
Rezept zu einem Gericht ijt ein regel> 
rechte Kouplet mit Angabe der Melodie, 
nad) der e3 zu fingen tit. Neu fompos 
nierte Melodien zu den Weilen finden 
fi am Ende des Buchs, deifen Anhalt 
fich nicht allein auf die Herjtellung der 
Speifen, fondern auch auf das Entiver- 
fen aller mögliden Menu und auf als 
le3 bezieht, was für die Zubereitung 
großer Gajtmähler notwendig tit 
„a, bamals tonnter fie noch fingen beim 
stochen! Bei den heutigen teuren Sorten 
aller BZ muß man bei der 
Zubereitung der Speifen meinen, felbit 
wenn man nicht gerade Ziotebeln fhält. 


Adam muB bei feiner Erfaffung ion ein 
Manır bon mtindeltend 25 bis SO Sahren ge» 
welen fein, ES war ihm freilich nicht ber 
gönnt, die goldene Jugendzeit wie andere Kin⸗ 
der zu genteben, dafür aber genoB er, ivenn 
auch nicht die Yrucht dom Baume de Lchend, 
fo bob ba3 Leben felbft don Unbeeinn an, 
oßne erit Jahre lang an ben Lcbensfreuden 
unbewußt borüber zu geben. 


Nimm Fein Blatt vor den Diund. 

George Bernard Shatv, der befannte 
engliihe Cchriftitellee und Sozialiſt, 
welder unjeren Lejern durch feine fen: 
iattonellen Enthüllungen über Englands 
$iriegsziele und Englanb3 Striegäbereit- 
Ichaft in Erinnerung fein wird, magt fich 
nicht nad) ben Ver. Staaten, weil er 
bier die Verhaftung fürdhtet. Ehatv hat 
nämlich von dem Middan Luncheon Club 
in Epringpille eine Einladung aum Bes 
fuhe der alten Heimjtätte Abraham 
Lincolns erhalten. Auf diefe Einladung 
bat er nun folgende Abfage geichidt: 
„Vorläufig befteht Feine Ausficht für 
mic, hr Land zu befuchen. Ahr müßt 
zugeben, dab &3 nicht Hug fein würde, 
mi Euren Händen audzuliefern, wenn 
Ahr Leute mit Iebenslänglichem Zucht» 
haus beitraft, deren einziges Verbrechen 
Darin beiteht, — mie nıan an biejer 
Seite die Sadie anfieht, — dafs fie 
meine Bücher lefen und mit mir in met» 
nen Unfichten übereinftimmen. Doc 
wenn die Ver. Staaten je zu den Grund: 
fäsen der Unabhängigfeiterflärung zu: 
rüdfehren, und ich eine Pilgerfahrt zu 
Lincoln® Grab ohne Furcht vor Verhaf: 
tung imternehmen fann, iverde id} vers 
fuhen, Eurer Einladımg Folge zu Iei- 
ten. Welch Iebtere ich, trob ber an- 
gegebenen Gründe, fehr hoch fchäbe.” 


Unfer Brieflajten, 

Tony Sch. Die Silbe „IoB“ ift bereits 
während des Krieges fo vielfach mit 
ineizenz, auder«, lichte und anderen 
Worten verbunden tmorben, daß e3 uns 
nicht angebracht ericheint, Ahr Gedicht: 
„Was iſt 108?“ nun auch noch auf die 
Lefer loszulaſſen. Wir ſtellen es Ih— 
nen daher wieder höfl. zur Verfü— 


— — — 


dieſen Zwieſpalt der 
Natur? 

Bekanntlich brauchen wir jetzt wieder 
Freiwillige oder Rekruten, um ſolche 
Soldaten 
Rheinlands zu erſetzen, die zu Hauſe 
berlangt werden oder durchaus abgelöſt 
ſein wollen. Es ſcheinen ſich aber nicht 
ſo ſchnell genügend Freiwillige gemel— 
det zu Haben, al3 man erivartete. Ein 
Genie des Kriegsdepartements hat da= 
her eine Reklame gefunden, die ihre 
Anziehungskraft nicht verfehlen wird, 
da fo viele unſerer von Frankreich 
geimgefehrten Nungen erklärt haben, 
daß fie mit der während ihrer Abne- 
fenheit eingeführten Prohibition nicht 
zufrieden feien. Diejes NReflamesGenie 
der Regierung fündigt jcht auf einem 
„Freiwillige Berlangt”sAnfchlagezettel 
vecht auffallend an: „Auch nad dem 1. 
Juli find Feinerlei Ausfichten vorhan: 
ben, daß Deutichland troden wird,“ 

Sreitvillige vor! 


Wer erflärt 


Eine Schüttelreim-Pallade. 


Hand Heinz, Jungherr von Geifeling, 
Zum Schreibtifche ganz leije ning. 

Er griff dort nad) der Tintenflafche, 
Daneben hing die Flintentafche, 

Und während dann fein Alter fchlief, 
Gr ichnell zum Briefefchalter Tief. 
rrlugs her den Brief und fted ihn rein: 
Adrefie Fräulein Nedenftein, 

Drin ftand: „An deinen naffen Lippen 
Du mufiıt mic) einmal Tafien nippen.“ 
Ihr Vater lieſt's: Ich drohe Rache! 
Lädt das Gewehr, der rohe Drache. 

Es ſind ihm verhöhnt die Schoſen, 
Der Jüngling kriegt verſchönt die Hoſen. 
Sein Alter mit der Klappe ſchlug, 

Er ward aus dieſer Schlappe Flug! 
Jetzt Mägdlein, tut er Kümmel leeren, 
Tut nicht kehren! 


En 


| 


im Offupationögebiet des] 


| 


Piräus, 20, März. 


Die erften autbertifhen Nach: ‚: 
ten über Ru.ıänien find diefer Tage 
duch die Vermittlung eine rumänt- 
[hen Dampfers, der Zeitungen und 
Poſt aus Konitanka nah dem Pi: 
ri °  bruchte, eingettc;,n. Diele 
Nachrichten find fehr befriedigend 
und zeugen bon ei:er ..Fıınlid 
raſchen Wiede rſteliu de Lans 
des. Darnach iſt die ednung und 
öffentliche Sicherheit im ganzen 
8... in. erhalb «iz neuen Demar: 
t.tior. is in Of .d Met, voll: 
tommen bergeitellt. Ixok dem grc: 
Ben %..ngel ar 7 tumotiven und 
Tegen zieh ".ren ı': Züge auf den 
Hauptlinien bereit3 .zelmäßt,. Seit 
drei WM chen ift auch der lebergar. | 
üfer die Do„.au zwifchen Kennung. 
und Yufareft durch „ine propiforifche 
P.üde gefichert. Ir.merbin, da bie 
Entfernung von Konftanta nad, Bi: 
fu.reft eine geoße unt die Strede mit 
Sdensmittel-e und Menf “:ntranss 
porten (Flüchtlinge, Soldaten uſw.) 
noch ftart Felegt ift, ziehen es die 
Schiffe vor, ihre Zadungen in Galatz 
zu löfchen, fo daß dieſer ſrüher blü— 
hende Donauhafen wiederum ſeine 
einſtige Bedeutung erlongt hat. 


Die Armee iſt, wie bekannt, demo— 
biliſiert, doch nur in der Weiſe, daß 
die dringendſten wirtſcaftlichen 
Vedürfniſſe des Landes immerhin 
berückſichtigt werden können. Die 
Ernährungsverhältniſſe haben ſich, 
dank der kräftigen Hilfe der Alliier— 
ten, befont r3 Englands und Ames 
rifa®, bed: end ebej’ert. Fünf 
gro,: amerilaniihe Dampfer haben 
i den legten Wı den M..ı und ans 
dire Produfte ins Land gebracht, 
und amerilani’he Dffiziere und Sol» 
ten nehmen felbit an der Verteis 
I ngSarbeit teil. Das amerikanische 
Rote Kreuz Hat in Hunderten bon 
Törfern und Städten Volksküchen 
eröffnet, wo die notleidende Bevölke— 
rung unenigeltliche Beköſtigung fin—⸗ 
det, was der zum Teil ſtark unter— 
ernährten Einwohnerſchaft außer: 
ordentlich gelegen kommt. Aus die— 
ſen Gründen erfreuen ſich die Ameri— 
kaner, wie überall in den vom Kriege 
geprüften Ländern, ſo auch in Ru— 
mänien, der lebhafteſten Sympathien 
aller Landesbewohner. Wo ein ame— 
rikaniſcher Wehrmann exblickt wird, 
wird er umringt und mit Begeiſte— 
rung begrüßt. Auch Großbritannien 
hat dem leidenden rumäniſchen Volke 
ſeine Hilfe angedeihen laſſen, und 
zwar in Geſtalt von größeren Koh— 
lenlieferungen, die es ermöglichten, 
daß die rumäniſchen Eiſenbahnen 
und Schiffe ihren Betrieb forkſetzen 


können. Allmählich begann auch die 


Einfuhr von Waren aus Frankreich, 
namentlich aber aus Italien und 
Griechenland, normalere Formen an⸗ 
zunehmen, und heute ſind bereits die 
allerdringendſten Bedürfniſſe der 
Bevölkerung an Lebensmitteln und 
Kleidungsſtücken gedeckt. Der Staat 
hat die meiſten Nahrungsmittel ra— 
tioniert; man erhält in Rumänien 
350 Gramm Brot pro Kopf und Tag 
und etwa 500 Gramm ?leifch in ber 
Mode, im Schleihhandel natürlich 
bei weitem mehr. Das im beraanges 
nen Winter ftart mangelnde Holz ift 
heute bereit3 zu verhältnismäßig ans 
nehmbaren Breifer in beliebigen 
Mengen zu haben, 


Die auf diefe Weife gebeifertelage 
in der Ernährung hat auch auf bie 
bugienifhen und Gefunbheitäverhält: 
niffe im ganzen Nande eingewirft. 
Die zahlreihen Strantheiisfälle, „Die 
bi3 bor einigen Monaten, ala yolge 
der durch den Krieg und die deuijche 
Bejegung geichaffenen Lage, im 
Lande bemerkbar waren, find nun 
mehr auf ein Minimum gefunfen, 
und der Staat ergreift energilche 
Maßnahmen (obligatoriſche Imp— 
fung, Straßen- und duſerreini⸗ 
gung, Verteilung von allerdings in 
ſehr geringen Mengen vorhandener 
Seife uſw.), um die noch verbliebenen 
Seuchenkeime zu vernichten, Die Bes 
pölferung ift über den Ausgang bes 
Ichredlichen Krieges und ben politi= 
ihen Erfolg Rumäniens jo erfreut, 
daß fie bie letzten Folgen besjelben 
mit Geduld erträgt und voller Zus 
berfint in die nächfte und meitere 
Zukunft blidt. Unb in der Tat 
fcheint die allgemeine age diefe Zus 
verficht zu rechtfertigen. Die Alltiers 


i 
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Beginnende Wiederherſtellung 


| 
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Fleiſchkonſum. 


Rumäniens 


ten haben die von Rumänien ge- 
mänfchten weftlichen Grenzen offen- 
ber anerfannt, da die rumänifche 
Armee die Linie Arad-Dradia-Mare: 
Szegedin-Szatmar ald Orenzlinie 
bejegen durfte. ALS Bemweife ferner, 
da;, die Lage ſich immer mehr klärt, 
können auch die Tatſachen dienen, 
daß mehrere rumäniſche Banken in 
den neuen Provinzen Zweignieder— 
———— errichtet, daß das Zei⸗— 
tungsweſen in der Haupiſtadt und in 
—8 Provinz ſich ſtark vermehrt hat, 
deß die geſchäftlichen Anzeigen ſich 
bedeutend geſteigert haben, » und 
ſchließlich, daß die Theater, Konzerte 
und Feſtlichkeiten aller Art außer— 
ordentlich zunehmen. Da jeder Zag 
neue Warenzufuhren br’ gt, fallen 
auch die bi8 anhin unerhört hoch ge= 
twefenen Preife aller Bevarfsartitel, 
und ber Wert des früher ftart gelun- 
'tenen rumänifchen Geldes fteigt dem= 
!entfprechend, 

Einige weitere Einzelheiten über 
die wirtichaftliche Lage dürften nicht 
ohne Intereſſe ſein. Die Vorberei— 
tunger der fommende.. Ernte werben 
meh in lekter Stunde energisch be» 
trieben. In Beharabien und ber 
neuen Dobrudicha ftehen die Auss 
fichten glänzend und ift faft die ganze 
anbaufähige lache bearbeitet. Am 
alten Rumänien erreicht die bebuute 
Tläche bis zu 50 Prozer.t des Nor: 
malen und find die Saaten in durdh> 
weg befriebigendem Zuftande. Der 
große Mangel an lanbwirtfchaft: 
lihen Mafchinen und Inftrumenten 
fowie an Arbeit3vieh bildet ein Hin= 
berniß für bie Ausdehnung ber Kulz 
turen; Doch hofft man, wentgftens für 
die Schnittzeit bereitö genügend Ars 
beitömaterial zu beſitzen, da inzwi— 
ſchen Sendungen aus Amerika ein— 
treffen werden. Man hofft, daß bie 
diesjährige Ernte die Bebürfnijfe des 
Sandes mird deden fünnen. Das 
Sahr 1920 wird dann das erite Er- 
portjahr für rumänifches Getreide 
nad) Striensende bilden. Was die 
übrigen Produkte Rumäniens anbes 
Itrifft, fo tft die Hoffnung berechtigt, 
dab; man fon im nächlten Herbit 
oder Winter Holz und Petroleum 
wird ausführen fönnen. Diefe Hoff: 
nung rührt daher, daß Frankreich 
jeine Sendung von 500 Lolomotiven 
und 3000 Wagen in Ausficht jtellte, 
fo daß die ITransportfrage, welche 
heute die Hauptfchwierigfeit bildet, 
zum guten Teil gelöjt fein wird, 
Andererfeit3 find Verhandlungen im 
Gange, um bie von den beutjchen 
Fruppen bi3 nad Anatolien ber- 
fchleppten rumäniichen Zait» und Be: 
troleumgifterneniwagen nad Rumäs 
nien zurüdzuführen. Sobald diele 
Fragen geregelt und bie im ort» 
Ichreiten begriffenen Wiederherſtel— 
Iung3arbeiten in den Petroleumges 
bieten beendet find, fan ber Erport 
der bebeutendften rumänischen Boden 
[häße mieder beginnen, und bas 
durch den Krieg erjchütierte Wirt» 
ſchaftsleben Rumäniens kann eine 
neue und bedeutend beſſere Entwick— 
lung antreten als vor dem Weltkrieg. 

Auch die innerpolitiſchen Fragen 
gehen ihrer endgiltigen Klärung ent— 
gegen. Die Preſſe und die öffent— 
liche Meinung iſt vollauf beſchäftigt 
mit den vorgeſchlagenen Reformen, 
die die Agrarfrage, das Wahlſyſtem 
und die Judenfrage umfaſſen ſollen. 
Im allgemeinen aber ſcheint man in 
leiner dieſer Fragen eher eine ent— 
ſcheidende Haltung einzunehmen, als 
bis die außenpolitiſchen Angelegen— 
heiten Rumäniens durch die Frie— 
denskonferenz geregelt worden ſind. 
Die linksſtehenden Blätter verweiſen 
mit großer Energie auf die Notwen— 
digkeit durchgreifender Aenderungen 
des Regierungsſyſtems und verlangen 
von der Regierung, daß ſie dem neuen 
Geiſte, der die ganze Welt beſeelt, in 
höchſtmöglichem Maße Rechnung tra⸗ 
gen ſoll. Im übrigen haben ſich die 
maßgebenden Kreiſe Rumäniens mit 
der Bedeutung und der Dringlichkeit 
der Reformen vertraut gemacht, und 
beſonders die projeltierte Bodenver⸗ 
teilung an die Bauern findet die Zu⸗ 
ſtimmung des ganzen Landes. Man 
erwartet den baldigen Abſchluß des 
Friedens, der Rumänien Sicherheit 
und freie Entwicklung garantieren 
ſoll, um Hand zu legen an die für 
das Wohl des Landes ſo ſehr nötige 
Regelung aller obgenannten Pro— 
bleme. (N. Z. Z.) 


Set 


Eine intereffante Statiftil hat das 
Bureau of Animal Induftey, United 
State Department of Nariculture, 
zufammengeftellt, um zu illuftrieren, 
in welchem Grabe Fyleifch produziert 
und fonfumiert wird. Der Konfum 
bon Rind» und Schmeinefleifch tft 
im Steigen, während Hammelfleifch 
nur in verhältnismäßig geringem 
Drake Abnahme findet, 

Das Jahr 1918 ift für bie Pro: 
duktion von Fleiſch ein Rekord-Jahr. 
Die Gefamtjumme von zubereitetem 
Yleifh, Schmalz einbeariffen, hat 
niemals zubor eine derartige Höhe er= 
reiht. Sie betrug 20,129,800,000 
Pfund, für das Jahr 1917 aber war 
fie nur 16,317,300,000 Pfund, alfo 
eine Zunahme im verfloffenen Yahr 
von 4 Billionen Pfund; breiviertel 
davon beftand aus GSchmeinefleifch, 
ein Viertel aus Rindfleifh. Der Le 
berfhuß imfahre 1918 war fo groß, 

ie außergemwöhnlichen Anforbe: 


| 


Geiteigerte Produktion und großer Gxport, ; 


Verfand von lei und Schmalz 
betrug im Jahre 1917 ein geringes 
unter 134 Billionen Pfund; im Jah: 
te 1918 aber beinahe das doppelte, 
nämlih 3 Billionen. Dabei ift der 
Derfand, der für die amerifanifchen 
Truppen im Ausland beftimmt mar, 
nicht einmal eingefchloffen. Die Ge: 
famtfumme von zugerichtetem ?yleifch 
und Schmalz; in den DBereinigten 
Staaten im Jahre 1917 verzehrt be: 
trug ungefähr 1414 Billionen Pfb., 
im Sahre 1918 flieg fie biß auf 
171% Billionen Pfund, 

Angeficht3 der wohlbefannten Tat: 
fache, daß das Jahr 1917 ein Nahr 
der Selbjtverleugnung war und baf 
eine Kampagne, Nahrungsmittel zu 
fonjervieren und ben Riemen feſter 
anzufchnallen, im Gange war, ift dies 
eine erftaunliche Leiltung. Die Konfu- 
menten taten ihre Schulbigteit, bas 
ift heute mwohlverftanden. ber auch 
ber Tyarmer tat daB jeinige, ja er 
turde, wie ba3 Aderbauminifterium 
betont, ber. große Yattor, die heitle 


Situation erfolgreich 


| 
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tereſſe zuerſt! shre allererite Pflicht 


au überwinden. 
Er tat feine Arbeit fo 

einem einzigen ahre der Ausfall an 
Fleifh in einen erftaunlichen Ueber» 
[huß verwandelt wurde. E3 foftete, 
dem armer mehr, bedeutend mehr, | 
fein Vieh zu füttern und auf ben, 
Markt zu bringen, der ganze Prozek 
bes Viehhandeld vom Produzenten ' 
bi8 zum Konfumenten war koftipielts 
ger geworben; aber die ungewöhnliche 
Profperität des Voltes fehte biefes in 
Stand, erhöhte Preife zu zahlen. E3 
ift eine unbeftreitbare Tatfache, daß 
während des verfloffenen Jahres die 
Arbeiter Amerilas mehr Fleifch ver= 
zehrten al3 in den Jahren vor dem 
Krieg. 

Verläßliher Schägung nad wur: 
den im Jahre 1918 15,750,400 Stüd 
Vieh geihlachtet, im Nahre 1917 nur 
13,723,900. Bon diefem Vieh erzielte 
man 6,686,000,000 Pfund Rind= 
fleifh im Jahre 1917 und 7,641,- 
000,000 Pfund im Kahre 1918. Das 
darf man eine großartige Leiftung 
nennen, faum einer hätte geglaubt, 
daß e3 den Viehzüchtern aub nur 
möglich geivefen wäre, die Produktion 
um eine Billion Pfund in einem ein 
zigen Jahre zu jteigern. 

Der Erport von Rindfleifch ſtieg 
im Sabre 1918, verglichen mit dem 
Sahre zubor um 94% Die Ausfuhr 
bon Schweinefleifh und von Probuf- 
ten aus Schweinefleifch erreichte im 
Sahre 1918 ihren Höhepunkt, nie zu= 
por hatte diefes Land ähnliches pro- 
duziert, nämlid 2,279,287,030 
Pfund. Das bebeutet 71.7 Prozent 
mehr al3 die Vereinigten Staaten 
im $ahre 1917 in Ausland fand» 
ten. Diefe Ausfuhr teilte ſich im: 
Sped 1,104,788,081 Pfund, Scin- 
fen 537,213,041 Pfund, Schmalz 
555,474 Pfund, 

Alles in allem genommen wird in 
ben Vereinigten Staaten mehr Fleilch 
gegeifen al3 in irgend einem anderen 
Lande. Dod haben Auftralien, Neu 
Seeland und Argentinien einen atd- | 
Reren Konfum pro Kopf der Bevölte: 
rung aufzumeifen. Der Fleifchgenuß 
de3 amerifanifchen Volles befchräntt 
ih zu 90 Prozent auf Rindfleiſch 
und Schimeinefleifh; Kalb»: und 
Hammelfleifh und Zammfleifch neh: 
men nur einen geringen Plaß in feis 
ner Frleifchdiät ein, nämlich: Rind: 
fleifh 66.7 Pfund, Schiweinefleifch 
714 Pfund, Kalbfleifh 6.9 Pfund, 
Hammel= und Lammfleifh 5 Pfund, 
Siegenfleifh 0.14 Pfund. Bon den 
Glteren Nationen, die eine GStatiftif 
des Fleifhfonfums führen, find die 
folgenden die hauptfädhlichiten 
Fleiſcheſſer (die Zahlen ſtammen 
ſelbſtverſtändlich aus der Zeit vor 
dem Kriege), im Vergleich mit den 
Vereinigten Staaten auf die Pro 
Kopf 150 Pfund Fleiſchkonſum ent⸗ 
fallen: 

Canada 
Großbritannien 
Deutſchland. ... 
Frankreich. ..... 
Dänemark..... 
Shmtiz......+ 
Belgien 

Holland 
Griechenland... . 
Defterr.:Ungarn.. 
Norwegen...» 
Schmeden .au. + » 
Spanien......» 
SEE: ann < 


Bir Sieges-Zreiheitsanleihe 


Aht Gründe, warum Sie dabei 
helfen follten. 

E3 it das lektemal, da die Ne. 
gierung ſich um finanzielle Hilfe an 
das Volk wendet. 

Da das Volk die Regierung iſt, ſe 
leihen Sie das Geld ja nur ſich 
ſelbſt. 

Achten Sie auf Ihr eigenes In— 


pro Sopf 137 Pfund 
120 


n n" ” 


112 
79 
76 
75 
70 
70 
68 
64 
62 
62 
49 
46 


it e8, dem Sande zu helfen, in dem 


Sie und hre Angehörigen Icben| 


und wohnen bleiben. E83 ift umd 
bleibt fiir immer da8 befte und groß: 
artigite Yand der Welt — die Ver. 
einigten Staaten von Amertfa. 

se eher die Regierung imitande 
it, ihre eigenen Tinanz-Angelegen- 
heiten zu regeln, deito eher werden 
normale Zukände eintreten und mil 
ihnen Arbeit und Wohlitand für alle, 

Wenn Sie den Vereinigten Staa- 
ten helfen, jo helfen Sie damit aud 
dem Lande Ihrer Geburt und Her- 
funft, ja der ganzen Welt. Bejon- 
der3 die vom Krieg fo fdiiwer mitge 
nommenen Länder Europas und 
Niens erwarten finanzielle und Font 
merzielle Hilfe, Beiltand und Unter 
jtüßung, Zufuhr von Nahrungsmit- 
teln, Kleidern ufw., von den Bereis 
nigten Staaten von Anerifa, 

Dir fönnen ihnen nicht Helfen, 
uber Sie helfen Onkel Sam. 

Wenn Eie nicht helfen, find Sie 
nicht nur umwert diejes Landes, fon. 
Jern auch des Volkes Ihrer Abfunft, 


nn nn 


* er "ein Grundeigentum ver 
*aufen will, erreicht fchnell feinen 
Omet durch eine Meine Anzeige in 
Hr Mmhnait”, 


Gaben jür drüben! 


Tas „Weliare Committee for 
Srifoners of War” (Kriegdgefange- 
nenfürforge), 24 N. Moore Str,, 
New Dorf, kündigt an, daß verant« 
wortlihe Beriönlichkeiten dafür Porı 
fehrungen treffen, jobald als möglich 
in grofem Mahitabe Gaben jeder 
Art, Nahrungsmittel, Kleider, me- 
Disinifhe Bebarfsartifel uiw. nad 
Deutſchland und Deutih:Deitererich 
zu ſenden. Man wird daher Gele— 
genheit haben, ſeinen Angehdrigen in 
den genannten Ländern zum Selbſt— 
koſtenpreiſe und mit der Gewähr 
ſicheren Transportes und Abliefe⸗ 
— derartige Gaben zu übermitteln, 
—8* Einzelheiten werben binnen 


— 


— 


Ei dt. 
ingefandt. 
ya 
Bär Einfendungen ans bem Befer- 

freiß ift die Mebaktion nicht verant- 

wortlich. Zuſchriften muſſen moglichft 
klar und kurz gehalten und frei bon 
perſönlichen Angriffen, das Papier 
nur auf einer Seite beſchrieben ſein. 
Nur ſolche Einſendungen, die ben Na» 
men und die Adrefſe des Verfaſſers 
tragen, werben berüdiichtigt, unb nur 
folche können, im Falle fie nicht ver- 
wendbar find, auf Wunfd surüdge- 
fchidt werben, denen ba8 erforberliche 


Borto beiliegt. 
Die Redaktion. 


An die Redaktion der „Wbendpoft”, 


ch will hier dad Wort ergreifen im 
Namen der gläubigen Arbeiterfchaft, ſo— 
freit fie unbewust oder gezmungen 
„Alles“ annimmt, mas die fozialtitiiche 
Mehrheit der Oxganiſation ihr einpaukt. 
Es gilt hier, uns gegen den Radikalis— 
mu3 zu wenden, der fich mit 100-pro= 
zentigem Sozialismus der Arbeiterorgas 
iilation bemächiiate. Wir Fatholiichen 
und andere fonfeilionellen Arbeiter hal= 
ten unfere Religion in Ehren, weil fie 
in der „Erihaffung und Erhaltung von 
Ermwerbsgelegenheiten“ uns al3 Arbeit- 
schmern die mächtigite Patronage tit. 
Ri, Zatholiichen, Iutheriichen und jüdi- 
chen Arbeiter glauben an fein tweltsmwei- 
te8 Brüderichaftstum, daS auf ber 
Grundlage bes Nlaffenhaffes beiteherr 
fann. Wir erfennen als vernünftige 
Arbeiter die Fortichritte befferee Mrs 
beitsbedingungen an, find aber mr jo- 
weit fozgialiitiih, al3 unfere Arbeitgeber 
nicht tyrannıch bedrängt find. Wir jtel- 
fen ung mit den Arbeitgebern „auf feiten 
Grund”. Co fehr wir mwünfdhen, da; 
man uns nicht ausdbeute, können wir 
auch nicht zuitimmen, dak man die Ur- 
Geitgeber außbente. E3 madt uns feine 
Freude, uns „als Gerichtövollzieher” 
genen fie zu benehmen. Wad tit der 
Eozialiämus anders al3 eine Erfindung, 
die fich praftiih zum Frieden nicht be- 
währt? Ceine ,‚NRechte* Yaufen vor, 
und feine „Pflichten“ torfein nad. Tas 
Erwerbsleben iſt aber „ein Kampf wi— 
der den Tod” — den fozialen Tod. Und 
wie fönnten wir Dielen allgemeines 
Feind der Menſchenkinder wohl überwin—⸗ 
den nach den Anweiſungen des Sozialis— 
mus? Die Herrſchaft des Proletariats 
iſt genügend an Carl Liebknecht in Er— 
füllung gegangen. Die Welt des So— 
zialismus iſt eine phantaſtiſche, voll 
Brüder und Genoſſen wie vom Himmel 
geregnet. Aber wir leben hier in einer 
ernſten, praktiſchen Welt, wo jede Pariei 
ihre Wahrheit auskramt, ſoweit es gehr. 
Der Sozialismus hat alſo nicht das 
Heft in der Hand. Zu 30 Prozent mag 
man ſeinen Anſchauungen Raum laſ 
ſen, der 70prozentige Teil aber iſt nicht 
zur Sache gehörig. 

„Die Erſchaffung und Erhaltung von 
Erwerbsgelegenheiten“ iſt eines der 
wichtigſten Vrobleme zum Frieden der 
Inefamten Menfchheit. Und bis jetzt hat 
ſich das Arbeitgebettum um dieſe Sache 
ſo weit verdient gemacht, daß es Pflicht 
jedes Uar denkenden Arbeiters iſt, feine 
Arbeitgeber vor ſozialiſtiſchen Uebergrif⸗ 
ten in Schub au nehmen. 


« . ® 8. x: & 


An die Redaktion der „Wbenbpofi”, 
E3 würde mich freuen, mer 
eine Riejenpfanne mit einem baym 
fenden Dedel erfinden würde, deun 
gibt eine beitimmte Sorte von 
die nicht gut ausgebaden find. 
—* z._ — J— an 
merden, tonjt geben wir 
Irrenhaus. — Als bor vielem 
Sahren PBräfident Lincoln die Neger aus! 
der Silaveret befreite und ——— 
daß es Beamten gibt, die es en, 
fie menſchlich zu behandeln, hat man ſich 
ne" eut, und noch heute lobt man Abra>: 
ham Lincoln dafür, daß der Sn fich, 


a 


auch ber Freiheit erfreute, effen und. 
trinken zu könrnen, was ihm ſchmeckt. 
Und nun, was will die obengenannte 
Sorte von Menſchen mit der ganzen 
amerifanifhen Nation mahen? Sie 
till uns au Sflaven machen, damit toir 
mit dem zufrieden fein müfjen, was jte 
un3 borfegen wird, Was machen trir 
jegt? Ein Abraham Lincoln lommt nicht 
mehr, um uns aus der Sklaverei zu be= 
freien: die einzige Rettung ift der oben= 
genannte Artikel, Was zchn gut ma= 
ven, fann einer berberben. 


Achtungsvoll, 
A. A. S. 
m — 
Der „verrüdte König“ und ſein 
Diner. 


König Chriſtian VII. von Dä— 
nemark (1766 bis 1808) verfiel 
bekanntlich in Folge von ausſchwei— 
fenden Lebens in Wahnſinn, hatte 
ijedoch zuweilen noch lichte Mo— 
mente, die ſich in allerlei ſeiner 
Umgebung geſpielten boshaften 
Streichen zeigten. 

Eines Tages hatte der Hofku— 
rier eine Menge Einladungen zu 
machen. Dieſelben lauteten auf 
ein Diner bei Sr. Majeität im eng- 
jten Bribatzirfel, präzife drei Uhr. 
Es wurde den Betreffenden zugleid) 
ſtrengſte Verſchwiegenheit anbefoh- 
len, da es ſich um ein Staatsge— 
heimnis handle. 

Zur beſtimmten Zeit war im 
Schloſſe Chriſtiansburg eine jelt- 
fante Gejellihaft vereinigt. Oben- 
an fa der König, reht3 bon ihm 
jein „bi zur Unfenntlichkeit ver- 
wachfener Salbbruder, der Erb- 
prinz riedrid, und dann die ganze 
Tafel hinab und hinauf eine wahr- 
bafte Ausitellung menihlider Ge 
breden: Schielende, Zahnıe, Taube, 
Einarmige, Stotternde und fo wei- 
ter, Zur ein ganzes Lazarett aus 
BVerfonen, die alle den höditen 
Kreifen angehörten. Als der Nadı- 
tif aufgetragen worden, erhob Tich 
der erlaudte Gaitgeber und be» 
gann: 

„E83 freut mich, meine Herrei, 
dab Sie alle meiner Einladung 
Folge geleitet haben. Wir jind 
bier eine fchöme Gefellihaft bei 
einander: dort der Iahme Graf %., 
daneben der fcielende Hofiäger- 
meiste: von M., gegenüber der Itot‘ 
ternde Baron B,, ar meiner Geis 
te —” dabei flug er derb auf die 
hohe Schulter feines ihm wenig 
fympathiichen Halbbruders — „der 
budlige Erbprinz und endlich hicı 
-- hahaha, das Allerbeite Eonmd 
zulegt — bier — aber jagen Sie 
33 Niemand weiter — das iit ia 
eben das erde 





Abendpoſt, — — 2* den 1909. 


De — 


Toedesanzeige. 


Freumden und Velannten die traurige Nach⸗ 
richt, Bak meine Hese Gattin und unfere gute! 
Meter und Grobmuiter 


Louiſa Bourgart, geb, Heinz, 


Bo 
InKroft und Shönneit' 
in „Die goldene Cyan“ als Bene: | 
rac langem Leiden im Alter bon 56 Yabren 


fisabend für Johanna Eiſemann. | 
| gehe rben iſt. Die Seerdigung indet nen am Das Schantnrnen des Illinois 
8 


M ſt der Beuefizabend für 
den 7. Diai, 2 Ubr nadm.,' bom | Morgen i —B u 
ıfe, 4 19 ©, Stoltner ? Ybe., 1a Cal! die beliebte Künftlerin Koban na | Turnbezirfs im Medinahtempel. 


ridge De Ile Zeilnabme bi tcı e trai 
EZ EEE ES | Eifemann, und zivar wird das amüz | 
| Gharies — Batic ‚enumet, ſante Luftipiel „Die noldene Eva“ | 

eo !ourgart, un ena ourgart, oðc * 
Case Bourgart, Sohn Albert — von Franz Bu Schönthan ‚und | 
ömiegerfehn. Milbred und Ernek, Cntel [Franz Koppel:Elfeid zur Au ffüh⸗ 

nebſt Fr en, Berwandt it J tel 

na — fan | Fung nr Die Benefiziantin 


— ze 
Todedangeige. |Tpielt bie Role der Wirtichaiterin 


= - n > 42 — — m ! n _ - h - a 2 * — = ——- e: Ä a 
An u Be u 3 — I Leadin Bro an 
LE Un ee De Bokker “ji der „Frau Eva“, Wer noch J Beh Te - — 


— Sennins | teine Karten für dieſe Vorſtellung — ee! * 
— 


„5 Nabren fanft, im 1 cute erſtanden hat, möge ſolche ſich bal: = 
Männerhofen $_ Die Harditoffe u. ſ. J Anteteug 


i —— mug der a nit digft fihern, da die Nachfrage eine 
ai kart um 2 Ube nad. bum| Soße rege ift. Nachftehend die Rollen: 
Einzelne Männerhoien, Gedleihter Muättn, 36zÖflig, feiner Keinen Finifh, 6 Vards zu a len 6: 
woll.. Union Euits für 
aus ftarfen, dauerhaften Keinen appreticrtes Creit Handtuchzeng, mit fanch Damen, -anicilieg. oder 


Todesanzeige. | 3 NM, Bong Mt J— 
Freund d Bet die ‚raı ıri K elite, Zalman u 2utgelb eſetzung: 
AX — u Tannten die utter ge n bort nat dem Eden: Friedhof. m bei eb 
—— Cha 
enen: Barbara, Virtfchafterin z nn M ebforbierend, 22 Wert, 6 Pard für 2 
Stoffen, eine Yusiwahl von Nabttofe Dettücer, von | Matte für Gomtozter- Imbrellafajjon, tadels 
dunklen und mittelfarbigen ſchweren Sheeting. dolle | Fmung, 72 bei vo Zoll los pafiend, obe 81 
netten Muſtern, ſowie ein⸗ Werte, ſpez.,2 
Unton 


_. Ze — 


Buſh Tenpee Tacater. 
(Direltton: Konrad Ectocmanu.) 


— — — — — — — —— — 


Todescuzeige. 
den und Bolkannten die traurige 
richt, dab; mein lieber Gatte und 

fer Jichber Bater und Bruder 

Chatles J. Knappo 

im 45. Lebensjahre entſchlafen in. Die 
Beerdigung findet ſtait am Diensag 
m 17 Uhr nahm vom 

3084 Lock Str. nach der 
Airche. 31, Dlace und Racine 

bon da vie „au toi nobilen nad 

dein Detbant: a ‚& cdader. Um ftille 
<ceilnabme bitten di e trauernden Sine« 

terb ticbene 1: 

Lulu Anapp, acb, Vera, Saltin 
red und Charles fr., inder. Frau 
Otto an nich, Williem Taniel, ran 

cuman, Fran Kits Schiller, 


Me: 


Trauerhaun J 
Chrift 
C tus Mami 
“Ide,, er 


Ehrentag des Turnertums, 


„iola, | Ghieagos Turnvereine führen gemeinfam 


| die Früdte 1.08 Wirfens vor — 


nrant ! ' 
Stau 6* aut Brown, rau Yonis 
Schubert, Geltiiiter, 


.— 


jährlich vom Turnbezirk 
Illinois veranſtaltete Schauturnen 
fand geſtern nachmittag zum zweiten 
4J Male im Medinahtempel an Caß und 
Ohio Str. ftatt. ES brachte bie 
| Befeiligung der meilten Chicagoer, 
dem Bezirk angehörenden Vereine mit 
etwa 1200 Turnern und Qurnerin- 
ven, SZöglingen und Stindern ber 
Schülerklaffen, fowie eine reihe Aus: 
lefe de3 DBeiten, mas in den Turn 
bereinen ber Stabt geleiftet wird, 
Der Zufhauerraum mar leider 
nur wenig mehr al& zur Hälfte be: 
fegt, doch an lebhaftem Intereſſe und 
herzlichen Beifallsbezeigungen erſetzte 
das Publikum reichlich, was ihm an 
Kopfzahl fehlte. Jedenfalls hatten 
die, welche nicht da waren, den größe— 
ren Schaden, obwohl auch dem Turn⸗ 
bezirt ein ausberfauftes Haus zu| 
mwünjchen gemwefen wäre, benn ber | 
| Reinerirag ber Einnahmen war zum | 
| Beften des Sommerlagers beftimmt, | 
das ber Bezirk jeit mehreren Jahren 
in Gary, YU., zur dreude und zum 
Nupen der Kinder und jungen Leute 


* 
Das 


Ghiifon Tafieta — 36 
Koll breit, feine Ebiffon 
Slpprelur, _ eine audges 
zeihnete Auswahl voit 
warben, $1.75 Wert, des 
fhränlte Quantität, $1 
Vard für 

Greve be Ghine und 
Georgette Grepe, eine 
aute Auswahl in ars 
ben, 403o0ll breit, ſchlicht 
oder fanch, bis 81.08 


wert, die Vard $1 


au.. .. 
Neinleinene  Treiier 

Scarfs, bon reinivei« 
Bem Leinen gemadt, — 
aanz mit Spiken befeht, 
ein $1.08 Wert, 

| Stud au... 


Siche 
zeneggtur 


—— en. & Weilcid bitten die traueruden Sinters 
Ss 1 ‚ blieb 
John und Minnie Henning, geb. Suebn ver, | Urtel, 2 Magd .. 
Größe, Fabrit Eec» —reinmweiße Corte, Drei 
,.‚Rauf Sebring faches Sihati, Größen 30 Glaftie nerippte 


2 ce des beritorb,. Dacob Hofmann, 
Gitern. _Gbiward, Cveinn, Mildteb umb| Coriliohb, Mitaciell .. 
conds, bis 1.85 Iot., $1 Pfund, $1.50 
bis 44 Taillenmaß, s1 Suits für Männer, Iange 


utte t dcr „beril orh, Henry. 
Roder⸗ BSenning, Gefſcwifter. modi Ban t, Gefell 
Fa. türfiiheBadehand- | 2 ext, Au. 
3 od, lurze Mermel, «ru od, 
fpeziell Dienstag zu 
— 
PVorth⸗Rouleaur 


18* dl, Lehrjut 
Nitter Sans von ein ep; nge °F, 
tlicher, von — ‚de „Naher Serat, Dora, | 
Töpertem Garn ar» | fein geföperte@orte, mit: | 
vi ea ER De per weiß, wir, Vargain, $1 
1.75 Wit, Dienstag 
$1.50° Bambus 
Rorh Shades — ſind T. 


Graf Zt Curt Beniſch 
—* | 80e 81 telfchtoer, $1.08 s1 
Haarfledhten 
4 Fuß breit — bolls 


Gräfin Agnes Paula v. Jagemann 
wert, Ausw. Vd. 
Servietten, Leinen Yp- 
Haarflechten, von 
jtändig mit Eeilen, zu 


Todesanzeige. 
Coneordia Frauen Unterſtürungsverein. 
Den Beamten und Mitgliedern die traurige 
Nachricht, daß Schweſter 
Srieda Wittelsbach 


Cdward u Die Nee vbi 


wungen in 
a fo 
l 


des Tannenhoferſchen Volksſtückes 
31. Die Ammergauer Lieſe“, Donners⸗ 
"| tagabend fommt auf vielleitige3 Ber: 
langen Gerhardt Hauptmanns bes 


Soll breit, feine welde 
&hamots Appretur, 
Corte, 5 NYarb5 


36ca | 


» Mufter, Größe 20 bet 20| 


—— 20c wert, 6 81 $1 


Kicider. - Wercaled — Kleider - Ginghan, — 
56 Boll breit, heller oder | 27 Boll breit, in einer 
dunfler Grund, mit nete| quteit Musmwahl don Dlits 
ten fanch Entwürfen — | fiern, 25c Wert, — 6| 
30e Bert, — 5 | Yard 
Varb8 für serie 


Mittwochabend. it Wiederholung 
Meihes Longcloth, 36 | 
pretur,Allover, „geblümte 
echtem Menſchenhaar 


N nett er die 
Ehr e zu eriveile Veamten ber 
mmein fi punkt 2 üb: r Vereinshalle. 
Ida Beger, Pr eäfidentin. B 
Sophie Münzenmaner, Selretärin, 


1) gebeten —— natürl. lodiges 
Haar, in bderfdiede 
nen Karben u. Lürts 
gen, einine bis zu 


De 2a $1 
Dr. Hirsch, 


— 


Tobehangeige. 
nden ımd Vefannten die trı —* 
ı gelichter Gatte 


Todeßanzeige. 
Belcome Frauenverein. 
Den Beamten und Mitgliedern zur Nachricht. 


daß Sckweſter 

Tereſe Janſſen 
Deerdigung Diendtag, ben 6. 
Rai, more. 8:30, dom Srauerbaufe, 2349 %, 
1 Mg r * nach dem St. Joſephs-Friedhof. 
Die be Seamten verſammein fih mo ro. 8 

Uhr in Ta Vereinshalle. 
Anna Timpe, 
Eliſe Wigger. 


Demme 
ınger Kranfdeit 
jahren und 11 Monaten 
Jeerbiaung am Diens- 
2 Uber nahm, vom 
1812 N. Kedbale de 
n Friedhof, Um fritle 


Waldbein 
itten die trauernden Hins 


William 4. 


im 


| neftorben iſt. 
Trauerhauſe 


‚ach dem 


terb 

Marie Demme, Gat:im, B. ©. 
Schmidt, Emil, rauf, Walter und 
Frau James Scnlim, Ainder, 


Frau ‚srüäl 


16 Jahre bei Wiebolbts, fast: 

chen ie die Leute an, bie 
Brilten tragen: feber Ste ihre 
Ungen an, wenn Cie irgend» 


| Todeßanzeige, 
| Supreme League, United League ni America, 


— 


F —B 


nniem Die 
liebtes 


Den Beamten hierdurch die traurige Nach-⸗ 


richt, daß Supreme⸗Truſtee Schweſter 
Frida Wittelsbach 


att am 


unterhält und das im nächſten Monat | 
wieder eröffnet werben foll, 
Das geftrige Schauturnen, 4 


Männer » Negligechem: 
den, 


welche Augenleiden haben. — 
Gute Brillen bewirken Wun—⸗ 
der bei ſchwachen Augen und 
Uugenslicberanfirengung. Die 


Vroife find 


weiche franzöſiſche 
Manicetten, aus Pers 
caled, Crepes oder Mas 
dras, Werte bis zu 1.75, 


fir Dienstag of: $1 


feiert zu 
Arbe it8 te für 
Männer, fehwarzer Cas 
teen oder Blue Bell — 
volle Größe, gut m $1 
nacht, zu... 
aller» 


Männerkappen, 
neueſte Faſſons, ein wun⸗ 
dervolles Sortiment be— 


liebter Farben, an⸗ -$1 


iſt Beerdigung findet 
g. den ®, Mat, nahm, 3 


5246 N, Lincoln 


mäßig. 81.05, 


gedrängt zufammengefaßte Daritel: 
lung der NArbeitsergebnijfe in den | 
Vereinen im vergangenen Jahre, 308 | 
in rafcher, flotter Yolge ber eingelz | 
nen Uebungen in Zeit von zwei Stun‘ 
den am BBeichauer vorüber, moburd) 
eine MWeberfülle der Einzeleinbrüde 
mit ihrer unausbl leiblichen Ermiübdung | 
vermieden und eine ganz prächtige | 
Wirkung in der Gefamtheit mie im | 
Einzelnen erzielt wurde, ıP1 

Am unmittelbarften und ftärkiten R 
—* bei ſolchen Anläſſen immer die | 

Maffenübungen, Thon ber großen | 
Rah! der Teilnehmer wegen, die an 
ſich ſchon ſtarken Eindruck macht. 

Die Maſſenübungen. 

Als erjte von ihnen, murbe mie iM 
üblig der Aufmarf aller Teilneh: | 
mer geboten, Alfren Wild, der Be: 
— zirksturnlehrer, führte ſeine Schaa— 
tühmtes Märdendrama „Die ver- ten zu den Klängen Ballmannſcher 


Somenihuge von Lad. u, matten Leder, zum 
Größen B, C und D, 2% bis 41%. 

Meike Ganvad.@muhe für Tamen, Shüren n. Anöpfen, ann. Gr, 

Lad. u. Mattleber- Bump nnd Driordbs für Damen, anged. Hröfen, 

Weite Canvas Pumps und Driorbs für Damen, alle Grüßen. 
Sport Ixiords für Tamen und Mädmen, in weiß und rılt arü- 
nem Being, Gummilohlen und -Abfäse, alle Grünen, 

1 und 2 Gtrap-Innsflippers für Damen, alle Größen. 

Schuhe Fir Mädchen und Kinder. 

Schube für Mädchen, matte Xeder, in allen Bröfen, 

Sqnurſchuhe für Klnder, von mattem Leder, alle Größen. 
Weite Canvas: Schuhe für Mädchen, alle Gröden. 

Weiße Ganvas.-Echuhe für Kinder, alle Gröhen 

Braune und ſchwarze Kid⸗Schuhhe für Kinder, lie Größen. 

2adieder Mary Nanes für Mädchen und Kinder, alle Größen, 

Beſte Qualliät Barfuf- Sandalen für Mädchen und Ninber. 

Rohfarbiae und ihwarse Stont-Scuhe für Ninnben, alle Gröhen, 

Schuhe für Heine Anaben, in cllien Größe. 

Weide und araue Canvad Ixfords für Männer, Gummilohlen und 
Apfäte. 

Grite Dualität Ihtwarze und weiße Tennid Schuhe für Männer 

mit nemellten Soplen, Answahl, das Paar 81, 
derötvn $1.50, zu. 


l ELENA 
$4 Market: Cash, Carry and Save | 6npei für damen, Mädhen und Kinder 


für Dienstag und Mittwoch Aus Poplins gemacht und feinen Wolle-Serges, — 


Ieiner gebroch. weißer Aovſpreis v. 3e Amerikorn die Fruhſtucsnah-J in marineblau, ſchwarz, grün und Victory. Die belieb— 
Sun Bonnet feine trüße dunt ci ı » zung ber Nation — | teiten Garmenis der Saiſon, eis 85 
® 


Schnüren u. Knöpfen, 82.05 bis 84.05. 


Linfen frei ausgewechſelt im 
eriten Fahre, 


Kiddie Horse 


$1.50 Kidbdie Bierb — 
fiie Sinaben und Mädchen, 


ve J bis 6 — $1 
Stirfereien 


45 Zoll breite Beftidte 
Flouncings, Heine 
bübfche Mujter für Das 


imentleider, wert $1 


bi3 1.50, die Yard. 


bom 


nach 


George F. Luſt, Sup. Präſident. 
Louis Schmal;, Suv. Scfretär, 


Toroibn Teblfe Ubr, 


Chr 
gil,, 


1 
h| 
ſidentin J 
zelretärin. BER — 
4 
K 
J 
2 
| 
4 


vorm., 


MNe n 


Todesanzeige. 
Fritz Reuter Conncil Nr. 


Den Beamten und 
Anng, Erna, daß Bruder 


Geſgwigler. | William Demme 
neblt 2er — 18512 N. Kedbale Abe., geſterben fit, Beerdi⸗ 


677, REEL. ®, 

Mitgliedern zur Nachricht, 

Emik ı und Anng Dehlfe, 
Gdward, Emit und 
Frau N. Dehife, 
mwandteit. 

Um Näpcred bitte Canal 2659 au 


Eltern. 
Bernice, 
Großmutter; 
| nung am Dienstag. 6. April, 2 Ubr nad, 
! mit dutos nad Waldbeim. —Die Beamten ver⸗ 
um 1:50 in ber Zogenballe, 
Guten Sanfte, 
Auguit Helm, 


* ſammeln ſich 
Todesanzeige. | 
Freunden und Belannten 
richt, daß unſere lie Nutte 
ter. Groß· und Urgroßmuil 
Loulſe Goldenbogen, 
in des verſt, Carl Goldenbogen, —— en 
g fudet ftatt am Dien ag, den 


30 Ubr nadm., von der Mods 


m, 


Krü ſide 
bi e traurige —— Serte tär, 
Schwiegernn 

Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige Nach⸗ 
daß mein geliebter Gatte 

Johann Hirſch, 
Sairficld Abde., ent'chlafen 
aungdanzeige fpäter, Lim ftille Te 
1 tet Die trauende Gattüıt: 
Frau Nuguiia Biciier nd | 
Kothrine Mehtmeher, Sınder, Zrau | 
Emmm Goldenboaen, ZEim. Rreiter und An« | 
quit ——— ESdqwiegerlinder. Nebſt 
ellind Iccnleln 


vatt richt 
Keerd 
6. Mai, 

nung ibrer 
ta and 
licdenen: 
örchb Golbenbonen, 
Fran 


Tomter, 
alas 
„ai ULAE 


ar‘ 
18 


Lincoln Up, mit us | 15539 
Die trauernden Hintere 


= Beordi⸗ 


ahme ie | 


En 


Agques 
945 aufzur 


virſch. 


Un: Näberes bitte Seit ufen, 


Johannaga Eiſemann. 


En⸗ ren 
am 
an © bie zaglreichen Beweife herzli 


Sidhie für — —8* een 1 — Te | denbraid-Bejag, Tafchen und Gürtel 
Fonniond Galvante meihe —* — — ee — ſpeziell für den Verkauf morgen, 
ſunkene Glocke“ mit Elſe Janſſen als! Mufıt auf bie Bühne, Martin Balls ver Stüf zu.. . Salata_ Tee, — — or — Dienstag, offerieren toir diefe hitbs 


| € ou das Palct. * en 
„Rautenbelein“ zur Aufführung, Imann felbft war am Dirigentenpult | 5 — seiner Tomate Gaslup, Bin 2 ar Reiner beftiftierter weißer Gitin, > {chen Mäntel gu dem ungewöhnlich 
Am Sonnabend wird zum erſten > en ei - die . bei | Arıneurs sollen twcihc Datmeni, Bat, * Swifts Pride Waſapuiver, varet fur 3330 j niedrigen Preiſe bo 
Male Leo Falls große Ovberette „Die Aller ſcharſen andierung, die a 3 Zuafer Tonitch Corn frlafe, Paket 8% | Southern Dit, Peanut Butter, Glas 7280 12 28 
: BE — eu Smwifts Bremiun Busterine, Bhund zu dic Se En i ar 

geſchiedene Frau“ als Benefizabend Turnübungen erforderlich it, nie/® wWnlic Pearl Wacarani oder Spasbeili, ver 25e Sa-Ban, der Giererfag, dad Fact 10€ Skirts fü ur Damen BER 

En ES mmein fid Zur Erinnerung für Gmilie Schönfeld im Szene|eintönig und immer angenehm zu | Fatet su. Alle die neuciten Modelle find in dieſem Verkauf 

weiter Die * ann per derfterd. | an unferen Yieben Gatten und sat |gehen. Außer der Benefiziantin Kind | hören mar. Aud) bie Deleuchtungs» | ——— 649 5 
— 9— eodore Gelersbaq. in den Hauptpartien vertreten: Die effekte trugen viel zum guten Gelin⸗ * 


Todesanzeige. — ——— 
Frogrek League Nr, 8, Unites Zengue oft im. Ania NReiicder, geb. Pahn 
Den Beamter und Mitaliedbern bierburs dic | tage i& allen Freunden und Belannten, beſon te | 
Nacbricht, dab Ehmeltcer ders der "italiebern des deutſchen Frar — 
ci 1 o Ihmweitern, Diet» 
ri f a ins Lonife md den Sermann? 
* ba itielöbad | nit meinen ber; liöften auf, 
eitrrben it. Die Beerdigung 
Dienstan den 6. Met, nadm. 3 Uhr, dont! 
Trauerbai. te, 32 465 N. Lincoln Etr,, nad | 
Draceland, Boamten verſammeln fi | 


‚ndel fait am Gattfried Reileder, 5 


Arts American Familn Seite, Stül Ht4c 
Fanch Inttiorntihe Limma Bohnen, Bi, 108 
Ancipp Mals Anffee Subititut. Batet 16€ 
Feinfter inpan, Teer, 70c Sorte, Bro, 39 
Bakers Frühitüds Kafao, ’% Bid, Di, 19c 


Yimigan weiße Naun Bennd, Fund 74 
Sad, Doppe, © “ vor brei Nabren, am Nai| 
beute 0 s 10 i 
u Gäſte Berneck und Angelo gen bei. 


NewEentury reiner TomaoBuip, Bü. Tier 
Grenmettes, neue Maccardnt Nahrung, — | 
G. Scholzel, Cefretär. | welcher 4 
Senne 1916, aett orben ilt 
Todesangeige. oa Sippich, ferner die Damen Ehna] Der Aufmarjch vollzog fich, mit | 
Merner und die Herren Paul Geh: | Wild an der Spike und in Beglei⸗ 
ring, Richard Leuſch und Curt Bes} tung der Vereinsturnlebrer,: in ber | 


Baleı jlir 
Manhattan Marke präp, Senf Jar tür 9c | Dia hiei Wit, rote reife Tomaten, Bit, 1ic 
nd Defannten die traurige Net | 
unfere bicigelichte Mutter | 
Feige Die mufitatfche Leitung ift in | gewohnten Reihenfolge: - Alttive, 
Händen des bewährten Kupells | Damen, Zöglinge, Knaben und Mäod- 


Meins reiner gemahlener Meerretiin,— | Trith geirhnittenes Beef oder Vent Stew, 
Flaſche für.. 74 das Pfund für. ‚1994c 
Louiſe Wolit, geb. Kolze, 
am 3. Mai 1019, nach. 3 Uhr, fanit im Herrn 
ent!&lafen ii. Bie Beerdigung findet ſtatt | 
us⸗ en 6, Mat, nach ub ON — .. 8 
|meifters W. Chriſtoph und die Spiel— en, und entfefjelte den Beifallsfturm, | 
un land» Ntiebhen. ES Var — kit ung hat Willy Schöller inne, wel-⸗ de n auszulöfen er nie verfehlt, a 
enen: | — — | cher auch die in diefer Operette vor; In langen Reihen traten fodann | 
‚Bufh 6 Gemple 0 Theater tommenden Ya anze einſtudiert hat. oe der Führung von Qurnlehrer | 
| 5 | 
| cause | nee I@. Strobel die Knaben und Mädchen | 
Stenbias; en 6. Wit —— Benrfisabens (ie) 2 der erſten Klaffen zu einer Hantel: | 
Zoyanna Eitcmann: | In Kenoſha, Wis,, hat geitern übung an. Armbewegungen, Knie— | 
| | 


Fran ©. G. Divors, Amanda M., Fred D, und 
‚Die —— Son‘ nachmittag Sul ius Bogpiflo im Bet: beugen, da3 gleichzeitige Zufammen: 


Anna 

ſo hnell von deinen Lieb 
Rußteit du von hinnen get 

Nur ein Zroft ir, und geb en 

Einften3 gibt’3 ein Wiederſeh' J 
Süßzer Friede ſei ewig dein, 

Nie ſollſt du veraefen fein. 


an 
J 


fanch Novelty⸗Geweben — in einer 
9 
‚35 


großen Auswahl von bübjdhen Yars 
ben, einfchliehlich fchmarg und mas 
2 
Gar 
— — 


rineblau — es ſind ganz ungewöhn⸗ 
liche Werte — — Dienstag, 

Stamps 

—— — 

bis 

—— 


verkauft zu. 
Mittag 
—— — 


Pr 
Spee Dee, der wunderbare Zeypiireiniger, Brisket Corned Beck, as Mund für 18% 

Bine für... Yeigen, feines Koch- u, Tafelobſt, das ge⸗ 
Sant Flufh, Bndezinnmerreiniger, "Bi. 8 jündeite Deitert der Matur, Mid, “2öe 


Kartoffeln 


3 Waggonladun—⸗ 
gen, 125,000 Pfund 
echter Babh Snow 
Flales, von ber Res 
gierung ſortiert, 60 


Pfund, $1 


BYufdel, au.... 
Bolt und Zelephon- 
Beſtellungen bereits 
milltgft ausgeführt. 


vidmet bon deiner dich 
Gattin, 


Keine Bojit-, 
oder C. O. D. 
Beſtellungen 


liebenden 
nebſt Aindern. 


California 
Portwein — 
2 Flaſchen ver⸗ 
fauft für 


—\ 


Todesanzeige. 
Freunden und Scfannten 2 ra 
5, dat meine gelichte Gattir 
6 Fricda —8R 


ırige Nat 


ausgeführt. 


am Zamdtan 
4 


20 
Ranı F 
4 —2 est 


Frau m, * Euand Kinder. Lernice 
Strand, Entell 
Mai: Die Ammerganer * * ſeiner vier Kinder die Gattin und ſchlagen der Hanteln aelangen ſehr AT DAULINA ST. 
1; Die verinntene oge, | Mutter ermordet, wora uf er fich ben] gut und zeugten von tüchtiger Aus | 
ai: Benefljabend {.t| —y, : sur) | 
dem Traı r, Lincoln <t ' aitie Snnenteid: „Die seimiedene un | Sheriff jtellie, bildung . 
dern Graceland-Trema 1. Um ftille Teils) yereite von Leo Fa! t Anna Berne — 
ahbme bittet der trauernde Gatie: | _inario einyia "nis Saite. > Stnaben der ziveiten Stlaffen, | 
O dittels Mai, Matince und abendt F i 
Otio EEE ——— Die Fo catir | Zurnlehrer €. Hell, führten Nebun: | ] folgten. Auch die Damentlaſſen 
gen mit je einer Keule vor und zeich⸗ ſind, wie die Mädchenklaſſen, ſtark 
neten ſich beſonders durch ihren often Mitgliedern, und nicht nur das, N 


STORES 


I 
— Viele der Lebens 
tale werd 
andle 
gung gefteilt 
triebsdireftor 
Bunde 


mitteltrans⸗ 
* 4 r 

en bald vem allge: Ehicago Lincoln GCiub, | 
zur Verfü— 
kündigt Be— 

von 


lehr r 
werden, 
Roſſeter 


z00 

⁊ o — € 8 anzeige, Der Saiſonſchluß wird mit einem Ban-⸗4 
— der 

sſchifſahrtsbehörde an. 


typ 
4 


Fin Schweres Fenſter fiel aus 
ſeiner Einfaſſung im Dach in die 
katholiſche St. Maryskirche 

Trenton. N. J. aus 75 Fuß Höhe 
und erſchlug Frl. Mary Kennedy; 
vie Kirchenbeſu⸗ 


m 


1 
a ron 9 


ranernden Sin I 
Kauf Roh, G 


e. Anna, 
zabeth. Töchter. 


Veter 


| 

| 

t 

Chatlotte und | 

Schmis, Vator. a e weibliche 
J 

mVerletzungen. 

— Edward 

in das 

Leiter 

Arl 


2 
iiber er m 
* Uhr nachn 

— 


Todesanzeige. 
BEE Loge Ar. 2, DM. 
Veamten und Mitgliedern die ı 

en * 


Do5 zd 


Loniſe Wonrgert 


Tillete find an 


um 
in 


522 und 524 West North fe 
Eoke Mohawk Str. 


Wir haben heute den größten ausſchließlichen Schuhladen 
in Chicago. Ihr habt hier die Auswahl von Tauſenden 
von Paaren Schuhen, auf Tiſchen ausgeitellt, beite Onalitäten, 
zu einer Erſparnis von 51 bis 83 an jedem Paar. Wir garan⸗ 
tieren jedes Paar als völlig zufriedenſtellend. Geld bereitwil⸗ 
ligſt zurückerſtattet. 


Berjüumt niht auieren s1.M Berkanf jeden Diendiag. 


apisienw® 


Be 
Steckroh 
Heim 
Greevy, * 
Sta 1015 


1 
| abends 
I 
I 
I 
! 


in Altoong, 


oD!, — wurde on 

Alircd Senninger, 

Bernard FHiiher, Fin, Sefrelär 
* 

r 

Ban ze i ge. 

ten bi e traı irige nad | 

Schowe 


Anna GC. Babinus, 


leid bitten 


Fautine, (Seorge ı 


Geſchwiſter 


ee 
Loniſa Dentſcher DamenUnterſtützungsverrin. 
Den Schmeiter Nachricht. daß Schweſte 
Su fanna Hoffmann j 
erdigung findet fiait a 
v on 5 ornungs 


5 dtoad, mit Autos 


sr 
zur 


— — — — — 


gas und Photo —— 


Großes und vollſtändiges Lager zu niedrigen | 
| Breiien, 
Alle Mafssinen voll garantiert, — Gameras! foı 
umgetaufgt und ber sunietet, 
Freie Anweilunge; a im Entivi dei in v 
208 Bad de e:chliert, 


Lang’s Photo Suppiy House 


115 Morte Avenue nabe Lincoln Bart. 
ap21 


8 } ‚u 

Mount Greenivood 
Gathering Yiumpi, Bräliden: 
Wilhelmina Wagner, 


nah ® 
Eelre um 
Zur Erinnerung 


n do Dru de 
unfere gelichte Mutter 


Da 55 5“ 


| Anmut und Krait. noch) 
— 


ecd® | Cr 
u 


„„Als 


214* 


Sie 


font du niem als fein, 


„Slorianna“ mit 
bleibt hier auf bem | 


Bewidmet enden und nic >: 
Nindern. 


Dun 


Frühlahrs 5 Romerl ten Ans und Ubmarfch und ihr wohl» jondern fie leiſten auch votzügliches. 0 anielen. 
beranftaitet von den Gefangver.inen geübtes Abſtandnehmen aus. * Die Uebungen waren mit Tanzſch rit-⸗Der Chicago Lincoln Klub veran— 
Junger Männerchor, Stäbe und Nenlen. ten verbunden und gingen, ivie auch | ftaltet am kommenden Samstag in 
Liedertafel Vorwärts, Sie Damen und bie Miliven des | Der Abmarfch, fehr gut. | feinem Klubhaufe an der N. Clark, 
Schiller Liedertatel, 2 Atlive d ‚Straße und, Germania Place daB 
ge Zentralturnvereins, Turnlehrer C. ive des Sozialen Turnvereins, Sqhiußbaneit der Saifon Der 
— vwWoods Theater = Barnidol, legten für fich, ihren Leh— Turnlehrer E. Hell, ernteten mit ber | > rt eg E 
| tadellofen Ausführung ſchwi dlub hat ganz beſondere Vorbe— 
Ei. — ndolvh und Dearborn St: Irer und ihren Verein nicht wenig sen —— wieriger reitungen getroffen, dieſes Ereignis 
| am Sonntag, den 11. Mai 1919, Ehre ein mit einer Tehr hübfchen Ver— | Barrenübungen Xorbeeren, und bie es — Bas biten d fon 
ug einiguna von Stab» und Keulenübun: | Söglingsflaffen unter Herrn Wild | d et: [ Der Chns & 2 
—— aa verſuchte gen. Die Damen trugen die Stäbe, erwarben ſich mit Stahübungen du gell = Shica 2 Nlanto vr, | 
, von. Walter die QTurner die Heulen, und die, wohlverbienten Beifall. fion, iit der 4 = an D pirb 
W on. Walter ‘ 3 r ren nd init 
urzn Sepps Bundes⸗ und Uebur ng, bei welcher Arme, Beine und | Tanz der Turngemeindedamen. | einen Vorirag Ballen *Ñ ge 
Nrigi ierii KB ti it beitsperntittelungsams | [Rumpf ba rnoniich und fait in diei⸗ Die Damen der Chicago Turn: | ‚Plan Ehicagos“, illiftriert durch 
Originale baieriihe Wil ſhaf tes, Pan einzudringen dem Grade in Tätigkeit traten, ges ; gemeinde führten, von Herrn X. Zeus | | Lichtbil (der Anſichten der bedeutend: 
715--712 NORTH AVENUE ums diefem erichoffen. vährte einen wunderſchönen Anblick. ſcher geleitet, den Tanz vor, mit dem | ften Weltſtädt e. Das Bankett be— 
deden adend aud Seraias Ragctnas. Steckroh fſoll gedroht haben und giit Auch die Aufſtellung vor der Uebung fie kuͤtzlich beim Scha auturnen der ginnt um 7 Uhr, die Tafelmufit 
ZONZETRT ‘ir einen Bolihewiti, ivar ein treffliches Stüd Turnerkunft. | Gemeinde fo großen Einbrud gemacht wird von dem Oriental: Su tartett und 
Mündncer Küdıe, — Fred Vögeli erfchok im Irrſinn Kühne Pyramidenbaner. Ihaben. Die * Veivegungen | einem Orchefter geliefert. Die Mit: 
| te rn a a en a ze ‚feinen Arbeitgeder Richard Marty in; Der Turmperein „Eiche“ darf fic = ———— — und |glieber bes Klubs fehen mit berech⸗ 
——— Montoe, Wis., ſchoß Sheriff Sol- einer ausgezeichneten attiven Männer: Sruppierungen des Tanzes zu Mufit |tigter Spannung und großem ir: 
— — brag und beifen Begleiter nieder, als |; ihaft rühmen durchiveg prächtige, Fon ber ‚Dper „Der Sämud der | tereffe diefem Ereignis entgegen und 
am. bom Feauer Zu verkaufen: ®  Ifie ihn zu verhaften verfuchten. Der | Traftooile Jungmannsgeftalten, Eiel: tabonna“ entzücten das Yuge und |tönnen Freunde einführen. Ein 
⸗— J Sheriff iſt im evangeliſchen Hoſpital bauten eine Reihe freier Bhramiden, | ‚trugen den Damen reihen Beifall ein. | Ball wird bie Weftlichteit befehliehen. 
Kitfiom Bodinus, BGetrotueie Muskatel Tauben— in Madiſon an den Wunden * geftern | von denen jebe immer füöner und! „Het Wild führte bann feine — —— | ( 1 bi 
Fede Tuantität, die Ihr wüniat, geftorben, Vögelt zur Sicherheit nach | fühner war als ihre Vorgängerin. | „Bären“ vor, weldhe durch flotte und Die englisge Bühne | B —*— ftone — Hier beginn R te | | fordert, ſich anzuſchließen. Zwed 
— —* * nesville gebracht worden. Turnlehter Wild leitete die Uebung, nicht leichte Uebungen am Barren m 2 jelfte Woche bes Gaftipiels von Pas der Vereinigung ift, Mitiel und Wege 
'C OY E B R oO S. Die Voriger der berichtede. | welche begeifterten, ftürmiichen Bei | seigten, daß man bis ind vorgerüdte] Auditorium — Hier führt, tricia Collinge in „LZillie”. — zu finden, wie das Regiment wieder 
119 Sen Coup Bascı Erste. non republifaniihen Stanteaus: |fall hervorzief | Ylter ig und fräftig bleibt, | John E. Kellerd mit einer Gefell | ze. „Scanbal mit nach den Vereiniyten Staaten e 
Ehicage. a er AR En ’ ‚wenn man Qurner ift. Ganz befons |jhaft Shatefpearebram f, Zn | Ebatles Cherry und Francine Lar: | bracht werden fanı. Der Klub 
Iihüffe und die Mitaslieder des Dann erfüllten die zweiten Mä he Anert | ji en Irimore bleibt auf dem Spielplan. ſich bereits ſchied S 
Voritandes des  republifaniichen chentiafſen des Bezirtg "bie en |ber& herzliche Aner ennung hourde |diefer Wode merben heute 2 Studebater. — Guy Bat | ic) bereit3 an verfchiebene 
Srauennationalausihuffes werden | Bühne, welche fie in ftrammem, flot- | diefen twaderen Veteranen zum Lohn. | Donnerötag „Der Kaufmann von! Base tes ren um ermittelung gewandt * 
am 9. 93, Mat in Raihin 19- [ten Yufmarfch betraten. AHre Seu- „nt „Vorwärts“Turnet. Turn- Venedig“, Dienstag, Mittwoch und Ipoft —* ſein en —* —— am legten Mittwoch telegraphifh an 
über bie Vorbereitungen zur |enübung war lobenswert und fehe|!ehrer Klafs, ftanden mit ihren be | Samstag „Macheth” und iyteitag agquerader" am 17. Mai beiälie- | Yräfident Milfon appelliert, Wer» 
„| nädhiten Präfidentichaftswahl bera- | nett anzufeben, | wunderungsivürbigen Leiterppramt= | „Hamlet“ gegeben. JF— Thirty mit! — fin nben Iben — 
en. FR,» Iben ihren Brüdern von ber „Eihe"; OInmpic — Hier b dt en abend in Zimmer im od» 
ter Hier beginnt die Mein 1 
nicht nach. Als Schluhiymphonie des !zmweite Woche des Ga von Frayt Megntyre wird eine wert des Tountygebäudes ſtatt. 
Sel ten ſieht man die Verſchie den⸗ wohlgelungenen ——— —* ein all |} tete Eh ee | Woche — L We 1 
ukratives Geſchäft. — Herr: heit der grundlegenden Weſenszüge gemeines Ueben der Aktiven an Ge⸗⸗Wogds. — Bertha Kalich fept | — Salt“ a if de Hier ———— | — Modern. — Dienftmäbchen: 
geitern abend die Scil- | beider Geſchlechter in ſo ſchöner —A und Fechten, ein Auftritt, ihr Gaſthpiel in „The RiddleWoman“ ren Ba keit „Den Hummer habe ich ii ber üd- 
Bearım iR lerbüſte hinfallen ließen, Johann, zwingender Form dargeſtellt, wie das der die Beſchauer mit dem Eindruck fort. hier in Stolen Simeets" 3 handlung geholt, den Wein bei 
OSCAR F. MAYER & IROS. ⸗ ich mich hinreisen Iafien, ; bei der nun folgenden Uebung geſchah. Ivon einem jebhait beivegien Turnplag | Golonial, — | m —— A Little Mother | Pen Aufihnitt und dent, Kadiar se 
* Ihnen eine Ohrfeige zu geben. Aktive und Damen des Turnbereins den Heimweg antreten ließ. Fritzi Scheff to Be“ ift Bi Mttratti " unferem Kaufmann... .!? — Mabam 
ergei! am | Rei] Yieledy mit ber peinlißiten Keime Hier haben zie als Schmerzens — Turnlehrer 3. Kripner, | — —— — Spielplan. | 0% it ter bie Attraktion, | (feufzend): „Ach Gott, weun 3* 
Teit aus dem bei m Bateriat berae | ıi inen Taler!“ — Diener (für fich); | marfchierten paarweife an, bie Mänz | Brinceß. — Hier fpielt Walter | = | endlich bier ein Warenhaus etabli 
PER BG eomifene „sch tiircht' — da wird der Gocthe Iner mit Stäben, und während fie mit | m | Bommpben auch in biefer Woche nod) TE rg sr | wollte. Wegen bes lumpigen 
| au) nic anne mehr halten!“ dieſen übten, tanzten ihre Partnerin TO R IA“ den „Samlet“, Bemuhen fi, Heimfendung des 27. In— pers hat man nun ein Dupend 

Ir Dei V N WILLIAM 5 LUCKE ! abend gehn wir aus! Du rauchſ | nen ihnen zur Seite. Es war ein er: — „MRöonlight and | fanterieregiment® burchzufehen. ı Gläubiger!“ 

; . abebnd geh'n wir aus!! Dur raudjit —— — — —2— Für Sauglinge und Kinder Honenjudle“ mit Ruth Chatierton le Ein —* ah —* — — Erkannt. — ‚Deal Ste, her F 
Re efta er : 1248 zehn Sigarren, Jhmupfit swanzig- atkraft und mweiblider Anmut un freut fi} nach} wie vor der Gunſt bed anterieregimen 3 ji in Sibirien Schurke wollte mid) n ab 
Leichenbeitatter P lumbing, bas Fitting und JEWEIARE | mal und trinfit Deine fe! Mapı|gebörte zu dem fhönften, bad bas ‚N GEBRAUGRSENT MEHR ALS JOJAHREN Publikums, befindet, * pon den Eltern und u ſchickie mir ein Kiſtchen Ziga rren!“ — 

Reele ee ca, 3838 North Hoyne Ave. |...'xd; werde e3 Deinen Spenuben Schauturnen bot. Unterschrift ECohbans Grand. — Die Auf: hehörigen ber Mannſchaften —I8 der ſollie doch auch wiſſen daß 

B are 2 RE a „au | fchon außtreiben, Dich einen Pantof-| retübungen ber Damenklaffen, | führungen bon „ Up“ a det worben. Ulle, die A in Sie — —— er 
a Wlfelbelden zu nennen” > [vom Zurmiehter €. Miafs geleiiek, am kommenden dem Regiment haben, ton” 





* R — 
424 


Pr. > 
—— 


pflanzen; ſtetiger Platz. 3745 R. Clartk 


2554 ‚Linden Place, gegenüber Logan | 
Squa re Hochbahn. 


— — — — —— — 
Berlangt: Mehrere Bauſchloſſer und baben. 


nee 
* Berlangt: Mchrere gute Korbmadıer: 
auter Lohn. 


Sheſfie id Ave. 
| 1915.6. Halfted Eir. 


der. 


, wenn: möglich. 


"857 Sulton Eir. 


"bangersd. 3340 N. Albland Ave. 


Qunge an Brot und | 
Bidcuits zu arbeiten. 


g Vergnügungs-Begweifer. 


e ael&loff 


4, * 
iead@ikone — „Zillie”, 
oHans Grand. — „Going 1ip“, 
Eort, — „Ihirty Dans“, 
\ — „Ecandal“. 
„— „ibe PVelrabal”, 
Lr— „Little Mioiber to Be”, 
„Bad Doton Eait“, 
„Begad, Bebave“, 
NRutb Ebhatterton. 
Balter Hanıpden. 
— „Ihe Masaucrader“, 
ori „Stolen Emeet3”, 
DS. Bertha Kalich. 
tigoldgarten. 
ni tag und abend, 
Bar 
aben 


AG 
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yensaok 
& 


22 
Bm dal 
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tt 
a, 


.—n 
ni 
“a 


er, 


* 
>98 
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Konzert 


und Sonntag nachmittags Konzert. 


ò 


Kleine Anzeigen. 


Verlaugt? Männer und Knaben 


niepp»p, 755 Rorth Avenue.— Jeden 


—3obn ©. Mellerd tn! 
‚Chat: ramen. ⸗ 
selon ia J. — Fritzi Scheff in „Ole: 


Berlaugt: Manner und Knaben 


beater, Buld Temple. aen untert dieſer diubru 2c das Worl.) 
en ——— —— — — —ñ —— e — e —ñe — —ñ— 


Berlangt: Agenten, die auf Kommiſ⸗ 

ſion oder Gehalt arbeiten wollen, um 

nenen, geſuchten Artikel auf den Markt 

zu bringen. 

und 4 Uhr nachmittags. 

Schrumm Co., 2024 Lincoln Avenue. 
modi 


Verlangt: Mann, um Körbe anzu— 
ſtreichen; guter Lohn. 713 Milwaukee 
Avenue. modi 


Verlangt: Bäcker an Brot und Ku⸗ 


chen; muß allein arbeiten lönnen. 1927 


teden Tan Buren Str. 


Verlangt: Erfahrener Arbeiter für 


Strangfärberei. Phoenit Dye Wortks. 
| 1963 Soutliport Ave. ömaiiwt 


* 


Verlaugt: Frauen aud NMadchen. 
(Unaeigen untet dieſet Rubrit 2e das Wort.) 


Läden und Fabriken 
| 


"Sorzufpredhen zwiichen 3 | 


Berlangt: Franen, am Gejchirr 
zu waichen; ebenfalls joldhe, die 
Salat machen können; danernde 
Stellung, guter Kohn. Nadızufragen 
in der Offine des Superintendenten, 
4. Floor, 


State nnd Wafhington Strafe. 


Verlangt: Junger reinliher Lund | 


541 W. Lake Str. 
BVerlangt: 


mann. 


Schneider; ſtetige Arbeit 


An⸗eigen unter dieſet diudrit 2e das Wort.) das ganze Jahr. 2846 Milwaukee Ave. 


Nacht-VPorters 


xerlangt; Männer für Ausfegen und 
Reinmachen; ſtetiger Platz. Nachzufra— 


| 
| Berlangt: 
| 


modt 


mobdint 


MieBider'8 Thenter Bldg. 


Verlangt: Bäder in offener Werk: 
itatt. 1640 W. Chicago Ave, Telephon 


gen in der Office de8 Euperintendenten, Monroe 4076. 


Wicboldt's, 
. Milwanfce Ave, und Faulina Str. 


— — — — U 
Serlangt: Sofort, lediger, tüchtiger. 
fleißiger Mann zum Geſchirrwaſchen; 
guter Lohn, Zimmer und Koſt. Dak 


— 


Bart Country Club. Telephon Riverfide 
2 


7122. fonmodi 


Serlangt: Butcers, um in Bading- 
konfe zu arbeiten, 
Hetel& Co, 
1743 Larrabre Straße. 


Berlangt: 2 Küfer für Delfäſſer; 
ſtelige Arbeit und auter Lohn: feine Ar- 
heitäverhältniiie. ragt nach Vir, Lener, 
1464-8. 37. Straße. 


Berlangt: Gute erite Hand Brot- 
bäder; $35 die Woche: 1 Ubr morgens 


anfangen. Adr.: N. 2184 Abenbpoit. * 
modi 


Guter Butcher, der im 


erlangt: 
— 547. North 


Store arbeiten kann. 
"Avenue, 


 Berlangt: Sriahrener Möbel Fin- 
ifher; guter Lohn. Chicago Sample 


Burniture Go., 932 Eait 63. Straße. 
modimi 


Berlangt: Sofort, Gärtner für Topf⸗ 


Strafe. 


nn 

Berlangt: Gier Gandler. Nahaufra- 
gen. 7510 W. Mabilon Str, Foreſt 
Botl. modi 


Berlongt: Bladimith Helfer mit Er- 
fahrung an Auto Truck Bodies. Avail⸗ 
aie Truck Co. 1539 R. Kilpatrid Ar. 

ie 2dapitw 


Berlongt: Sunhmann und ein For- 
ter für Saloonarbeit, Adr.: N. 2166 
Abendpoſt 


Berlangt: 3 Schuhmacher an feinen 
Rereraturen; ſchönfte Werlſtatt bum 
arbeiten: Lohn 825 bis 830 die Woche. 


Slecharbeiter, die ſelbſtändig axrbeiten 
Danen; dauernde Beſchäftigung. Chicago 
Eenveyor Co. 2416 W. 22. Strafe. 


fafonmo 


„für leichte Arbeit in Yabrif; guter Lohn. 


—— — — — — — — — 
BSexrlangt: Knaben unter 16 Dot. | 


Sahaufragen der ber Banghan Noveltn | 
ig. Co., 711-Fulton Sir. fafonnıo 


713 Milmanfce Ave. 


— — — —— ———— 
Berlangt: Vorter in Salvon. 1613 


Milwaukee Ave. 
Berlangt: Schneider für alte und neue 


Arbeit; guter Lohn und ſtetiger Platz. 
73 Enſt 55. Str. 2maiiwe 


Serlongt: Volſterer. 
Anenuc. 


Berlangt: 


1919 Sheffield 


falonnto 


1911 


faloıım 


Möbel Finiihere. 


— 


2 


— — — — — 


Berlangt: Bãcker, dritte Hand an Cales. 


| 


Berlangt: Borter in Bäderci, 1640 
W. Chicago Avc. Tel. Monroe 4076, 


Lerlangt: Ornamental Giienarbei- 
Wesel Iron MWorfe, 1121 N. Aſh— 


mobini 


erlangt: Baitry:Roh; feine Sonn: 
tagarbeit. Nadhzufragen 304 W. Jadion | 
Bonlevard. modi 


Berlangt: Herren, die in ihrer freien 
Zeit einen Iohnenden Nebenverdienſt ſich 
erwerben wollen, hitte vorzuſprechen 
swiidıen 6 und 8 Uhr abends. Schramm: 
Shrumm Go., 2024 Lincoln Avenue. 

mobi 


Berlangt: Guter Lunchmann; $18 
die Woche zu Anfang. 3184 N. Clarf 


Berlangt: 5 Vorters. Sehet Ru— 
bolph, Marigolb Garden, Halited und 
race Strafe, 


Berlangt: Holzarbeiter mit Erfah: 
tung an Auto Trud Bodies, Available 
Zrud Go., 1539 N. Kilpntrid Ave, 

29apiwE 


Berlangt: 5 gute Baufhloifer, Sie | 
selbftändig arbeiten fünnen, fowic auch 
3 Bled,zrbeiter; guter Lohn und ftetige 
Arbeit. Central Architectural ron 
Norfs, 3105 W. 27. Str. 2lapXvE 

Berlangt: Etallmamı zur VBeforgung bon 12 
Pferden und Bagen. Merlle Dairp Go., 915 
Diverfey Boulevard. 


erlangt: Painter. Thomas Muüllern, 2429 
Burling Str. "Phone: Diverfehy 5432. 


Berlangt: Mann zum Geldirrivafchen. 733 
Kortb Avenue, 


Verlangt: Eriabrener Porter im Galoon. 


2358. Weit 65. Etrahe. 


erfragen 


beret beriteben. Nadaufragen: 
& Sons, 1715 Sammond ir. 


Verlangt: Morter, der bartenden fann. Zu 
3 Ude nachmittags, 3848 Cottage 
Grobe Abenue, 
Verlangt: Männer, die etwas von der We— 
A. B. Fiedler 
8mairwæ* 


Berl .ngt: Slinfer Dinner:Raiter von 11 bis 


2 Uhr; guter Kohn. 170 R. Wells Str., Saloon 


Rerlanat: Junge an Cafcd, mub Erfabrung 
1109 Belmont Abenue, 


— 


Verlangt: Erſter Klaſſe Vorter. Marx Co., 


24 W. Madiſon Str., Baſement. 


verrichtet; 


Reitaurant. 


arbeit, \ * 
SHolpttal, 355 Ridge Ave., Evanſton. 


63, Str 


— 


N. Wells Straße. 


Verlangt: Bartender, der auch Porterarbeit 
guter Lohn für guten Man. 240 | 
modi | 


Straße. 


Gefhirrmafher tn ungarifchen | 
2545 Viilwaufee Abe, SImailivf 


’ 
u, is 


Berlangt: 


BZuberläffiger Mann für Außen» 
melfen fönnen, St. Francis 
falonto 


Nerlangt: 
muß 


Verlangt: Zunger Meſſingarbeiter für feine 
ampenarbeit, muß hart lölen können. 1731 
r mobi 

Verlangt: Fubrmänner für Dump⸗Wagen. 
Tadyaufrager bei Flood im Stall an Eyr .« 
ding und Katorence Ude, SoapiinE | 


Verlangt: Bufhelman und Breifer. 924 Melt 
S ſomodi 


Verlangt: Sofort, Maſchinenriemen Sander. 
Chicago Store & Office Fixture Co. 820 Eid 
Clinton Str. 4maiiwæe 


Berlamat: Zwei gute Vainters, Soc die Stun⸗ 
e. Xelevhoniert zwifhen 5 und 6 Lincoln 
844. 2677 Burling Etr. ſomodi 


Verlangt: Junger Mann mit etwas Erfah⸗ 
rung im Buchbinden; gute Gelegenbheit; ſtetig. 


| 
! 


— —— — — — — — — — 
Serlangi: Erſter Alafſe Porter und Barten⸗ Adri Etein Bros, Co., 422 Co, Dearbori Str, 


502 Milwaufce %ve,, Ede Grand. 
modt 

; —— 
Berlängt: Ein guter Mann für Porterarbeit. 
Nac ragen im Ealron, Ede Weſtern und 
Roscoe. 


I —— — — 

Berlangt: Auto Finiſbers und Fil-up Mäns 
ner an Ford Commercial Cart, Kommt wicht, 
wenn Yhr feine Erfabrung habt; böditer Lohn, 
ftetige Arbeit, . Lamder, 6910 Lafayette Ave 
nabe State. 


und -Biscit3, und Aäderbelfer, der Yanitor- 
arbeit verrichtet. 4046 Sheridan Road, 


—_ I Sahrt, 


I 


: Berlangt: Porter für Calvon; muß am Zife | 
aufmarien können; Sohn $15. 155 ®, South | 1642 Ordhard Eir., Chicago, 


Boaler Etr., Ede La Ealle, 


Berlanat: Biweite Hand an Brot, 
63. -Etraße. 


— 
Berlangt: Bäder, Nit-Union, offener Ebov. 
Streit im Gange. aber Tein_ Trubel, 
Kohn, : Gebt in der Antivort Telephonnummer, 

Adr.: 3 2250 Nbendpolt. 
modintt 


25 
—* 


Serlanat: Mobelſchreiner. Bromann Bros. 


mobi | (Anzeigen unter diefer Aubrif 2c das 
- | — 


@uter | 


I 
1 
Ä 
' 


sonmodi | 


Berlangt: Männer und Fyranen 


Wort.) 


Berlangt: Herren und Tnmen von | 
tadellofem Ruf mit großem Bekannten- 


treis, fönnen mit Yeichtigteit als Neben: | 


modimt verdient $20 die Wode verdienen. Of: | 
a ET N. 1237 Abendpoit. 
Berlanat: Erfte Hand Püder an Prot, Roll3 | ferten an R En v 


| 


modimi | 
— | 
Bureferrübents | 
freie 


Serlangt: 200 Samilicn für 
Arbeit in Mihigan, Freie Hausmiete. 


Nuczufragen in 1724 X. Harrifon Eir, oberi 
Mihiaan Sugark&o, 
Caginate, Pic, 

24apt* | 
29, berDeiratet, Tud itetine | 
Mdr.: 3 2241 Upendpoft, | 


Geſucht: Mann 
Fabrilbeſchäftigung. 


Leuten im 


Stellung ſuchen Männer n. Knaben | 


| (Anzeigen unter diefer Wubrif 1c das Wort) | 


modimi ! 


Geluht: Mitteljadriger, inteliigenter „an, | 


— — —— — gute Heugniffe, fleikig, ordentlich md ebriid,, | 
Berlangt: Porter, mitteljähriger Mann, mus | juht Stellung in Privathaus fur Reinigen u, | 


Karienben können; Nachtarheit; guter Lohn. | Smitandbaltung dor Automobilen, sartens ımd|rant. 715 Norty Avenue, 


‚238 Belmont !ipe. 


Berlangt: Criabrener, ! 
ter orbnungdliebender Mann für 
' Yaraturarbeit. 
 Aberzue. 'Bbone: 


Berlangt: Bäder. 
“N. Modes Strake. 


Berlangt: Smwei gute Painter 


fachtundiget 


.nom 


incoln 7327. 


Miller's Bäderet, 4201 


te Kräftiger 
Bes 2302 Sdbilon Strabe. 
Berlangt: Mann, um Carpenter au belfcı 
1421 ®. Chicago Ape., 4. Flat. Mr. Breit 
meier. modi 


erlangt: Porter, ftetige Belhäftigung: gu- 
u Lohr Zauffig Surntture Co., 555 North 
me. 


Gärtner. John Lange, FSloriſt, 


Berlangt: tm 
1908 — Eir. Ecke Robeh. 


——— — —* 
Berlangt: Mann für in Bäderet mitzubel- 
ten. 213 @. 39. Etr. fafonmo 


Berlangt: Erite Sand Bäder an Brot. 250 
Belt 63. Straße. 


Berlangt:- Eriter Klajfe Mann für Eduhre- 
haraturarbeiten. ©. 
SIL' 


Berlangt: Möbelireiner, Biniiberd 
Mafinenbände; fretige Arbeit. 
foto .& Eons, 2125 Allvort Er., nabe 


05) 


und 
Charles Bale | gorei. 


| Sofarbeit bei Moceniobn, 8 ober ı0 Stunden | 


geſchick· 
Yabrir-Ne: | 
Anaufragen in 1924 Eliybourn | fucht fteiige Stelle al& ‚meite Sand, 
j Halitcd 


i 
I 
ı 


sen, | 


I 


i 


| 
| 


3, Ioepper, De3 Blaincd, | den für halbe oder ganze Tage. 
fafomo | port Apdenuc. 


2maiwf| 


onst: Griabrener Ealoonporter; $15 


ode und Kolt; feine Eonntagsarbeit. 4134 
Gorid Abe, fifamo 
: Guter Barbier, $25 und Sülfte 
EI feine Sonntagarbeit. 3. Bett, 3485 
Michisan übe, Indiand Harbor, Ind. 


F nge von 16 Jabren, gautes San ⸗ 
we —— 1417 - Altgeld <trabe. 


erlangt: Tufde 
2:4 Blr..... "e 


'an nelier 
— 


die 


1ma wæe 


Imatı beim Zailor 29335 ®. 
Heftern. Abe, - Tel MeKinlen 
30ayimwZ|iN, Franklin Etr., 3. Flo 

und alter Ar | 
NR, Aedaie- Ave. | 2: 


| 


maitwf | 


fomo | 
Biscuit3, 45 
2459 No, 
| 


den Tag. "ır: DO 1205 Mbendvoft, 


@efuht: Bäder an Brot und 
el, Diverfen 4952. 


Eir. 


Gefudt: Deutfher (42), auberläflig. intelli« 
gent, fucht Stelle: 3sjührige Erfahrung ala 


| Ebauffeur für Sordtrud. udr: 5 2245 Abbdpoſt. 
XA —— —————— — — 
modimi 


Verlangt: Ein Ehepaar, 
Mann ats Hilfe in_der Küche, 
Maditon Strabe, Foreſt Park, 
"art 136. 

tal! 


Gefudt: Wlleiniiehende Frau fuht Stelle | 
ala Haushälterin bet Bater und Eobır; bitte | 
verfönlih vorzufvreden. 1328 Barrh Ave. | 
2. Sat. Norbfeite vorgezogen. 


Frau el Köder, 
Altenbeim, 3, 
Tel. Foreſt 
ſaſonmo 


ſonmo 

Geſucht: Gebildeter Mann, 45 Jahre, früher 
Keuſmann, gewandter, ſicherer Rechner, gute 
Seugniffe, fuht Stellung, wo Emporarbeiten 
geftattet, Adr.: DO 1289 Mbendyoft, fomo 


nn 


Berlangt: Franen und Mädchen. 
(iinzeigen unier Dieler Hubril 2c das Yöort.) 


Läden und Fobriten 
Serlangt: Criabrenes Madden im Päderla: | 
3059 Eouth: 


Berlangt: Mädhen mit Erfahrung in Bü: | 
753 North Abe, 


Verlangt: DOperators an Vower Nähmaſchi— 
nen, zum näben von Schürzen; guter Lohn; 
angenebme Arbeitsverhältnifſe, helle und luf— 
tige Räume. 4225 Lincoln Ave. modimi 


Vecrlangt: Mädchen für Bäckerei; 


guter 
Lobn. 340 MW, North Atenue, 


modimt 


Verlangt: Operator, erfahrene 
Hemftither3 und Finifbers cr: 
Benfkleidern, tageshelle Fabrik; ftetine Arbeit; 
8 Stunden; guter Lohn. G. W. Liedtle Co. 
34 S. Wells Sir, 4maitwæ 


Verlangt: Mädchen mit Erfahrung im Papp⸗ 
cachtel · Beziehen; mit Paſte und Leim zu ar⸗ 
beiten; .‚Ihöne leihte und fertige Arbeit, 116 
or, Smailw&£ 


: DMangnel-Mädhen unb l8band⸗ 
mine; gurter Lohn, 3233 


Tuckers, 


Schneider. Zimmer 302, | 


| zwei Erwadifenen, 
Montroſe Abe. 


ſey 


IS 


einfhlichlib. Fraht und Hausneräte.—| . 


v 


Woldenberg, 1500 Pratt Blod. 


Soreſt Park 136. 


Damen⸗Stra⸗ 


Verlangt: 50 Mädchen oder Frauen, 


m ſeidene Lampenſchirme zu machen, 


u 

auch Heimarbeiterinnen. M. Marquiz, 

17 N. Wabaih Ave,, Zimmer 203. 
Smatlm& 


Berlangt: Buchhalterin und Steno« 
nraphiftin; angenehme Amgebung, guter 
Lohn und ſtetiger Vlatz. Nachzufragen 
bei der Illinois Furnitur Co. 306 North 
Avenue. ſonmo 


Verlangt: Nähmaſchinen Operators. 
Royal Knitting Mills, 844 W. Jacſon 
vb. 4maiimf 


Berlangt: Erfahrene Shafer Fini- 
ber, Noyal Rnitting Mills, 844 W. 
Jackſon Blod. 4maiiivE 


Berlangt: Mädchen, um an Ornamenten und 
Pratds zu arbeiten, mit oder ohne Erfahrung. 
Solde zum lernten werden aud Plaß befont: 
nen. Nahaufraaen bei U. B. Fiedler & Sons, 
1701, Hammond Cir., Ede Eugenie, 1 Plod 
weitlih don Wells, Nordfeitc, bmnairw 


Verlangt; Erfahrene Kleidermacherin oder 
Mädchen das gut, nähen, kann; guter Lobn;: 
ſtetiger Platz. 204 R. Elark Straße. Phone; 
Lincoln 2801. modimi 


Hausarbeit 


Verlangt: Buſineßlunch-Köchin; keine 
Sonntagarbeit, 3859 Ogden Ave. 
modimi 


Verlangt: Zweite Hand Köchin, Oe⸗ 
ſterreich-Ungarin; Sonntags frei. Re— 
ſtaurant, 117 M. Dearborn Str., oben. 

2mai 1we 


Verlangt: Frau in mittleren Jahren 
für allgemeine Arbeit in Reſtaurant und 
Lunchroom; keine Sonntagarbeit. 5650 
Ellis Avenue. ſamo 


Verlangt: Erſter Klaſſe öſterreich-un⸗ 
gariſche Köchin; 335 Wochenlohn; Sonn— 
tags frei. Reſtaurant, 117 N. Dearborn 
Str., oben. 2mailm& 


Verlangt: Saubere, fleihige Frau, 
um in der Kitche zu helfen; nuter Lohn 
und gutes Heim. nf Bart Country 
Club. Telephon Riverjide 7122, Tonmobi 


Helene Wieland, bitte telephonieren 
Sie oder fommen Eie zu mir, Mr&. Roc, 
Telephon Winnetta 1265. 2lap*E 


Lerlangt: Seutiche nder ungariiche 
Köchin; guter Lohn. New Dorf Reitau- 
rant, 14 &, Glarf Str, fafonmo 


Serlangt: frau für allgemeine Hausarbeit, 
mehrere Elunden täglih; auter Lohn. 4820 N, 
Nıbanh Avde., 3. Apt,. "Bbone: Monticello 7155, 


Verlangt: Mäbhen für allgemeine Hausar- 
beit; aırtes Heim und guter Xobn,. AInaufragen 
int Ladeıt, 550 WW, North Abe, modimi 


Verlangt: Mädchen für Bäckerei und, letohte 
Sausarbeit, 3059 Eoutbport Mpe, Xelephon: 
Wraceland 9791. 


Berlangt: Mädhen für allgemeine Hausar 
beit, drei Erwadfene; Empfehlungen. 1224 
Columbia Ade., 2. Apt. modinti 


Berlangt: Acltere Frau für Hausarbeit bei 
4544 NR, Troy Sir, made 


Berlangt: Köchin für Saloon, Lurze Stunts 
den; feine Sonntagarbeit. 609 W. Randolph 
Strafe. Wiborg. 


Berlangt: Frau zur Mithilfe in der Küche, 
r 


N. 


furze Stunden, Machl, 205 W. Madiſon 


Straße. 


Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausar— 
beit: drei in der Familie; 310 die Woche; kein 
waſchen. 819 Sunnhyſide Abe., 2. Apt. Phone. 
Edgewater 6584. modimi 

Verlangt: Ehrliches Mädchen für leichte 
Hausarbeit; guter Lohn; gute Familie. Tele— 
phon: Sunnhſide 5001. 4407 N. Nacine Avec,, 
3. Apartment. 


Verlangt: Wäſcherin für jeden Montag, 
$2.60 ben Tag. 509 Wrightwood Ave. Tel.: 
Lincoln 3599. 


Verlangt: Tüchtige Waſofrgu für Mittwochs 
und Donnerstags. 5000. Grand Blbd., 3. Floot. 


Nerlanat: Deutichsöfterreichifches oder ungas 
tiihes Madden für allgemeine Hausarbeit, 
fein mwaichen. 552 Deming Blace, Tecl.: Divers 
4957. mobimi 


2 


Rerlangt: Mäbien für leihte Hausarbeit 

und zur Mitbilfe bet Kindern, 5017 Willon 

s Apt, Tel: Monticelle 8517. 
Smatim& 


be. 2. 


Nerlangt: Saushälterin, zwei Kindern aufs 
zuvaffen, Nachrufragen 6 abends, 2035 N. 
Weftern Mbe,, 1. Floor. 
angt: Ueltere Frau zum Gefbirrwaldhen 
909 Kenter Str, mbimi 


Ver 
Verl 


in Reſtaurant. 
Verlangt: Mädchen oder Frau für allgewmeine 

dausarbeit. 2248 W. 28. Place, Tovpflat. 
monifre 


Rerlangt: Hausbälterin, zuberläffiges, ehr- 
libe83 Mädchen oder rau für Ramilie bon 
Selhäft. Lohr $8._ Alte alatte 
Wäſche in Laundky gegeben. Nachzufragen; 
modimi 


4537 Lincoln Ave. Store. 


und zweite Köchin; keine 
Nachzufragen: A. Weiß & 
Etr. modi 


Verlangt: Erſte 
Sountagsarbeit. 
Co. 176 W. Adams 
Verlangt: Mädchen oder Frau für Reſtau— 
modt 


bei 
Mrs. 


frfamo 


Erfahrenes Sindermädden; 
Nachzufragen: 


Verlangt: — 
zweiter Arbeit helſen. 


Verlangt: Deutſches Mädchen der Frau für 
allgemeine Hausarbeit; lein Waſchen; guter 
Lohn und gutes Heim. Wilde, 5845 Michigan 
Abe., 2, Apartment. fanıo 

verlangt: Anftändige Frau für Rooming— 
und Boardinghaug, $30 den Monat, Ciien ımıd 
zhlafen, Kurze Etunden. 569 8. Harrifon 

traße. modinıt 

VBerlangt: Tiichtige Nerfon für allgemeine 
Hausarbeit; 4 Zimmer, 2 f 
Thlafen, 5256 Couth Park Ave,, 1. Upt. Tel, 
Trexel 8213, modimi 


Verlangt: Frau, in Küche mitzuhelfen; kein 
Abendeffen und feine Sonntagsarbeit. Lohn 
810. 185 W. South Water Str., Ecke LaSalle. 

Verlangt: Junge Frau oder Mädchen für 
leihte Stühenarbeit von 11 bis 8, Uhr abends, 
feine Eonn’cg3arbeit. 959 Diverſey varlway. 


Verlangt: mäbhen für elite Harlarbeit: 
gutes .Setm und guter Lohn. 9. Nowr, 902 
uddilon Etr. Mbone: Wellington 74989, 

AutailioE 


Berlangt: 
heim, Foreſt 


Eine lüchli 
Park, W. 


Kochin im Alten⸗ 
radifon G©tr, 


fafonnw 


erlangt: Frau oder älteres Mädden fir 
Kühen. und Hausarbeit. Veenweller, 1536 W. 
47, Str, Tel.: Pard3 1624, SmaiihE 


Verlangt: Gelhirrwüfherin in ungarifhem 
Neltaurant. 2545 Milmaulee Five. Smailivf 
551 
fafonuto 


Berlangt: Bute Köchin für Neftaurant, 
©. State Etr, 


_Verlanat: Gutes, auberläfliges Mädchen oder 
Frau für allgemeine Arbeit, aiwei in der Fa— 
milie, gute Haus Komiforts, Anzufragen in 
2419 Korb Clarf Etr,, 1. Apt., nahe suller- 
ton Varkwah. Glode, falomo 


Scerlangt: Gutes zweites Mädehen für Pri- 
batiamilie, 60 Ecott Eir., 3 Sloor. BPbone: 
Euperior 5440, ; fafomo 


Berlangt: Orbentlies Mädhen für Haus 
it, 3 in Kamilie, gutes Hei 
le Seh, - 3454 


a 
Euer 


Berfonen; zu Haufe" 


Abenbroft, Chicage, Montag, den 5 


„ichhung fuden Frauen u. Mädchen 


Geſucht: Aeltere deutſche Frau aus Oeſter⸗ 
reihungarn, wünſcht Sielle als Hausbãlterin 
bei 1 oder 2 Leuten; gute Köchin. Gebe auf 
Berlangen Referenzen. Borzufpreden:: 1510 
Sedawid Etraße, hinten. 


Geſucht: Eine junge Yrau fucht Wäſche ins 
Haus zu, nehmen. 10623 Sedgwick Strahe. 


Geſucht: Junge Frau ſucht 
acht Stunden, 82.60. 940 R. 
oberer Floor. 


qute Datdipläke; 
Weſtern Abenüe, 
modimi 


Geſucht; Frau ſucht Hausarbeit und zu wa— 
ſchen. Johanna Haden, 1827 Canalport Ave. 


Gefußt: Meltere Frau fucht Hausarbeit, — 
Mrs. Wiggins, 1644 N. Wells Etr, 


Geſucht: Frau wünſcht Wäſche ins Haus zu 
nehmen; _ ebenfalls Gardinenſtrecen. 1280 
Altgeld Str. Tel.: Lincoln 8786. modi 
Geſucht; Gute Waſchſrau fuht ftetige Pläte 
für Mittwochs und Donnerstags Im ſeder 
Woche. Unna 9. 1261 N Lasalle Sir. 

ſamodi 


Geſucht: Frau mit Sjäbrigem Kind fucht 

telle als Saushälterin; gebt Sud aufs Land, 
Dir, Wenzel, 1351 Clebeland Abve., hinten. 
ſonao 


| 
| Stellenvermittlungs-Büros 
ı (Anzeigen unter diefer Ruhrif 14c Die Beile) 


lm 0 
|  Bubrs beutfd-ungar, Düro, Tägi. Deite Etels 
| len für Brivaihäufer, Hotels ::nd Steftaurants, 

540 North ve, Zelepbon: Lincoln 2160, 
| i6ap*z 


| Berlanst: Valhirauen und NReinmaderin« 
| men, $5.00, Eifen: Bezahlung täglih. 62083 
Yintdrop Vive, Nehmt Broadway Car. 

1ma1wẽe 


— 


| Fachſchulen und Unterricht 
(Anzeigen unter dieler Rubrif 14c die Belle) 


Piano-Unterrit, Ihnellite Miethode berbuns 
den mit miffenfhaftlihem Unterricht, daheim 
oder im Ctudio, $1.00, 


ber Needham, 
Garfield 7673. 


Phone; 
mai1wæe 


Zu vermieten 
(Anzeinen unter dieſer Rubrit u4c die Velle) 


Zu vermieten; 4 EGöne, eile Himmer,. mir 
Toilet. 1701 Sheffield Avenue. 
Zu vermieten: Zwei helle, 


ermi Icere Zimmer, 
1918 N. Mozart Etraße. 


mont 


Zu vermieten: Schöne 6 Zimmer, $16. 
Simmer, $12. 1421 Hubfon Ave, Sntailtof 
Hu bermieten: Helle 5:Simmer 
dritter Etod, mit Bad, $14. 
Apdenue, 


Rohnung, 
1759 N. Kedzie 
1,3,5,7,10ma 


Zu bermieten: Echöne 4-Simmer 
$13. 1811 Roscoe E:r. 3mailivl* 


Zur vermieten: 1022 N, Clarf Eir,, neben 
Marlet und Grocerh; borzüglihe Lage fir 
Bäckerei. 1malwæe 


vohnung, 


Bu vermietenz Laden, und gementierter Kel⸗ 
ler, gute Yage für Fleiſcher oder Bucker, Vreis 
mäbig. Berner belle Niohnung, bier Bimmer, 
Yad und Bord, $15: 5464 Nord Clark Eir, 
Adolph Kaufmann,. Tel.: Wellington 8265, 

— 


Zimmer und Board 
(Anzeigen unter dieſer Rubrit 14c die Beile) 


Beer else 
„ Rünfcde een Noomer. 1525 N. Wells Eir,, 
3. Floor. Front. modo 

Bu dermieten: Cchönes möblierte front: 
simmer, paffend. für. zwei, eritfiaffige Koft; ge: 
genüber Lincoln Barf und 


c ) Diverfey Bea. 
4353 Roslyn Place, 


modinii 


BZu, vermieten: Zwel gemütliche Haushal⸗ 
ſungszimmer, 1825 Barry Ave. Phone: Bel— 
tington 4192. r 

Zu bermieten: ‘möbliertes Zimmer mit Bad, 
4002 Eoutbport Mpe.,. 1. Flat, \ famo 


Frau wünſcht Boarders; aub Saudbaltungds 
zimmer. 1643 N. Salſted Str. 2dapimE 


Zn mieten gefudht 
(Anzeigen unter dieſer Rubrik 140 die Zetle) 
Zu, mieten geſucht: Mann 
bliertes Zimmer mit Koſt in der Gegend 
bot So. Dearborn und 25. Et, 'Mitive bdr- 
gezogen, Wpdr.: N 2185 Abendpoit, modi 


wünſcht mö⸗ 


Junger Mann fucht gemütliches Zimmer, wo⸗ Samstag abens. 


möglich mit Hoſt, bei deutſch-⸗ungariſcher Fa— 
milie oder Witwe, wenn möglich für ziwei.— 
Antworten bi3 Donnerstag, an Mdr.: I. ©,, 
2044 N, Crawford pe. 


Junger Mann wünſcht Zimmer und Koſt bei 
deulſchen Leuten oder Witwe. Adr.: N 2169 
Abendpoſt. SoapimwX 


Sır mieten gefucht: Deutfcher, mittleren Als 
ters, fuhr reines, fhönes Zimmer bei beut«- 
Ihen Leuten in CEnglewood, Mdr.: © 1271 
Abendpoſt. 29apiiv& 


·— — 


Geld anf Möbel, Saläre n.f.w. 


Anzeinen unter dtefer Nubrid 14c Die Keile) 


elb zu dberleidei, 

Wenn Zye Geld braudt, leihen wir-Euw $ 
$50.00 Di8 $300.000 an Eure Möbel, Bla 8 
n-? »Bferde, Wagen, am.felben Tage, an $ 
den: Ihr darum erfußt. Steine Koften abe 
gezogen, Anter Staaldaufficht. Yiicdrigite 
Voten. Sahlungen nad Peiichen, 

Sllinoiß Sndeftmeni Co, 

Noom 702, 
Nr. 8 Ec, Tearborn Etraße, 
8528588538583338383838333833 
8magmt 


Mutual Gecuritb Eo, 
(Nicht inkorp.) 

140 N. Drarborn Straße, Bimmer 606. 
Geld auf Möbel und Lähre zu nefe+l. Raten. 
$ 50 für elien Monat Loften End $1.75 
$ 75 fiir ‚ner Monat .viten Eud 32.63 
$100 für einn %-cuat foiten Cu $3.50 
Unter Staatsaufſicht. — Teleph. ne 

a®, 


BRRAUHDLATILG 
WMIRAFRAR 


U. —— — — — — — 


Finanzielles. 
(Anzeigen unter diefer Rubrit 14c die Zeile) 


gibertb Bond 
tür Bar nelauft, — Mir beaablem: 
ft......3% — 50, 849.50 — $100, $09.00 
60, 47.50 — 100. 925.00 
5 50, 47.50 — 100, 95.00 
| 4th. 4 — 50, 46.75 — 100, 93.50 
I——prantlin Inveſtment ECo — 


11 S. Laſalle Straße, Room 503. — 
2Tap*& 


Std, 


414 


| „Safety $irft“i 
beit3fälten für $3.00. 
morgen” bis 6 abends, 
abend3 offen, 
weſtſeite. 
Krauſe State Sabings Banl, 
1341 Milwaukee Abve. — Beſtände über 82, 
000,000,— vie bezahlen Binfen dmo. im — 
ad 


Nir vubn Eidyers 
Dffen *äglib von 9 
ben Eamödtag bis 9 Uhr 
Die ültefte Want auf der Nord» 


I 


@elb 
| Bir maden 
bon 5 bi3 6 
| bauten, 

| Some Banft & Truft Eo,, 

| Diilmaufee und Nihland Ave, 

| Offen Eamisiag abends bis 9 ilbr. 
| momifr 


zu verleiben. 
vypothelen quf, Grundeigentum 
zroz.e; auch Anleihen für Neus 


‚84000 au berleiben zu 51% Prozent auf 
Grundeigentum, 2358 Lincoln Abe, 
fafonmo 
2500 zu berleiber zu 5% Prozent auf 
Grundeigentum, Zelepbon Lincoln 4326, 
fafonıno 


Farleben auf zweite Hhpctbelen 
auf Ebicago Grundeigentum; leichte Bablung.ıt, 
billige Naten, — Yreb Blotle, 
127 N. Zearboru Etr, Tel. Eentral 2642. 
16ap-30j1unE 


Darleden aut verbeffertes Grundeigentum; 
Baubarleben eine Speatalttät. Sofortige Be 
dBtenumg . 9. ©. 
DWafdington Str. Tcl Dlain 1885 2311" 

Fachmänniſche Arbeiten 
(Anzeigen unter diefer Hubril 14c die Seile.) 
ement- und Stud:Hontrafte übernimmt bil; 


ligft Krimmel, 1639 N. Oakley Ave. Phone: 
Armitage 6868. modi 


Art⸗ und 
39ap2mwE& 


Hausd-PBainting, Paperbanging, 
Fresco-Patnting. Lincoln 0545. 


Window Shabes 
reinigt und bänat für 3060 anfwäris. 
Deroch Place, "Phone: Diverfch 4994, 
L6apsmt& 


bolt, 
112 


* 


Plumbers und Supplies 
Anaetgen unter dteler Hubril I4c die Belle) 


Blumbing Supplies zu Handlerprei ü 
Acben. Kehinihal, 163f 2 Diolflen er. r 

k 0 VOnaes 
Vlumbing 
dedermanũ. 


— — 


Stone & Co. 111 Weit 


(Anzeigen uirer biefee Mubeil Ic das ort) (Anaeigen untet᷑ dieſer dtubrit iae die veile 


| 
| 


| 


— 


. Mat 1919. © / 
Gefhäftsgelegenheiten. 


Gutgehende Bäckerei, 31000 wöchent⸗ | 
lihe Einnahme, preiswert zu verfaufen; 
rır Storetrade.. Adr.:: BP, 2287 Abend: 
poit. 


Vertaufe Lunchroom und Delikateſſen— 
Store, guter Rordſeite Platz; Tagedein— 
nahme 870; guter Profit. Lemon, 35 
Dearborn Str. lomo 


— 
>. 


Zu verfaufen: Blumenladen, 
Fixtures, 8800 Baar. 
Strafe, 


gute 
826 Enit 47. 


Kauft ein Noominghaus; chrlihe -ehanblun. 
garantiert; 6 6i3 100 Zimmer; Profit bi8 $50U 
monatlich, billige Breife u.Teilsablung. Epredt 
vor. Lange, 704 Nord Dearborr Eir, 

12ap,1mt& 

Sude eine Väderei -zu faufen, wo 2 
Danı Ichaften. Fred Dengel, 4653 Veit Mas 
dilon Etr, fonmo | 


o 
—ö 


Hu berfaufen: Gut möhlierte3 10 Bimmter | 
Rooming Haus (L Erpreb umd. Straßenbahn), 
Simmer befegt: Yargain, 002 Velden Adenue, 


Yu berfaufen, oder bermicten: Galoon mit 
Lizens miıd FSirtures, alter Stand, 1860 Mils 
waulee Ave. Gigentümer am Blag, !.eleyhon 
Armitage 7467, 

fomodt 


Bu verkaufen: Gutgebendes, etablierte Nes 
ftanwant, nahe Riderbieiv Park ıımdb drei Stra; 
Bendabnliniei. Näberes beim Eigentümer 8, 
Simmer, 3165 Elpbourn pe, ſomodi 


Zu verlaufſen: Gutgehende Väckerei in Vor 
ſtadt von Cyicago, alles Laden-Kundſchaft. €. 
B. Humbold, 73253 Madiſon Sitr. Foreſt Park. 
Sonntag den ganzen Tag anzufragen. ſaſomo 

Reſtaurant zu verkauſen; feines veſchäft für 
Ehepaar: mit Wohnung. Nachzufragen 1800 
dc Elſton Ade. 2. Floor. 2dapimt 


Bu derfaufen: Lekte Gelegenheit, Bargatn, 
Yeltungsrdioute: Netngerwinn über $100 den 
Wlonat! Brei3 $400; Teilzahlung und den Pteit 
auf Beit. Televbon: Engleivood 9058, lage 


Berjönlid;es. 


(Anzeigen unter dtefer. Rubril 14c die Belle) 


Wer Augengläfer braucht, gehe zum 
deutichen Optifer und Optometrift, Dr. 
NR. Shmwimmer, 625 North Avente, 

20nta,mifamo* 


Karl Reuholdt, bitte rufe auf Main 2241. 
: e mobi. 
Bettfedern und Kiffen fauft man am beiten 
und billiafien bei &. Entmeri, 256 W. Schil⸗ 
Icr Etr. Dffen bon 10 bi3 12, 25olno* 


Vcherfegungen, amilihde Weglaubtgungen, 
Affidaptt3. und Mpplilationen für Bürgerpa- 
picre werden ausgefertigt vom dffentlihen 
Yiotat der Ubendpoit Eo. Sohn Biel, 223 W. 
Walbington Strabe. *3 


Möbel, Hanzgeräte n. |. m. 
(Anzeigen unter diefer Wubrtl 14c Die Seile) 


Bu derfaufen: Grauer Mecd - Kindertongen, 
wie nei, billig. 740 Bladhawf Etr., 1. Ylat, 
Phone: Diverſey 8684. 
eier ee 

Meflingbetten, Chainmereinrihtung, Carpet3 
und. berfhiedene Möhel billig’ zu verlaufen, 
1646 Xarrabce Str., im Etore, imaiw£ 


Zu verkaufen: Kühenfhranf, Brachtftüd, ncır, 
paffend für Haus und Küche, fpottbillig aba 
geben. 1113 Sid St. Louis Ave, famo 


„Bu verlaufen: Neuer Kodofen, Giadofen, Ace 
Bog und Betten, fpottdillig. 1625 Larrabee Er, 
Yapımtz 


Sänbler 


, Reriteigerung —— 
Dienstag, den 6. Diai, 10 Uhr: borit,, 
in unferen Berfaufsräumen 2525 Sheftield 
pe, verfaufcit_ wir an die böcdhlten Bieter ac- | 
pen bar. dei. Sudalt bon 17 Simmeri, beftc- 
tenb aus Betten, Springd, Matraken, Drof« 
fer®, Chiffoniers, Karpeid, Rugs, Linoleum, | 

Stühlen, Schautelſtühlen etc. 

Ebenfalls den Inhaält von 12 Zimmern, von 
Evanſton hierher great, beitehend aus oriens 
talifhen -Rugs,_Bigno, Mabagsni und Circaf: 
ian Walnuß Schläfzimmer-Suites, Mahagont 
Bibliotheltiſch, Odd Stühlen und Schaulel⸗ 
ſtühlen, Ebzimmer-Set, Oelgemälden, Büchern, 
Draperien, Rippſachen, alles in beſterOrdnung. 

Recbte8 Auction -Honfe, 
Sofephb Siraubtr, Beriteigerer, ' | 

PBribatverfäufe täglich, Offen a 

ſomo 


Auftion, Mortgage-Verlauf, 6. Mai, 


vorm. Münich Art Co. 6655 ©. Halfies Etr.: 


| 
| 


I 


10:80 | 
| 


modi ; Möbel, Epiegel, Lampen, gefhliff, GIas, Bil: 


der, Eilberivaren, Büherfhrätte, 


Sebt unter Yager von neuen und gebraudten 


Möbcelt. Spart Geld in Werner Bros. $urniture 


:cL Lincoln 1377. 


Shop, 2261 Lincoln Uve, 
1bma*& 


Pianos, muſikaliſche Inſtrumente 
(Anzeigen unter dieſer Rubrik 14c dte Belle) 


Ertra-Bargain! 
8200 Doppel,Epiing Phonograph, ſpielt alle 


VRecords, für 865 verlauft, mit Necords und 
Diamantnadel. 
$| Stils, 


Auch Parlor. Euite neueiten 
Ebzimmer⸗, Schlafzimmer⸗Sets, Daven⸗ 
port. Russ, Wilder ufw, Verkaufe für irgend 
eine ——6 Offerte. Berfäumt  bielen 
Bargain nicht, Nelidenz, 1922 ©, Kedaie Live, 
16up,inttX 


Eleganter Yloor Cabinet Phonograph, mit 
alte Necords, $35. naufeben bi5 9 Uhr! 
abeubdb3, Nefidenz, 2545 Indiana Ave, | 

amatiwE | 


Sir 365 derfaufe $300 Eige Cabinet Concert 
Victrola Bhonograph mit vielen Necords ı, 2 
Tiamantnadein, fpielt alle Mecords, Bictoria, 
145 N. Wabaſh Abe., Rooıft 404. 4mai1wæe 


Bu berlaufen: 3 wenig gebraudte Pianos 
und 2 gute Örgelıt, fpottbilltg. -.1061 N, Hals 
fted Etrabe, 20apriwx 


Kleider 
(Anzeigen unter dieſer Rubrik u4e die Yetle) 


Männerundinnge Männer! 
68 ist nicht notwendig, dak Ihr Bar- 

neld für Eure Kleider zahlt, wenn Ihr 

fie auf Kredit nerade fo billig kauft. 

Meine Wolle, Nexeite Moden. 
— 520 bis $35. 

“izahlung Fünnt Chr machen, wie Zhr 

wünſcht. 
:ierty Bonds in Zahlung genommen, 
Syman & En, 
215 N. Clark, nahe Zafe. Abends offen. 


zma*% 


Hödite Preife für alte Männerkleider zahlt 
Marlowik, 1239 &, Jefferfon Str, ’Bhone: 
Ganal 7258. Amailm£ 


Kauft Euren Ofter-Eutt bei Gorbons! Efirt, 
Miodell-Falfons, au $25 bis $35. Konterbative 
Modelle zu $15_biß $46, YUnzüge für Stnaben 
zu $7.50 bi8 $17.50, Jebes Htleidungsftüd ga« 
tantiert. ©, Gorbon, 1415 ©. Halflted Etraße. 


1layI£® 


Nähmafdıinen, Bicyeles m. f. w. 
(Unzeinen unter diefer Wubrii 14c dte Betle) 


Su verkaufen: Neue Einger Nähmafcdtnen zu 


| Sabrilprcifch; wenig gebraudte $5 aufivärts, 


| 
| 
I 


I 


| 


garantiert; auh Neparalurcıt. Cooper, 8335 
North Ave. Tel: Diverfch 2799. j 52jark 


Berde nnd Wagen 
Unzetgen unter biefer Mubrit 14c bie Betle) 
Berlaufe Biltiig, tunges Pferd, 1500 Pfund: 


Erprebmagen, Sefdirre. 751 Lole Sir. 
2matiw& 


Hunde, Vögel n. f. m. | 
(Anzeigen unter bteler Wubril 14c die Betle) . 


‚ Tonmo |. 


2 kleine Flats. 


Grundeigentum und Hänſer 


zu verkaufen 
(Anzeigen unter dleſer Rubrit 140 die Zelle 


Nordieite 
‚Bit berfaufen: itöcd,. Brid, Bad, 
Gag, heißes und Taltes Walfer; qute 
Verfehrsverbinding; Breis $4850; 
$500 bar, Nelt.825 monatlich. 
zent, Belosty, 3853 N. Wchtern Yibe, 
4maiwæ 


— — 


Drel-Flat Brit und Zwei.Flat 
Yrame auf Stonfret; 48 Zub Ce» 
lot, mit großen Sofraum. Llile 
Etraßenverbefferungen ausgeführt 
und bezabit. Immer vermietet, Ber 
faufe auf leidite Aubzablungen, oder 
nehme kleine Mord» oder Norbiweit 
fette Bauftelle oder Hauseigeniun 
In Zaufh, Belosty, 1905 Belmsnt. 
: 4mai1wæ* 


Ein Bargain: 8Zimmer Brid⸗ 
Cottage⸗Heiin, Bad, Gas, heihes 
und kaltes Waſſer. Garage u. Stall 
hinten: Preis $2200, $S00 War, 
$15 monatlich, 

Am. Belosly,.3553 N. Weltern Abe, 
4mailiw} 


Zu verlaufen: PBrächtiges nettes 
Bungalow, Feuerplab, Bücher, 
ſchränte: Indirect ———6 
durchweg Hartholzverkleidung: Heiß⸗ 
waſſerheizung: kann auf leichte Ab— 
zahlung geläuft werden, Reft wie 
Miete, , Selosiy, 3555 N, MWelterm. 
. 4mai1wæ* 


„zu beriaufei: Sid, Srame, zwei 4-gimmer- 
Hlat8, zu einem Vargain; Breis 81700. Gum 
field, nabe GElnbowrn, 

Swei 7sZimmerszlat3, nahe Nacine und kıns 
colm, Preis 33000, 

T-Zimmer Haus in Nabenswood, Heitzivalfer, 
heizung, modern, nahe Lawrence und Robeh, 
Preis $5000, 

Hier ift die Gelegendeit, ein Selm «uf A 
za, ungen zu Taufen, 

Bm Bochde, 948 Brigebimood Abenue, 
SOapiiwE 


‚gu berfaufen: Bargain, dreiltödiges Ges 
bäude, Monatsmiete $55. Preis.$5000, I, E., 
5. Hloor, 2414 Eullom Abenue, Smailtok 


Nalakberieuf: Hwei 2itöd. Wuid, Pas: 
Miete $61, Preis $5500, Nuedel, 802 NorthNiv, 
1ma 1we 


— — — ——— — 

Zu verlaufen: Alley Lot, 233x108, mit 3-Flat 
Bridgebäude vorn und 2 Flat Framegebaͤude 
binten; Luſt und Licht an drei Seilen: kann 
auch ſür Fahrikzwecke verwendet werden. Sil⸗ 
lig menen Todeöfall. 1160 Towniend Eir.. nabe 
Diviſion. —R 


Nordweitſeite 


Bu verlaufen: 43immer Brick-Cottage an 
N. Homan Ade., nahe Chicago; alle Verbeſſe— 
rungen beforgt und bezablt. Muß billig ber« 
faufen, Preis $1700,; Bar $500. Anaufrageı 
beim Eigentümer &. Aupferer, 3446.%, Als 
banh Avenue. 


$120 bar Zcrfeit befte $1200 Nefidenz:Lot, 
Nordweſtſeite, erſtllafſig und reſtricted, gulte 
Nahbarfhaft, 1 Dlod bon Eule, Park nd 
Badeplatz. Reſt ſehr Leichte Abzählungen. 
Um nähere Auctunft ſchreibt an R2178 Abend— 
puſt. imativE 


Bu verfaufen: Aleine Cottage billig wegen 
Krantheit. 3237 Nagle Ave, SDayiw& 


2": berfaufen: 3 $lat,‚Gebäude, in gutem 
Buftiand, Maplenood, nabe Biverfen Avenue, 
$2750. Hu ‚rfragen: 1037 N. Robey Sitraßze. 
Phone: Humboldt 2015. 29animX& 


Bu verfanfen. „048 WAbdbdifon „ir, nabe 
Ked;ie Mpde,, 6 . Zimmer moderned Haus; 
efchtrifhed3 Licht, Laundrb, Burnacebeizung. 
Breis $3300,. Made Stterte,_ Nnchaufranen: 
1937 N. Nobeh Er. "RBhone Humboldt 2015. 

2dapimt 


Bu verlaufen: Waupläke auf leichte Abrah⸗ 
lung, nabe Miltvaufee Nbe,. Etrakenhahn, boi 
8200 ıt. aufwärts, Unten Ehmid, 8522 Irbirta 
Barl Blvd. Tel: Krbing 5010. 1So@tmt& 


Weſif eite 


Spezieller Bargain: 2ſtöck. Brickge— 
bäude, nahe Homan und Chicann Ane., 
Gas und elektriſches 
Licht, Wert 533000, muſt verkaufen für 
82200. Louis J. Mayer, 2854 Weſt 
22. Straße. 1maitw? 


*22 


Südfeite 


Su berfaufen: 83250 Taufen 2:F5lat Bendude, 
6 und 7 Zimmer, nabe 63..1nd Salitcd; Rorces 
lat Dad, Harthals Fußböden, extra: qui’ ce: 
baut, auf: Eleinfundament, Trsub Steller, Sc: 
mtentiloor; Miete $516 das Jahr, Ubzablungen. 
Eigentümer, 4414 N, Urtefian Abe, Telephon 
Nadens.vood 1156. 30ap ſ wæ 


PETE, 


— 


Neditsanwälte 
(!inzetgen unter dDiefer Ntubrif 14c Die Belle) 


Fred Blotte deutlcher Rechtsanwall 
Broftistert an allen Gerihter 127%. Tear 
born Eir.; Sinimer 920. bib*} 


| 8out5S. Gottlieb, Teutfchrungarifcher | 


| Ydvofat, erteilt Nat frei. Kimmmer 1115, 135 «o. 
Waſhington Etr,, von 9 Ugr morgen. bi3 1 “lbr 
nacm., Tel, Main 1450, und 1572 N. Salited 
Str. von 1 Uhr nad, bid 8:30 abends, am 
Eunntag dor 9 bid 12 Uhr, Tel, Piverfen 3134. 

2day 

Amtliche Beglandbigungen, Affidavi:s and Ap⸗ 
plilgtionen für Vurgerbᷣapiere werden aubsge⸗ 
fertigt vom öffentlichen Notar ver u 

SacoBS.ShmwarkK, AUdvofat, Notar und 

Kollellor. Offen Uends und Sonntags. 2181 

N. Clark Str. Phoͤne: Diverſeh 3138. 

L60ap Amue 


Richard A. Koch 25 V. Dearbern Eır.,?T; 
| Slur, befannter deutfher Adbole: und Notar 
‚ Übends: 1572 N. Hollled Bir, Ede a 

18c 


Dr. Huso KRadau, deutih.ölterreihiich- 
ungar. Mehtsaniwvait und üffenilier Notar 
Alle Gerichtsſachen. 6801 Weſt North Avenue. 

3084*3 


Eo., Rubn. viel, 223 W. Waibington Ste, 


| Aerztliches. 


(UInzeigen unter dieler Wubril 14c die Belle) 


Tuberculoſis, Krebs, Kropf, Rheuma— 
tismus, Haut- und geheime Kranutheiten 
mittelſt neueſter Muskeleinſpritzungen 
vehandelt. 
Milwaukee Ave. Sprechſtunden 3 bis 5 


nicht Sonntage). 22opimt& 


Tr. #8. &. Neihardt, 1070 | 


Diejes Mufter fan man auf 
Zaichen übertragen, im’ denen ntan 
die feinere Wäihe aufhebt, oder wo 
immer man ce3 anbringen will. 
Oeſen⸗, Füll- und Stilitich, fomie 
franzöfiihe Knoten fommen in An 
wendung. 


den Blättern erzeugt werden und 
während der Reifezeit allmählich in 
die Trauben wandern, wo ſie ſich in 
den Schalen niederſchlagen und durch 
Verbindung mit Sauerſtoff bei Be— 
rührung mit Luft rot färben. Wird 
dem Farbſtoff der Weg von den 
Blättern in die Trauben verſperrt, 
was namentlich durch den Stich 
eines Inſetts veranlaßt werden kann, 
ſo tritt die ſogenannte Rotkrankheit 
des Weines ein, bei der die Trauben 
eine ſchwachrötliche Färbung behal— 
ten, während die Blätter ganz rot 
werden. 
— —— — 


Der höfliche Kutſcher. 


Ein heiteres Jagdgeſchichtchen wird 
aus Lenggries mitgeteilt. Der Re— 
gent von Bayern hatte in Lenggries 
übernachtet und befchloffen, am näch- 
ten Morgen mit einem SHerm bes 
Gefolges per Wagen nach dem Le- 
nachbarten Orte Fall zu fahren. Der 
Entihluß wurde dem Herrn Poit- 
Halter, der Wagen und Pferde jtellen 
follte, und durch diefen wieder dein 
alten. Kutfcher Martl mitgeteilt, der 
ob ver hohen Ehre und wahrfcheinlich 
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Zu verfaufen: DO1 Princeton de, Möc.! „Dt. Hafenelever, Cpeztallft; alle Privar- ..| AU Mmegen des zu erivartenden 'reicy- 


Gebäude, 6⸗Zimmer⸗Flats, Hartholzfußböden, 
erſter Floor Heißwaſerheizung: Preis 83000; 
wegen Erbſchaſtsregulierung. Auch 5immer 
Coltage. Wollenberg, 6742 Biſhop Eir. 

2malwe 


Südmeitieite 


Zu verkaufen: 2ſtöckiges Brickgebäude 


mit Store Front, Cottage hinten; muß 
wegen Todesfall fofort verfauft werden; 
gute Lage auf Sirnmeitfeite; Miete $55 
ben Monat; reis $5000, Adr.: M. 
1384 Abendpoit. 4mai 1wæ 


Bır derfaı fen: Feines 2eizlat Steinfront Ges 
bäude an Independence Blvd,, abe 14. Zir.: 
ante. Miete, Anzufranen: 1. Slat, 1404 Rüde: 
pendence Blpd, Tei. Yarwnödale 515. fafonıo 


Weshalb Witete zablen? $50 Var, ‚Reit $1U 
munratlth faufen vrädhtige %4 und %% Yicre 
Hühnerzüchterelen, neue Gebäude, be Habı zeld. 
YOtr faufen Liberty Bonds, 155 2%. Ciar 

20fch*E 


Ste. Noom 1620, 


Boritädte 


Hut. verkaufen: Villig, 3ſtöck. Framebaus, 5 
Zimmer Flats: Badezimmer: eleftr. und Gas— 
licht. Lot 50 bei 125, Stall 16 bei_24, Straße 
Yement; Geifengang borbanden, Eigentiimer: 
510 &, 10, Abde,, Mahivood, IL, fomedi 


gu verkaufen: 8-Bimmer Refidens, Waſſer⸗ 
beizung, Gleftrizttät und, Sas, auf 2 Lotten, 
1555 €. Elarence Ave., Cal Bar, 


S 
z 


Farmländereien 


Werdet Euer etgener Kerr. 


Werdet Eigentümer einer upon: 40, 50 
oder 160 Acres Klee⸗ Kartoffel und Wolfe 
teisgarmeit, in der-wohlbelannten Late Region 
von Vilas County, Yieconfin, auf leichte Ab⸗ 
aablungen. Preis $15 bis $30 der Ucre, $20U 
Baranzahlung auf 40 Ucrcd, $300 Baranzab- 
tung auf 80 Acres: Melt au Euren eigenen 
Gebingungen 
Dies tft Eure Gelegenbett,. 
Weshalb zögert Thr Einentümer einer isarm 
u werben don Wisconſins reichem Hartbola- 
Boden zu Wbolefalepreifen, au einenen Dos 
dingungen, too Stlce wäcjlt wie Unfraut, und 
two bie Martoffeln im Grunde mebr wert fitd 
als Drangen auf einem Baume in California. 
ntfidetidbet ECudb beute. 

Verfänlic geleitete Erfurfionen tedbe. Diend- 
tag und Freitag Nadt. Epredit vor bei ©. . 
Sanborn unferm Chicagver Vertreter, 008 
Beoples Ga3 Butlding, und trefft Borkehruns 
en aue Mitfahrt qguf, unſerer nächlten, Exkur⸗ 
ton, oder telephoniert Wabalh 1507 für Aw 


ferbatton. 
a. &. Stiber, Kolonie-Direltor, 
Sanborn Eompanb, 
Bog 11, Eagle River, Misconftit. 
16apy—imaif 


Zu verkaufen: Hübſches Heim im. fhönen 
air Rlain bei Benton. Harbor. 9% Uder- au- 
tes, ebenes Land, Obſt, Evargnel: etc, moder- 
nes Haus, alle Bequemlichleiten der Stadt. 
Ausgézeichnete Lage, beſte Nachbarſchaft. Kein 
Tauſch. CE. Wm. Motb, Eigentümer, Benton 
9arbor, Mid., R. R. 1. 29apimt 


Farm-Anterelfenten: Ehlicht Eub Edw. E. 


Diueller (213 _E, 30.Etr.) von ber Chicago Eos | 


lonb, nur 53 Meilen bon Nerv Orleans, 12 bon 
SabrititabtVogalufa, an, Ermwerbt Yarmlarıd 
bon Einem, ber feldft anbaut u. alles sum Ge 
delhen der Kolanh_ ceinfekt. Unftalten werden 
scht gemadt. Elraken und Gräben anaulenen. 


| Ereibt: Job Vivlad, „ebelover und Colon» 


ser, Yırfb, Youifiame, 10apimt? 


850 Anzahlung, Nelt $5 oder $10 monatlich, 


Frauentkrankheiten behandelt mit gutem Erfolg, 
0oo WMadiſon Eir. dial frei. Stunden 8-8, 
| 23febsnuæ 
| Br. front, friiher Afltitent d. Wiener Untver« 
ıfttät, Svegiallit für Brivaifrantheiten. 1164 
Milwaufce Abe, St. 10-12 Mittags, 5-8 Mdß, 

150g*Z 


Ungeziefer-Bertilger 
| tünzeigen unter dieter Muhrit 14c die Belle) 


| . Ungestefer unter Garantie verlilgt. Kontrafte 
| Übernonimen, Empfebl. beiter Hoteld, Hofpıtä- 
I lee. öfftt. Gebäude, Privathäter, Belt. Erternt, 
| Service, 826 River Str, Zel.: Central 0286. 
| 21ap,momifrfa,init 


J 


Die Farbſtoffe der Weinbeeren. 
Die erſten wichtigen Unterſuchun— 
gen über die Farbſtoffe der Wein— 
beeren rühren von Morren her, der 
den anatomiſchen Bau der Wein— 
|traube jtudierte und dabei dad Vor: 
ıhandenfein einer fehr großen Zahl 
roter Körner von ftarter Färbung 
| nachtoies, Prillieur unterfuchte be- 


AmasmE ſonders die Traubenjchale und fand |fenferg durch 


in ihr Yarbjtoffe in ziveifacher Form: 
| einmal als minzige Tröpfchen, die 
| icbes für fi) in einem Bläschen mit 


äußerſt dünnen Wänden eingefchlof- 
| 


\fen find, und zweitens ala einen för: 
Inigen Niederfchlag, der fich bei ber 
Behandlung mit Säuren rot und in 
| einer alfaliichen Flüffigfeit wieder 
blau färbt. Grumdlegend für das 
|Berftändnis der Weinfarbe find die 
| Xrbeiten von Pollaci. geworden, Er 
unterfcheidet in der Traube drei ver: 
fchiedene Farbftoffe unter den Namen 
I Phyllocyanin, Phylloranthein un 
Denochanin, Iehterer auch wohl ein= 
facher Denolin genannt, Die eriten 
I keiden Stoffe find von allgemeiniten 
Borlommen in der Pflangenmelt, da 
fie fi in jedem grünen Blatt finden. 
‚Das Blattgrün oder Chlorophyll 
ſetzt ſich nämlich aus einem blauen 
und einem gelben Farbſtoff zuſam⸗ 
men, die eben mit jenen beiden iden— 
tiſch ſind. In einer grünen Traube 
ſind ſie allein vorhanden, ſo daß 
deren Färbung demnach ganz auf 
demſelben Wege zuſtande kommt, wie 
das Grün der Blätter. 

Die bläuliche oder violette Fär— 
bung der Trauben wird erſt durch die 
Anweſenheit des Oenocyanin be— 


Baby Chicks auch Futter und Geſchirr ſind taufen elegante 49 Yere Sarın in Ataconfin wirft. Das Denolia tritt als Flüſ⸗ 


au baden in 3552 Co. Afhland Ave,, abe 56, | 
Straße. 4ınaliok | 


gu berfauten: Hafen und Meerſchweinchen, 
Slemifd Sianis, Chederd Giants und Belatan 
Harcs; großer Vorrat Eudplied ud Futter 
Gefirre. Wir, laufen aud guten „Stod*, 
5136 W. Diadilon Etr. "Bhone: Auftin 3254. 
29m;,fafomo” 


Billard und PBoder Tifche 
(Anzetnen unter biefer Nubrit 14c bie Betle) 
Neue und gebraud:e Willard. und Wortet- 
Tiſche alle Eorten: jeichte Ubzablungen Wer 
mieten und sieben Micte vom MRaufpreiß ad 


Thbe Wrundiwid-Yalfe Collender Co,, 
623 ©. Wahatd Abe, 2001*7 


Dienteile und Nevaratur 
(Anzeigen unter diefer Mudrit 14c bie Belle) 


a Sir 


($tU00 wert); wir fanfen Libertb Donds Tri 
ftee, 155 No, Glart Ele. Simnter 1620, Yılb» 
land Wlod, e 


Sır dberfaufen, odee bertanfhen: 240 Mcre 
Farm in Misconf..is aute Gebäude, . Vorrat, 
Maſchinen. Wünſche Chicagoer Eigentum. — 
Habe andere gute Farmen. K. & K. 105* 
N. Robeh Str., Phone Humboldt . 2015, 

2dapimt 


Verſchiedenes 


Zu mieten oder kaufen geſucht: 1 oder 

2 Aeres Land mit Haus, geeignet für 

Hühner-Farm, nahe Chicago und Car— 
Linie. H. Brandt, 935 Center Str. 

ſonm 


eichenbeſtan⸗e⸗ 
Anzeigen: umter diefer Mubrif tac.Dte Beile) 
—— — — — —ñwñ e — 


Endet and U Co, Mit 
u Randelpp Eir Sehr ira 
—— — * 


—J 


20fent® | 


(figfeit auf. Außerdem ift num aber 
noch, wie fihon erwähnt, ein weiterer 
dunkler Farbitoff in feiten Körnchen 
in der Traubenfchale vorhanden. Die> 
fen. hat Morren als Carejen bezeich: 
net. Die Körnden find ganz un: 
durchfichtig und Fönnen unter dem 
Mitroftop erft genauer unterfucht 
werben, nachdem fie längere Zeit mit 
Alkohol behandelt find. E3 ift ganz 
befonder3 merkwürdig, mie dieſer 
Sarbfoff in. die Trauber gelangt. 
E3 gejchieht dies nämlich; mie jegt 
einwandfrei- nachgetviefen tft, bon 
den — —— —— be⸗ 
ſtehen aus gerbſauren Verbindungen, 
ehen aus gerdieur t 
"die zunächlt in jarblofer eftlt 


* 


7“ 
⸗ 


% 
R 


in man nicht mehr lostommt · 


lichen Trinkgeldes ſchier aus dem 
Häuschen geriet. Leider kam aber die 
Sache, wenigſtens für ünſeren Martl, 
ganz anders. Der Regent hielt es 
nämlich nachträglich für beſſer, wenn 
über dieſe ſeine Fahrt nichts bekannt 
würde. Er ließ deshalb den Herrn 
Poſthalter dahin veritändigen, und 
dieſem lag die Aufgabe ob, dem 
Martl die Sache wieder auszureden 
unter dem Vorwande, nicht den 
Prinzregenten, ſondern zwei andere 
„Herren aus der Stadt“ müſſe er 
nach Fall fahren. Martl war wü— 
tend, und ſeine ſchlechte Laune hielt 
an und machte ſich auch dann noch 
Luft, als die beiden „Stadtifrack“, 
wie er ſie nannte, bereits eingeſtiegen 
waren. Selbſtverſtändlich amüſierte 
das den Regenten. Je mehr gelacht 
wurde, deſto deutlicher wurde Martl, 
und der Regent beſchloß, der ſchlech⸗ 
ten Laune des brummigen Pferde— 
ein 20-Markſtück Ein— 
halt zu tun. Der Adjutant reichte 
ihm alſo das Goldſtück, und ſiehe da 
es wirkte Wunder. „Was!“ meinte 
Martl, „dös is ganz alloag für mi?“ 
„Natürlich“, war die Antwort. „Da 
Imuaß ! mein Herrn nir davo geb’'n?“ 
| forfchte Martl vorſichtig weiter. 
| „Nein, nein, mein lieber Martl”, 
| Tagte der Regent, „das foll eine Ent- 
IThädigung dafür fein, daß du ben 
| Brinzregenten nicht haft fahreg dür= 
fen.“ Jetzt war Martl plötzlich ſehr 
zufrieden, mit ſchleunigem Griffe 
ließ er das Goldſtück in ſeine Taſche 
verſchwinden und halb umgewendet 
rief er in den Wagen: „Alſo ganz 
alloa für mi, nochat dank hiatz. kann 
mir der Regent aa an Buckel nauf—⸗ 
|fteigen!” i 

— —— — 
| Spähne. 
Man kann Optimiſt im Fühlen, 
dabei Peſſimiſt im Denken ſein. 

* * 


| Semand feufzte: „E3 gibt Leber 
| gangsgeiten, die fein Ende nehmen!” 
” 
| ’8 ift verfchieden: Der eine wirt 
|bor der Zeit alt, der and’re nad 
|der Zeit jung. 
| * 
JFür gewiſſe Leute iſt jedes Ge— 
fühl — Romantik. 
* * 

Man glaubt gar nicht, wie, ent: 
rüftet einer fein fann, wenn man ihm 
ebenfo freimütig antwortet, als er 
fih erbat. 


— 


* 


— 


* * 


— 


* * 


Sonderbar: Die Grenzen der eig: 
nen Begabung zu erfennen, ift dann 
am jchmwerften, wenn fie Hein ift. ' 

* — 


Ein Vater warnte ſeinen Sohn 
„Max, hüte Dich vor einer jener 
flüchtigen Liebfehaften,” vom benen 
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—F Peirrfilic, Lonifiang, Feb. ... 
nnotter n | $ieffer, ‚Vlorida, GEOW ....... 

i +; Filac, Dinnclusa, Echactel... 
| | „de... biefige, dB... ; 
cr — — |". daB Fab.. 

hi 5 319 o. o Samper.. 

Chicago, den 5. Mai 1919. do. biefige, Zufbel 05 
Rochſteheud die Rotierungen au der Jabacher id Ffund Kille... 


Wetreidebärfe. am Beginn der virten. ez.Seb 
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Kor 
Gallfornia, Crate „u. 
Texra3, Hampir_... 
Aomaine. das Faß 
Blaufatat. aroße Stil 
waleuen, das ab... ...15.00 

jEgrittbobmen, arune. Hamper 2.50 
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zoom 
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. nelbe, Do..... 
Sparacl. Allineid zuecrarcee 
Bu WERE: Sara nenn D.Fü 
Sellerie, "lurida, Grate,....... 6.0 
inat. Allinols, Bufbel. ..... 


. 3.75 


I Zomaten, Ylorida, Cafe. | 
h | Zıtenips, das aß 

o | _ do, Er Roi, 

| Smwichein, Grate 


(1,00) 
—6,00 


28 ann 


Rachſtehend Die heutigen Antierungen 
an der Getrcibchörie: 


Mais Haſer Sped Schmalz diippen | 
Mai —....31.6614 66% 
DR 5 165% .70% 51.50 TI Nördliche 
Nahderr Mais anfänglich erheblich ! 
geitiegen war, trat kurz nach der Mit: | 
tagsftunde ein gewaltiger Rüdichlag | „., 
ein, und die Breife fanfen um 9 bis| " 
12 Cents, Julimais ging von $1.72| 5; 
cuf 81.62 herab. Die Preife fielen, | minie 
iweil befannt gegeben wurde, daß fa: Si 7 
radijcher Weizen eingeführt merden | 
würde, um die hohen Lebensmittel: 
preife berabzudrüden. Julihafer ging 
von 731, auf 681, Genis herunter. | 
Mais flo um 3—44 


...28.40 


Rartoffeln. 


5 92 %. Clark Sir.) 
geiten ur bei Abnahme vor 
— —— Waggonladungen.) 


1 oQ = 
32.19 28.1 —1.05 
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| 
| 
| 
I 
| 
Getreide, Meblu Hem 
(Barpreiie.) 
et NOLDlicheR. .........- 
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, Hafer um) 
2—23, Cent3 niedriger ab. | 
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Eurspäiſche Wechſelraten. = 

Kadı dem Bericht der Merdianis Loan | Verf: 
& Trust Go. 112 W. Adams Straße,|, 
Helen Fic) bie Enropäiinen Werhielra: | MR 
ion für Beträge von $25,000 oder mehr | — 
‘für fleinere Beträge find jie entipres | 
chens höher im Verkehr der Banken 
unter einander heute wie folgt | 


Heut 


zen 330,000: 
Biffung (Boche— 
3en....1,777,000 


5) 


Gerite— 
Nalz 


— 
Y 


; 
vondon— 
Caodles ........... 
Cheds ....... 


Gamitag | 
4677; 


Nogaen 
49673 3 


ano: 
Te  FEs Busnsnennnunnsonnenes 
Sa, Dulutd. .oo-uncnne 
Mehl — 
Früh 
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FE essen 22. 
Produkten-Borie. 


Gier iind auf 44 Cents dası 
Dugend geitisgen. Much Bulter | 
mies iteigende Tendenz auf der 
Börſe auf und mag noch weiter ir 
die Höhe gehen. Kartoffeln 
etwas gewichen, ſtechen aber nock 
e der Zentner über $2.00, 

Die folgenden Breite gelten für den 
sreoßhanbel, Beim Winkeuf kleinerer 
uantitäten find bie Breife etwas höher. | 

Bär Bäler und Buderbäder. 
"otterungen ud Berit von 3. N. Sabıı Eo., | 
150 Mrd Yratıflim Errake.) | 
—————— 2—20 — 
Starte Rachtage. doch *Breile nneiig. 
202 aut Pobor wie oben "geringere | 


. 29.20 


.. ® 2.00 
inminiameıt, 


Gouniry von 
EIRERER nanaanns ara 050000 
Schlachtvieh 


— 


8 ) 


imme 


zZ. meine Plunde 
Durchſchnuüte us ) In 1 
Schmere Fi 20.5; 0.7 | 
Leich leifhermare.......20,50 20.71 ! 
MittelGBewicht .... 20. 89 
Gewmiſchte Packware 
Re ae kanns nuhsmnpan 

Echate (vor 100 Rund) - 

Kämmer, weltliche .17.40 \ 


BO... ERBE. ou00nonenn.1 2.00 
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Grade Billig nach Buiterfengebait. 
Qreife fietgenb wegen geringer Worrä:e 
‚on Küblivsre und friikem Irateriai. 


„rate — 1.05 
Hu are Mare fehr wertg oft“ 
N 
Bere elnzuiceten. | 


“ ecreampoinder“ 
sl MWer 
— 
Bi — — 
n Zucker. 
a —— 
Molkereiprodukie. 
Butter 


Noilegungen don Dabre & Lot, 
Sortd Mater trade.) 
Treamerb“, exira, dab Ptund 
Firltö”, Da8 Mund... ........- 
‚Seconds”, Dans Bund. ....... 0.49 
Satware, ba3 Pfund. ......... 0.37 
Ladlesſs“, bas Bund. cnercrre. 


Eier. 

Wobre & Yo, 1 
)ı Water Eirahe,) 
per Eur, Buterd.. 0.431.—0,44 


-10.65 
-18n0 
-] 5.75 
-15.,0 
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(Breife vom PBalst, Stl arb 
900 Meit 18, Stra 

| Sarbon —— 176 Teſt. 

Ned Crown, Gaſelin. ......... —2 

Vinterol, Gwara 8 

| Xeinfamenöl, vob, bis 5 ‚Sol: 

| bo., mehr 7 | 

| dD., 1.81 
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zerpentin, im Kab, Wallone.. 


Zenatur. Allobol, Gallene.... 
Reines Ylcimeiß, in 100 Pd 


Fäffern, Bas Bab.....0..... 13.00 | 
Kieinere Onanttinicht, Fau 1.5 75 1 
Ertra Dal. Etlders’ 23 

in #äflern, 100 % * 
New Vorker Gyps. das Faß.. 
Scdellact᷑. weiß, Gallone. ..... 

do. orangefarden. do.... 


Aktienbörſe. 
Nachſtehend die Verkäuf 
eſigen Aktienrb 
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Roleeungen von 50 Nacht 


ertras”, 


Rt 
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ı Biab ERWBEE oooonüsnnneran0e 7 


| Aeftingbonfe 


| geihlofien fein. 


zeichnet: 


* | plantagebefiger3 von New Orleans, | 
|durdp einen Schuß: ind Herz auf ber | 
Stelle getötet. 


verwieſen. 
ſchoſſen. 


Boden. 


——— 


Flalh. welcher in demſelben 
ſeine Sprechſtube hat, eine Pfeubo-| 
|bombe zuftellte. Mie fie faat?, hat es) 


aus nıdt am ‘ 
fie auch in Zufurft Iisber unterlaffen | 
ſollte. 


34 
Mexican Petroleum ... Lt 
New York Eential...... 7 
Nortbern Bacific ....... . 
Vennſylvania Linien ... 
Reopled Ga8 ........... 
Neading 

Rep, Iron and Ztee 
Seard » Rochud .... 
Scıibern Railivad ... 
one 18% 
INion Pacifie 132% 
⏑ 


.Steel. 4 
o. Vorzugsalt. Div. 153 2. 11514 
77% 
56% 
An der Utltienbörfe herrfchte heu 
rohe Nachfrage und die Kurfe ftie- | 
gen. Allgemein herrfht die Arficht | 
vor, daß der Markt feft bleiben twird, | 
3 die Gteaedanleihe untergebrait | 
ft. Morgen wird bie — 
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Die Baumiunilebörie. | 

ı ber Neo Morler Oaummwelifärfe wur 
heite Nacıntttag 2:18 folgende Breile vers 


sun 


Mır 


d en 


Zamstag 

... 268.41 28.49 28.25 28,36] 

„00.24.74 24,91 234.58 24.72 
m. — 

KHaltblütiger Mord. j 
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Ber Aunitverlags: Buchhändler Raul %. 


Bolland in feinem Bureau eridwiien. 
Der 45 Jahre alte Paul Trreberid ı 


13: Volland, der im Surf Hotel wohnte, | 
| \nhaber eine® Kunftverlags war und | 
Ifein Bureau im Zimmer 713 bed 
ıGarland Gebäudes an MWafhinaton | 


m Ym 


n 
sus 


Str. und Wabafh Ave. hatte, wurde 


| 


der MWitine eines reichen SZuder- 


Mie bie Frau, bie 
vor drei Tagen aus Nem Orleans ı 
hier eintraf und im Marn Dames, 
Hotel auf der Weitfeite wohnte, be- 
hauptet, aab fie Volland ein Bild von 

eorae Walhington, das einen Wert 
von $5000 habe. | 

Vollend wollte ein Kunitblatt | 


d 


hört, ſondern ſie an ſeinen Anwalt 
Dann habe ſie ihn er— 


Der Mord wurde mit einem auto— 


matiſchen Revolver verübt, und als gahm. während die anderen fich da: | Diefe mußten aber, da die Ueber: Shapiro hat fich im legten November 
Frau Trepagnier, vie ruhig auf das ran machten, das vorhandene Geld | fallenen weder Geld noch Geldesweri | 
Eintreffen der Polizer marietr, ver= | 


baftet wurde, Tagte fie zu einem De: | 
der den Revolver an Ti 
nahm: „Nehmen Sie jih in Ad, 
as Ding ift geladen.” Schon der! 
erite Schub itredte Volland tot zu 


inkiimn 
tettibe, 


ee 
Ein Dimmer ik. 


A 


.“ 


erztin neitcht ein, Dat fie Tr. N. R. 
lat) die „Bombe“ zuidicte, 


Eine Scharfe Zurechtmeifung mußie| 


Ifich heute die Aerztin Dr. Die! M. 
Calvin, Nr. 3901 Cottage Grove 
Ape., feitend Philipp D. Barrns, des 


N ritejerd des bHiefigen Unterfus 


chungsbureaus des Bundesjuſtizumts, 


gefallen laſſen. Sie geſtand nämlich 
=, dab fie es war, melche „»orige 
oce ihrem Kollegen Dr. N. PR. 
Gebäude | 

. 1 
fth dabet nur um einen Suerz ger | 


ibandelt, Barry bereutele ihr aber, 


dab in fo erresten ‚Zeiten !nie den ges: 
genmärstgen ſolche „Scherze“ durch-⸗ 
‘ge find, und daß ſie 


Dem Unterfuchunsspureau if: au) 


|gens. In der Banl 
dort heute nachmittag von ber en 
Sabre alten Fsau Wera TVirepagnier, 


Abeundpoſt, Chicago, Montäg, den 5. Mat 1919. 


4 Bank beraubt, 


Die Auſtin Savings Bank büßt 
etwa 83000 ein. 


Berloren Den Mut. 


m 
. 


ie Banditen, die behaupieten, erit 
fürzlich auß der Armce entlaffen wor: 


den zu fein, bekamen es augenſchein— | 


lich mit der Angit zu tun. 


— — — 


Nach turzer Ruhepauſe haben die 
Bandiien, welche die Beraubung bon 
Banken und größeren Firmen zu 
ihrer Spezialität gemacht haben, ihre 
Tätigkeit in Chicago anfceinend 


9:15 nadm. Sch Medria Ertup|tieder aufgenommen. Ahr jüngftes | bebienftete 24-jährige Zimmermäd: |den Gegenftand ausgedehnter Be: 


Opfer ift die Auftin Sapings Bank, 
Nr. 5000 Weit Chicago Avenue, und, 
ibre Beute beträgt in diefem Falle 
die Summe von $3000. Das Dop- 
pelte diejes Betrages wurde von dei 
Kerlen, welche nad} ihrer eigenen UAn- 
aabe ſämtlich erſt kürzlich aus ber 
Armee entlaffen murben, aud an, 
icheinend noch grün im Geichäft und 
äutßerft nervös waren, in ihrer Halt 
überjeben. 

&3 war furz nach zehn Uhr mor: 
befanden fich 
der SKallierer James Bufhonpille, 
zimet Clerts namens Howard Sams 
mon und 9. Lairfen, fowie ziel 
weibliche Kunden, Frau Elifabeth 
Fit, Nr. 19 Dft Eheftnut Straße, 
und die Nr. 1120 Nord Lodmood 
Avenue wohngafte Frau M. J. Buſ⸗ 
ſert, als vier anſtändig gekleidete 


Männer im Alter von etwa 20 bis 
125 Jahren mit gezogenen Revolvern 
\eintraten. Im nächſten Augenblick 


war einer bon ihnen über die nie= 
drige Einfriebigung, melde die Ge: 


anach herjtellen lajfen und verpflich- Tpäftsräume von den Arbeitsplägen | 
‚tete fich, Grau Trepagnier von jedem der Angeftellten trennt, gefprungen, | wurde heute zu früher Morgenftunde 
\nertauften Eremplar eine beiitmmie | 
| Summe zu zahlen. Er habe dies aber | 
Inicht getan, und als fie ihn heute] 
auffuchte, habe er fie gar nicht ange: | Banditen nahm bie beiden anderen | die goldene Uhr beraubt. | 


lief nach deu offenſtehenden Tür des 
Verichlaaes des Kaffierer® umb riet 
„Hände hoh!” Ne ein anderer ber 


Bantangeftellten und diefgrauen aufs 
Korn, ımd alle fünf mußten in 
den Walchraum fpazieren, vor ivels 
hem einer der Räuber Auffiellung 


einzufaden. 
Verloren den Mut; 


In diefem Augenblid betrat eins) 


andere Sundin, die Nr, 4941 Koma 
Straße mohnhafte rau W. 9. Siler, 
die Banträume, Sie wurde prompt 


in Empfang genommen; 8200, welche 
ſie deponieren wollte, ftecten die Ban: | and. 


diten ein, dann mußte bie rau den 
anderen fünf Gefellfchaft Ieiften, 
Inzwiſchen ſchien jedoch den Ker— 
len, welche von Anfang an ſehr 
aufgeregt und nerbös waren, der Mut 
ganz und gar audzugehen; fie ergrif: 
fen eine auf dem Pult des Kaffiererd 
liegende Kaffette, in welcher ſich an— 
nährend $3000 befanden und Tiefen, 
ohne einen Verfuch zu machen in das 
Sicherheitägeimölbe einzubringen und 
ohne $6000 zu fehen, welche ganz in 
der Nähe der Kaffette fauber aufge: 
Ihichtei Jagen, hinaus, fprangen in 
ein bereitftehendes Auto, in melchem 
ein fünfter Mann am Gteuerrad fah, 
und fuhren filblih an Lavergne Ave. 
davon. 


Buſhonville, der ſie hinauslaufen hängt aufgefunden. In letzter Zeit ſpurlos verſchwunden ſein, weshalb Xournal und dem Allinois Stat— 


ſah, ergriff einen in ſeinem Verſchlag 
liegenden Wevolver, von dem Ge— 


ı brauch zu machen er vorher feine Ge- 


fegenbeit hatte, und eilte auf die 


tafchte, ala fie die Wirtfhaft von P.'y : 
lannigan, Nr. 36 W. Randorpt MEDEr di 
Str., augzuplündern verfuchten, Kerr | | 
verhaftete die Burfihen, Die fig | — 
George Maller, Nr. 24 N. Carpenter Iſt County oder die Peoples Gas 
Er, Light Co. verantwortlich? 


e Haftpflicht. 


— 


und Ed Sterfhe, Nr. 4907| 
Champlain Ave., nennen. Die Wirt: | 
Ihaft war zur Zeit geichloffen, da | 
ber Befiger geftorben ift. 


— — — 


Fred W. Plocis Raͤchlaß. 


Unter ſchwerer Anklage. De’ Inventarienverzeihnis im Nadı- 
labgericht eingereicht. — Der reiche 
Fred S. Ehapire auf Scheidung ver: 


FHagt, — Die tolle Nancy. 


Courtney B. Schweppes Verhör auf den 
15. Mai verſchoben. 


Courtney B. Schweppe, ein Bruder 
des Bondmaklers und Vorſitzers des 
hieſigen Hauptausſchuſſes zur Unter— 
bringung ber Siegesanleihe Charles | Yerreiung von der Haftpflicht für 
9. Schiweppe, wurde geſtern im Progekkoiten, wie die Bundes- und 
jDirginia Hotel, in bem er wohnte, die Staatsregierung? Diefe Frage 
‚unter der Untlage verhaftet, da dort | piidete heute dor Mreißrichter Walter 


Ben Helen Kilinan in fein Zimmer | weisführung für und tiber in der 
gezer.t und tätlic angegriffen zu ba= | Klage, welche die Peoples Gas Light 
ten. Der Angeklagte wurde heute dem | and Cote Co. gegen das County und 
Stadtrichter Holmes vorgeführt, der/den Countyfchahmeifter angeftrengt 
nad; Vernehmung der Klägerin auf|hat behufs Wieberetlangung bon 
„.ntrag des DVerteibiger®? D. Tyol- | 320,000 SKoften in dem bekannten 
Insby die Verhandlung auf den 15. | großen Prozeß, der bi? an das Bun- 
Rat verichod und bis dahin den Be: | desobergeriht gegangen ift und zus 
Ihuldigten gegen $10,000 Bürgſchaſt gunſten der Gasgefellichaft entichies | 
jauf freien Fuß Tebte. |ben wurde. Die Entjeibung des 
Schmweppe beteuert, das Opfer eines | Richters fieht noch aus. 
——— zu ſein. Er war Fred W. Blodis Nachlaß. 
Unterleutnant in der Armee, wurde Bei Richter Corkell im Nachlaß— 
aber angeblich am 6. Dezember aus gericht wurde heute das Indentarien⸗ 
tem Heeresberbande entlaſſen. Seit— verzeichnis des Nachlafjes va; Fred anderen Eigentums, das aus Belgien 
her war er im Maklergeſchäft in St. W. Blodci, dem vor einiger Zit ver— und Nordfrankreich vom deutſchen 
Louis tätig gewefen. Einft foll er Ges | ftorbenen deutſchameritanifchen Ge⸗ Heere forigeſchleppt wurde, iſt vom 
ſchäftsteilhaber des früheren Gous | fhäftsmann, eingereicht. Danach be Jamerifanifchen Kommando eingefor- 
verneurs von Miffourt und fpäteren | fteht der Naclak aus Geunbeigens|dert tworben. Eine Firma in Neu- 
Gefandten in Rußland, David R.|tum im Werte von 8730, Bonds!mieb führte 149 Stud Naſchinerie 
Francis, geweſen ſein. eriter Güte, darunter $32,000 Frei⸗ auf; in Honningen wurde eine ganz 
— —— — heitsanleihe. 884100, Bonds und mit belgiſcher Maſchinerie eingerich—⸗ 
Unfiheres Pfiakter. Altten zweiter Güte, auf $105,310 | tete Fabrik gefunden. 
bewertet, und folchen, die ala zweifel:] gyante, den „Tiger“ zu eritenhen. 
to K. Trentlein um 834 nnd die Tas | haft aufgeführt find, ım Neumiverte | Paris 5 Mai. Der aeitern vor 
ſchennhr erleichtert. von $102,450, Der Witwe wurden Premier Eiemenceaus —* —& 
An Diverſey und Lincoln Ave. Lom Richter für das erſte Jahr A 


— ne tete junge Menich ift geitändig, Die 
® ? 5 Ri 5 [1 I " . 4 
— für den Lebensunierhalt an Srftehung des „Tigers“ geplant zu 


Dtto KH. Irentlein, Nr, 2725 Dsgood | haben. An feinem Bejih wurde bol- 
| Straße, von zivet bewaffneten Wege: | frau Shapiros und andere Scheidungs: \Tchewiftifche Literatur gefunden. 
| lagerern überfallen und um $34 und! tagen. 5 2 
| Ada Shapiro hat heute im Kreiö:| Ta verlorene Bataillon. 
| gericht die Löfung ihrer am 10. Mai! Tem York, 5. Mat. Zu 
77. Divilion, 


— S. Alexander von der 
wo 1904 in Waukegan mit Fred S. Alexander von AD n 
| oob Abe., unb Curt Peterfon fielen S welche hier eingetroffen iſt, teilt mit, 


vor des [eßteren Wohnung, Nr. 1800 | Sbapiro, einem bekannten Geſchäfis— , 
—— sn. * Mäuber. mann, geſchloſſene Ehe beantragt. daß das ſchwere Feuer, dem das be— 
jener 


rühmte „verlorene Bataillon“ 
von ihr getrennt, bislang aber ihre Diviſion am Berge im — 
bei ſich hatten, mit deeren Händen ab⸗ Niete und Lichtremnung bezahl und nenwalde aufgelegt ivar, don ber 
hend, rn (ihr für das Kind $IO die Woche franzöfifcien a u bie * 
the (Stk ., ‚Nährgeld aefandt, Die rau ner: | Protejtes des Generalmajord die 
en — da dr Berllagte $75 bis $100 | Stellung in einer Schlucht unter 
nz 2 Mar über © 2 verdient, auch bis $200 den Monat | Feuer nahm, da fie glaubie, da8 Bas 
. u : | Reineinnahmen von feinen Liegen: | taillon habe fich ergeben. 


ıMc&arry, Nr. 4501 Elifton Ape.,!: aspar 
|Herfiel un ihn gänzlich — ſchaften hat, entſprechend hohes Nähr- Zurückkehrende Truppen. 
v2 New York, 5. Mai. Auf dem 


Sadie Peterſon hatte ihren Elmer Dampfer Gap Finiftere, der Heute von 
= Erora Point, Zub, am 10. Breft, Frankreich, tommend, hier ein: 
Muguft 1916 geheiratet umb wurde En ; — 
„traf, befanden fich 606 Dffiziere und 
bon Am fhon im folgenden De: | mannfeaften der 32. Divifion, frü: 
zember angeblich treulos im Stich here Nationalgarden in Michigan und 
gelaffen, ehalb ſit, iebt bon Wisconſin. Gouverneur Albert E. 
ihm geſchieden ſein will, und aus Sieber * Michigan und Gouver- 
gleichem Grunde Karoline von Otto). @. go Philipp non Wisconfin 
Prihoda, die aanze fünf Tage, bis|, or 
zum 23. Aprli 1917, zufammengelebt 
haben, Iirüde Erfahrungen im Ehe: 
leben machte aud, ber Scheidungss 
age zufolge, Guitan Yöppner, der 
'fih am 1. Februar dieſes Jahres 
In ſeinem Zimmer im Hauſe Nr. von ſeiner Emma trenute, die er erſt 
646 N. Clart Straße wurde geſtern am 19. Dezember letzten Jahres ge⸗ 
der Mechaniker und Erfinder Guſtav heiratet hatte; er bezichtigt ſie u pringf yeitu 
Hentir, der vor zwei Jahren aug!&hebruds. Nach elfjähriger Ehe foll| Springfield News-Record tündigte 
Kalifornien nach Chicago kam, er- am 4. Mai 1917 Alice May More heute an, daß ſie vom Illinois State 


Kleine Kriegsdepeſchen. 
Koblenz, 5. Mai. Eine vollſtän— 
dige Liſte aller Maſchinerieen und 


x 


Knut Nelfon, Nr. 5046 Ravens— 


Bor dem Haufe Nr. 1438 Nor: 
wood Ave, wurde Irwin Fitch, Nr. 
4442 N. Sacramento Xpe., bon! 
einem Autobanditen überfallen und 
um $25 erleichtert. 

Un La Sale Npe. und Cheltnut 
Straße mußte HE. Moell, Nr. 1341 
N. LaSalle Ape., zwei Autobanditen 
$22 und bie goldene Tafchenuhr aıı 
Wegezoll entrichten. 
| — —— — 
Erhängte ſich. 


| 


pen. Außerdem befanden fich auf dem 
Dampfer mehree Sanität3abteilun- 
gen, und Dfiziere der 77. Dipifion 
Nerv Morker Truppen, und aud 163 
Strantenpflegerinnen. 
Sllinoifer Blatt ausverkauft. 
Springfield, 5 Mat. Die Zeitung 


ihr Harıy un Scheidung einkommt. Regiſter aufgekauft worden iſt. In— 
gezeigt haben. Stanley Rolla berließ feine Gene= | folgebefien wird es in Springfield 
| Durch Siehtum zur Verzweiflung | Pepe und das Kind am 30. Muauft|fortan nur zmwei Zeitungen geben, das 


foll er Spuren von eiſeslrantheit 


begrüßten die zurückkehrenden Trup— 


Spar⸗-Einlagen, 


Die an oder vor dem 6. Mai gemacht 
werden, bringen Zinſen vom 1. Mai an. 


Begiunt jetzt zu ſparen 


| Genieht das County die gleiche Wir bezahlen 3%, Zinjen per Jahr 
auf Spar: 


IllinoisTrust& 
SavingsBank 


La Salle und Jackson Str., Chicago. 


Einlagen 


Lin, 


Geldſendungen 


—V 


| Deiterreich 
'fowie Tirol, Böhmen, Mähren, 
| SInvonien, Sirvatien, Bolen, Elfah- 
| Lothringen, Luxemburg nnd Finke 


| Nheinfeite, 


Liberty: Bonds 


fauft und verfauft 


KW. KEMPF, 


el,: Main 4401. 120 NR. 2a Salle Er, 
! Offen 9-5, Eonılagd 10-12, : 
2mail* 


ı Geldjendungen 


| ver “ent und Telcgraph * 

Dulſch · Oeſterreich, Tirol, Vomen, 
‚ Nähren, Slavonien, Kroatien. Polen, 
Elſaß ·Lothringen, Luxemburg und inte 
| Rheinſeite. 

| Lrowmpte und newifientufte Bedlenung. 
Da Bar für a 


‚Liberty Bonds, Contracts 


' Höchite Preife Tg 
sransatlantio Transportation Co, 


1646 Larrabee Str., nade Korih Wo 
Often: 9 more. 5id 9 adbB, Eonniags Id. 
Ranez 


| 


unter 


Geldiendungen Serantie 


nad Deutfhland und Deuichäitertei 

Ssewoflobatei, Yugollapie, "erben 

Aumänien, Polen und anderen erlaub: 
ten Ländern per Bolt und Kabel, 


LIBERTY BONDS 
geltanft und verfauft genen Bar, 
Ylle Arten europäiſcher Kabelauslünſte 
beſorgt zuberläfig: 


L. Kaufmann & Co, 
23 &, Welld Str, 
Banlgeihäft, Stantözeitung » Building, 
Dffen tügli$ von 9 bis 6; Sonntags 

bon 98 bi3 12:5 


Telephon Frantlin 5702, 


Sichere Anlagen 


IE Bir offerieren die folgenden gutgefietten 

| * Wertpabiere; 

62 Erſte Oypotheken Gold⸗Bonde auf aui⸗ 
gelegenes bebautes Chicagger Grund 
eigentum. 

67%, und 7% Bonhd und Noten eriter in. 
keieller Rorporationen, 

1% BVorsngsattien erfter (Sefelligatten, 

An, und Verlauf von Liberth Vrnbs, 

Erbihafit- und andere Aniprüde im m 
und Ausland zu mäRigen Drbingungen 


; La 9 j 1908, nad zmweijähriaer Ehe, am 4. | Xllinot? State Journal ala Morgen: 
(doiheias Arkbeiter Deo Mehananie Mai 1917 James Spensien, nad) blatt und das Sifineis State Regifter 
no ‚| ätwanzigjähriger Ehe, die Gattin, |alz Abendblatt. DavidStern, der bi3- 
Mortle, und den Sohn; dad Paar | Yerige Befiger bes Eprinafield ytems- 
ftammi aus Kenojha. Record, beabjichtigt das Zeitungäge- 

Bellie Mills pflegte ihre hochbe: | Tcäft in Zufunft auf einem größeren 


Rat und Unskunit in allen fonftigen Belb- 
onnelegenheiten bescitwiltigkt end unent- 
aeltlich ertcitt. 


WOLLENBERGER&CO. 


—*æ— 
105 2a Salle Str,, Ele Monroe, Chieags; 


‘2leine „Bombe“ zugegangen, ivelche der | Strahe. Einen gerade bes Menes! 
‚| Boftmeifer von Pa Ridae, Chartez | tommenden Kraftwagen in den Dienft Nr. 537_N. Afhland Une, mittels 
4 Stade, fürzlich erbielt. Sie ift noch! prefiend, rerfolgte er die Kerle, ver= | Leuchigafes ins Jenſeits. 
#2 Imicht unterfucht worden, alle Anzei⸗ ſchieden⸗ —* — eine 4% 
I hen deuten aber darauf hin, Daß man gere Sirede Weges, Dody gingen ſie - % 
ie8 aud bier mit —* * mi zu ihm nach längerer Hab 2 Hamlin ver “. |tagte Mutter, beſuchte dieſe fpäter Felde zu betreiben. 
11% ı fen bat. Avenue und Adams Straße durd| Die Bolizet fahndet auf einen etiva , Qu) haufig in Benton „arbor, Del: Banfitreit cin Fehlihian. Wir laufen und verkaufen 
u — tie Lappen. I65 Jahre alten Menn, der besichtigt | Me Gatte, Byron, aber fuchte in ben; Maris, 5, Mai. Der Streit der) 
Der Schlußſat. In turzer Zeit war auch ein grö⸗ wird, die 15-jährige Carolina Pellec⸗ Wirtſchaften Unterhaltung Vankangeſtellten begann heute in der LI B E RTY B 0 NDS 


und: 
|heres Polizeiaufgebot von ber nur |cia, J.V.ZINNER&CO. 


* 
Ordinery Brite“, das Dres. 0.41 —U.12 
Womtfäte Maren, Riten cin» 
schhloffen, das Dupend.... 0.41 
tEler für Geocers ungefähr Sc 


Käſe. 


Noſlerungen bon der Kaſeborlke.) 
Chedbdats das Pfund. .... 0.30 
inhmfäfe, „mins“, das Lid. 0.30 4 
„Dalfics“, daB Mund... 0.50%4—0.504 | 
vena Hcrrs”, das Plund.... 0.3 
„Young American“, das Pd. 0 
‚Iri2“, des Blund. ...on.ne.. 0.2813 
Shmweizer, ncu, das Pfund.... 0.53 
-do, (Xiod) L 1 


| eingezugen. 


1:45 
höger.) 


ne 
Alter Sünder, 


| 


—(1,50 
0.5014 | 


S!linots 
258 Ronies C 


MIO | Place, unter , fneipte angeblich fo ftarf, daß bori=... Hi Mitar 
Nr. 1 Dit Delaware Place, unte |aivei ohren bas Ebeleben in die ‚yrübe, aber bi3 Mittag waren nod 


RS Libby, Meiterl 
& Xibbh „... 3214 


1,200 Kindich Yiabı 


* 8 
* 2 
do. Rund-Stüde, ...... 


a * 
Geflügel nnd Fleiſch— A | 
. .„ SOTZ al 10% 55 — 514 
Geflügel (lebend, ) 138 Shonta. I | 
Nonerungen von Jepfen E Murmann, 226 | — A * 
E Tseht South Water Straße.) | ee. A —— 
(Die Breife nelten nur für fün? Kartenfiften 
ober mebr, einzeine Saitenliften 33 Gent 
bag Siund böher.) 
Lübner. das Pfund. une * — 2 4 
Säbre, das Plund.. ..ur...... u | ER Eee See ar j eh 
' a 2 4* 


— 
——— 


Broilers“ —. Kid, Dep. 
Truihũdnetr. des Plun 
G@änie, ta3 Wfund.... oo 0.4 2 ar s + | 
Enten, da5 Bunde crsosnenene Oi ü | 1029 Si : — _ 7 ! 
Indian Munster Enten, Viund —— 
Berlbühner, ba3 Dutend. .... 
Mte Tauben, lebend. Dubend 
„Sauabs", Fcbend, Dupend. ... 
do., augerichtet, Dubenb.... 5.0 
Meine magere, weniger, 

(Hur Notia fir Geflünelfender! — Nur quite 
fleiſchlge Tie 


—1X 
Dessen 
B — 

114} 
2a) 
14 


re find Bier berfäufli.) 


Rindfleiſch (augerichtet.) —— — 
Pfund fur Hund! cn "ars? on rl. ce 
Ye, 1 286; fir 2, 3 | "102 02° 4 
Mr. 1. 40c: Mir, 2, Sie; Nr. 3, Bor | E 
Rounds Nie, 1, 2; Pie 2, 2äc: Me. 3, 20 2ondbs | 
„Ehuds* "ir. 1, 24c: Piz, 2, 206; ss 2 &o 
„Dintcs" Dir, 1. 18; Nr 2 
Rälber (geſchlachtet.) 
(Rotierungen don Sichlen & Murmann, 22% 
Belt Eouth Maier Strabe.) 
50— 80 Niund Gewidt, Did. 0.17 —0.18 
6 75 Fund Yewicht, DB, 0.18 —0.20 
75— 90 Bund Gewicht, Kid. 0.21 —0.22 
90—120 Kiund Gewicht, Tid, 0.2210 —0. 23 
140-175 PBlumd Germiht (air 
orluhht), daB Nund... 0.14 —0.18 


Srifhes Obft. 
Aeptel, 
Sn Halten 
DEREN „nn innen 


den Davis 
Schlihe in Miten— 


&ippen ze 


Loins 


Be 
11,000 Ehic. Cith 
Con: 
5,000 Ebic, © 
_Mt ö8 
1,000 Ehic. R 
rin 


a 


i 
' 
...; 


ti 
1,000 Comm 
“4 


it vE 9 ... 
1,000 Metr. eba ! 

ran ! 
14,800 Zmift & Co. 

11 98... £ 


„ 


’ 


03 13 
2 31 


Die naßfiehenden Notierungen der] 
Nero Horker Börfe in den wichtigften | 
Alien find heut, al3 Shlußturfe | 
bet den hieſigen Aktienmaklern be⸗ 
| fannt gegeben tworben: 


2. 
nt? 
dile 


ine Eap3 .. —E1 
Südfrüchte. 
Sipfeljinen, Caltfornta Nabels, 
die Kiſte 
do. geringere. do..* 
Sitranen, California, bie Filte 
Srapefruit, Sloridba (46)..... 
BO. (BE) ....: 000000000000 
Smenad, Crate 
Erdbeeren. Loniliana, 24 Ttıns 
ya 77T PERRBERESERFEE 00 
Friſches Gemüſe. 
trtilnten, Die Mlite.......... 9.00 
Yiumentohl, Oregon. Grate... 1.50 
‚bo. Galilornia, BO... ....0r.» 
Ciervflanzen. Grote „unesnas. 1.00 
Gurten, SHinois, Kilie 2 DEb. 2.00 
do., Florida, Irale.......... 2.50 
BO. MRIEDER onen en. 
Karzetten, Zonifiona, Yah...- 
Ban Qlie, Der Sal, anonnnere 
do⸗ —— —A——— 
Rnoblau aersenseunnnngerene Or 
Kraut, neues Kalifornie,'Crate 5.50 
. do,, fiona,. DO. sucuce. 
een 12 Wurzeln. ..... 0.60 
» 2,50 


- BO. — — 
Fallinalen, Cor Ehlessarn... 


4 
Fr wu Ecdlußvrete 
8.00 —8.25 verie Tamstag | 
125 ni M can Car unrsenennene D5 55% | 
6:59 = ne 
5.5U | 
4.00 — er 47 = | 
4.25 „0 Nat : 21 — 
121, | 
| imore & vn 
Vethlehem Ttee 
ı Chicago, Milk 
| Centraj Leather Co. 
} Erneidfe Ele .....ncunonunnee 71% 
ı General Miotorb .....000000... 18 
Infpiration Copper .......... 50: 
Int. Mercantile Marine... 
bo., Borzugsaltien 


—5,00 en: 


7130 | 
KH 


414 


11014 | 


Kinder Schreien 
* NACH FLETCHER’S 
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ıund nun erflärte 


der Sitzung um 9 Uhr.“ 


und ſprach 
” hätte wohl den Wunich, dafj die | 
reſſe, die uns immer in dankenswer— 


älterer jodialer Herr 
. 


R 
Weile ihre liebenswürdige Auf: | 
kſamteit ſchenkt, künftig ben) 
Schlußſatz wegläßt.“ Der Vorſitzende 
verſtand dieſen Antrag nicht ſogleich, 
der Interpellant 
ſeinen Wunſch dahin: Ich meine! 
das nämlich ſo: Unſere Verſamm— 


lung iſt zum Beiſpiel um 9 Uhr zu 


Ende. Und da das verhältnismäßig 
zu früb ift, gebt man noch ein * 
Bier trinfen. ES werben auch mand)= 
mol zwei Glas; ein paar Herren fpie- 
(en Stat und man tiebißt ein Miertel- 
fündchen, und fo tommt man fadhte 
gegen 1 Uhr nad Haufe. Am andern 
Zage figt man nichts Böfes ahnend 
da und lieit Die Zeitung, und ba hält 
einem bann die teure Gattin ben 
Qerfammlungsberiht vor die Nafe, 
wo in der lebten Zeile jteht: „Schluß 
„Und Zu 
bilt erft um 1 Uhr aus der Berfamm: 
lung beimaefommen?" Natürlich gibt 
es dann eine unangenehme Ausein⸗ 
anderfeiung. Was liegt der Preſſe 
daran, Schluß 9 Uhr“ zu ſchreiben?“ 


Unierſtützung, und der Vorſitzende 
übermittelte ihn unter vieler Heiter- 


keit den anweſenden Vertretern er | 


Preſſe. 


— Aus der Schule. — Der Herr 


> | Pfarrer gitb im zmweiten Schuljahr | | 
I den Religionsunterricht, Der Hinter: |ftehlen, ala fie von einem Wächter | 
"503, Mtoifer Hans ilt tags vorher megem|Kemerkt wurden. Diefer benadhrich- | 


Dummbeit unter die Schüler des er- 
iten Schuljahres zurüdverjck: wor- 
den. Der Herr Bfarrer denkt 
momentan nit daran und fragt: 
„Hans, woraus beiteht derMenih?“ 

Ich ghor nimmer 


— H*|drei Straßengevierte von der Bantjfalfhen Vorfpiegelungen auf fein 
!et über ein heiteres Vorkommnis: entfernten Auftin Bezirkswache zur Zimmer im Grand Uve.-Hotel g Iodt 

Als kürzlich die Stadtderordneten- Stelle, doch war es bisher nicht mög⸗ zu haben. Als bie von einer miß— 
ſitzung zu Ende war, erhob ſich ein 


lich, die Kerle, von denen einer in der 
Eile des Rückzuges ſeinen Revolver 
hatte fallen laſſen, zu faſſen. Die 


Kaffetle, welche das geraubte Geld 


enthalten hatte, murbe etma eine 

Stunde: fpäter an Springfielo Ave. 

und Fillmore Str. gefunden. 
Wächter gefeſſelt. 

Einbrecher ſtatteten heute zu frü— 
her Morgenſtunde den Geſchäftsräu— 
men der Jourdan Packing Co. Nr. 
818 Weſt 20, Straße, einen Beſuch 
ab, banden den Nachtwächter Guſt. 
Weſtphal und machten ſich dann 
daran, die drei Geldſchränke zu 
ſprengen. Doch nur bei einem hatten 
jie Erfolg, und faum $50 betrug 
ihre Beute. Sie wurden verfcheudt, 
ehe fie einen zweiten öffnen Fonnten, 
in weldem vreiheitsbonds und an- 
dere leidjr übertragbare Wertpa- 
piere verwahrt waren, 

Sofeph Baczkomsti, der im Haufe 
Nr. 613 S, Hallted Str. eine Heine 
Reinigungsanitalt und Färberei be- 
treibt, wurde heute vormittag dort 
bon zwei mit Revolvern bewaffne— 
ten Banditen überfallen, gebunden 
und um 3835 beraubt. Die Kerle ent— 


— Der Antrag fand die allgemeinſte kamen. 


Verkrümelten ſich. 

Zwei Spitzbuben warfen heute 
früh ein Schaufenſter der Bell Tai— 
loring Company, Nr. 36 S. State 
Str. mit einem Backſtein ein und 
ſtanden im Begriff, die in der Aus— 
lage befindlichen Kleidungsücde zu 


tigte die Polizei und teilte ihr auch 
mit, daß die Gauner ſich auf bas 
Dach des Gebäudes geflüchtet hätten. 
—*2— fonnten aber feine 
Spur mehr von den Dieben finden. 

Erfolgreiher war der Polizift Da> 


vib Kerr. ber aivel Merle habet übers 


die Türen aller Banten geöffnet. 


ı Brüche gegangen jein fol, und die ;grg; ns as 
Br ee Als fi) die Streiler vor ber requ=- 
dyrau jegt ben Scheidungsantrag ge- — * den Banken — 
trauiſchen Freundin Carolinens pe. | Nellt hat. — ſammelten, ſahen ſie dort republika— 
—— Polizei eintraf, entwich ee ee Zn nes nifce Garbiften ftehen. Da fie be: 
der alte Wüjtling durch die Hintertür. aus WEOTHIG, — t 5 alles i ing, 
| ——————— Jahren den Ehekrieg begonnen, der merlten, deß ues tubig zuging 
ſerſt im letzten Mai zu Ende kam. 
* In Glencoe wurde geſtern mor— — — 


tigung wie üblich auf, und die ande— 
| Die Nancy fol den Gatten häufig! a 
gen ber yreimaurertempel bom Big | gefimpft, = den Saden elvclun |TER marſchierten geſchloſſen nach dem 


getroffen. Der Schaden beläuft ſich mit einer großen Flafche geſchlagen „Plac be In Republigu:”. 
auf etwa 500. uch miderhett il æ- pe,  amerifanifchen und britifchen Banten 

* * — — ey: 3 9 inerten bie Anaeftellten überhaupt 

* Ip der Nühe von Dolton, ya | vet haben. Schließlich padte die icht b * Streit * 
wurde heute ein ungefähr 40jähriger Frau den Koffer, nahm bes Gatten | N  baran, an Den = zu geben, 
Mann aus dem Calumetfluk gezo-| Erfparniffe, $135, an fich und reifte Weil Tie gut bezahlt werben, 
gen. Die Leiche weift feine Spuren! nach New Port, taudte im Sep: — — ——— 
von Gewalttätigkeit auf. tember aber, jedoch nur für einen Zobesfälle, 

* Einer Morphiumbergiftung er | Lugenblid, in Williams’ Wohnung) nasitevene veräftemtihen, mie die Name 
aa heute im Waſhinton Park auf. ©o fann man es in feinem ber Fugen, Dim ben Tod dem Gelund 
Hofpital die 54jährige Katherine Scheidungsgeſuch nachleſen. Denme, Williom, 1912 N. Kedvale Ave. 
Bartley, Nr. 3026 DVernon Avenue. — | Seitmaiın, Auffell, 10 mie.; 6047 ©. Zuftin 
Dd Selbjtmord vorliegt, ift noch nicht Mühen fhwer büpen. | Sch, una, (geb. Authaufen), 45 N; 
feftgeftellt. ee 3 —— —— S_Arving Me. 

* Nachdem fie eimn Streit mit Wiberſetzten ſich ihrer Verhaftung und en re ER 
threm Gatten gehabt hatte, nahm bie, wurden angeſchoſſen. er FR 
18jährige Margaret Bolden, Nr. 555 Mit einer Kugel im Rüden Tiegt | *amrath, Amelp (geb. Schmudde), 27 
D. 44. Straße, Lofol. Sie liegt in'im Gountyhofpital in beventlichem | asia, —— —— Eır. 
bebentlichem Zuftand im Provident | Zuftande der 26jährige Nicholas Bid! 

Hoſpital. darnieder, welcher erſt kürzlich aus 
— —— der Armee entlaſſen wurde und Nr. 


Kollbaum, Henrh, 1105 Welllngton Ave. 
Member of the Assoeiated Press. 1803 Ihroop Str. wohnt. In dem 


e 
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J. 


wick Sir. 


Cir 
ev Ei, 


Mers, Unna, 79 I. 541 Bradiey Place. 
Miller, Beter, 4046 Glabh3 Abe. 
Neger, Konrad, 40 3; 1259 Seda 
Nunifhie, Speed, 46 2.5 2037 W. 
entitled to the use for republiention | 
— 2 S Zypanlnebel, Anng, 1048 Daliu 
ot al newvs dispatehes eredite to it — m —2* der on, Ada (geb. Scmit), 2308 Sofler ve 
. . . a - |; Wenlebner, Charles, 63 Ighre. 
‚or not otherwise eredited in thin | Durc) if uß in bie Qüfte ver | Weiber, „ Sriederite (geb. Neubauer), 77 3; 
|paper, and also .the local news pub- | DUNDER II. — 0210 


stuhl, Kohn, 3637 Ebefficld Uve, 
r . . . } i ! z | Samı L, % old. 
The Associated Press is exclnsivelv gleichen Hofpital fand aud der 31 | Shutg, Carolina, 841 J.: 1322 Ouo Sir. 
VBelnont Ave. 
| „120 * „Sur. am 
TNehed hanein. | Die beiden waren geftern zu friüs | Fcih, Smma (aed. Schmante), 30 %;; 
| ber Morgenjtunde in eine Schlägerei | !olfi, Louife (geb. Kotze), 204 


Kırtfhe, riederife, 485 Bermont Str. 
jährige Daniel Britowic, Nr. 666 | Shmin Ailliam, di X; 2020 
Str 
Quftine Sirabe. 
2983 
| "iperiwidelt, bie vor einer Tanzhalle — 


“ 2 


good Sir. 


W ‚ Nr. 432 Süd Scoville 
tung durch die Boliziften Pe are . > * 
Henſen und Frank Fuerſt von der dige F. E. Surit an Leuchtgas er⸗ 
hun SE aa Mariwell Str. Wache, worauf biefe | irietz aufgefunden, 
| fntere Wethoden ſind abſolut ſchmerzlos son ihren Waffen G ebrau. &.mo ten. ipredjen Dafür. daß er freitoilfig aus 
Dr. TOPPEL und FRIED Sanfen mwurbe dabei gleichfalld, je: | dem Leben ſchied 
IstedStr boch nur umbebeutend, verwundet, | — — 
a. — In Rechtsſachen ſoll man nicht 


Niedrigſte Preiſe. 
Unterſuchung frei. 


— 


nahmen viele Streiker ihre Beſchäf-⸗ 


— un 

ion 18. und Throop Sir. ſtalttfand, * In einer Kleiderkammer ſeiner 
za h n a r zit @', viderfegten fich ihrer Derhaf: | In ei ( c er: | 
Ave. Oak Park, wurde der 54jäh: 


Ale Anzeichen | 


HLIW, North Ave. 


38 Tel, Diverfeh 9997. 
.) E 


. Aihland Ave. Tel, Bob, 6870. 
28a9,*3 


I 
1 Bahle ftetd Hörhite Wrutie für 
| 


‚LIBERTY BONDS 
| JOSEP 6. SAGKHEIM & 00. 


4 1335 Milwaukee Avenue 
3 offen täglib open 9 bi 6. Bonnerdiagd 
‚4 und Camdtag3 9 "i8 9 abendd. 


' 
— 


SEEFTEIEFETFTFETTEHEHEHHR 


= 
$50 bis $3 
Darlehen amı Müßgl, 
Ntedriafte Hinten. Here Mcmmi 
Wir ınader Tarleben aut N 
nos »Bierdbe Wagen. Lanerba 
gen an "einleinden Tan. an dem dr 
run machlucht, 
I Lnter Einnieaufficht, 
Illinoid Invenment © 
. So 702, a 
»®, earborn @traße, 
Banı odhifiiinr. Manager. 


BEETETEEHEHTTETETEHLEENE 
Auasun 
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Auf friiher Zat. 


ym Plaza Hotel wurde Heute in 
der Wohnung de Mallers E. ©. 
| Adams ein jugendlicher Einbrecher 
bet der Plünderung einer ommoabe- 
Thublade von der Srantenpflegetin 
Frau Marn Gampbell überrumpelt. 
rau Campbell übermältigte, bon 
Gampbell, ihrem Patienten, und meh- 
jreren Hotelangeftellten unterffüßt, 
| den ungebetenen Gaft. Diefer Eitt- 
puppte fich in der Wache an der Ebhi- 
cago Ave. ala der angeblich IChon vor⸗ 
| beftrafte 18jährige Irving Beder, Nr. 
11505 NR. Park AÄbe. 3 


| Sur; und Nen. 


* Im SYlafzimmer feiner Mohr 
Inung, Nr, 1842 Norib Part oe, 
wurde ber —— Zimmermahu 
E. Samen von Leiäigag 

mannt. Er ha: Yufnabı 





Abendpoſt, Chicago, Wiontag, den 5. Mai 1919. 


 Metrige Bereinsfeite. 
Unterftükungsverein Hindenburg hält 
Maiträuschen ab, 


Zum erfien Male feit einem Jahre 
it geftern der Deutich-Ameritanifche 


ı - ö ' j ne M 2 — 
Gary unterdruct Aundsebuus. [7 — Dieſe Verkäufe für Diensta A— 


The Store of To-day and “To-morrow 


—E iS 
\ Polizei, Truppen, Sheriffsgebilfen und | 
Bundesparade verhindern Parade. 
Die Polizei, unterftügt von einer | 
Kompanie der Gtaatsmiliz, 30 
einer Wbteilung | 
geheimpoliziiten aus Chicago | 


Strümpfe - Berfauf 


Bargain-⸗Baſement. 
Mercerizeb Damevftrümpfe, in Ihiwarz, Gorbovan, grau. 
und anderen farben. Dies find Seconds der regır 
lären 50c Sorte, aber die Unregelmäßigfeiten find 
fehr leiht und faum bemerfdar. ES wird fih für Cum 
gut bezahlen, genügend zu faufen, da jedes Baar ein 
vorzüglider Wert Ift; fpesiell zu 
Seid. Damenitrümpfe, in ſchwarz, 
weiß, etlihe@chattierungen bon 


Amerikorn 
5 Fiund 170 


Sad für 


Mehl — Vroben von 
Angel $o0d Cafe bei der 
mit dieiemMehl gemach— 


Unterſtützungsverein Hindenburg mit Sheriffsgehilfen, 
der Veranſtaltung einer Feſtlichteit Bundes Rebl 
| ten Demonjtration Siebenter Zioor, 


wieber vor bieDeffentlichkeit getreten. |1md Bu 


geitı uderten von Freiwiſtigen, ver— 
dem großen Saale der Sozialen 


Schwarze feine gerippie Kinder. 
ftrümpfe. Sind fehr elaftif u. 


I 
Jr | : ‚Si ‚binderte geftern in Gary) die Parade, | —_ FH AI R 
uenballe hielt er ein Maifränzchen | die ala Kundgebung gegen die Berur: | für Heden—wir haben I J 


890 


ab, das in fröhlichiter Weife verlief. |teiluna des Sozialiitenführers Eugene 
Der Bergnügungsausfhuß hatte da-|®. Debs geplant war. Es fam zu 
für gejorgt, daß alle Feitteilnehmer | verfchiedenen Rubeftörunaen, i 
auf ihre Rechnung famen und im)Werlauf 16 Perfonen blutige Köpfe 
Kreife bon Freunden und Bekannten erhielten und andere Berlegungen er: 
einige ‚bergnügte Stunden verledten. | litten und verhaftet wurben. Andere 

Vennſchon der Bejuc am nach: | geringere Verlegungen. waren in gro— 
mittag nicht3 zu wünfden übrig ließ, | ber Zahl im Lauf der Rubeitörungen 
fand fich die Mehrzahl der Seftteil- | zu verzeichnen. | 
nehmer doch erft am abend ein, als | angekündigt, daß fie die Parade ab- 
eine ſchöne Maifrone zur Verlofung | halten mwürben, trogdem Mayor W. 
‚tam und bie Hindenburg=fapelle zum | 9. Hodges fie verboten hatte. lm 
Zanze auffpielte. Nicht nur die Mit- ein Üühr mittags beaanıı die erite Ver- 
glieder des feftgebenden : Vereins ) 
waren zugegen, auch Mitglieder be- 


Fidelia Unterftügungsverein, 


Schubplattierverein „Edelweiß“ war |jen waren, die Parade zu veranftal- 
vollzählig auf dem Plane und trug |ten, fam der Himmel den Behörden 
durch Vorführung feiner Tänze zum | zu Hilfe, öffnete feine Schleufen und 
Gelingen bes Tyeftes bei. Bizepräfis | zerftreute die Menge. An der Zivi- 
dent R. Ruß hieß die Gäfte in einer |fchenzeit aber war es zu allerhand 
Begrüßungsanſprache willkommen. Reibungen zwiſchen Sozialiſten und 
Dem Vergnügungsausſchuß gehör⸗ Behörden gekommen, ſo daß die Lage 
ten die folgenden Herren und Damen | vecht -gefpannt war. 5 
an: R. Ruf, H. Hebel, R. Kradt, 4 
D. Hoffmann, %. Kranz, U. Orei- 
ner, Cha3. Brauer, E. Auguft, of. sm der 
Sellerbauer, Frau Marie Detterbed, | plaines Straße hielten geitern zwan= 
Frau Marie Schmidt und Frau sig Mitglieder und ehemalige Mit: 
Amalie Strauf,. glieder der Polizei, die an der Unter- 
Unter Ans“ Idrüdung der anardiftiichen Ruheſtö— 
nn ö u fr dem Heumarft teilgenom: | 
Hröhliche Stunden erlebten bie mein on : 


oe ad men hatten, eine Gedächtnizfeier ab. 
M d ’ i des az! me 5 B 
Setiglieber und bie isreunbe des bra | Die Unruhen fanden am 4. Mai 1886 | 


Halten Gedächtnisfeier ab. 
Sn der Bezirfömache an der De?: | 


n deren, 


| 


Die „Roten“ hatten | 


jammlung der „Roten“, in der Poli: | 
zeihef William Forbes und Sheriff | 
freunbeter Bereine hatten fich einge | Lem Barnes die Teilnehmer vor der 
funden. Gtarf vertreten waren der | Abhaltung der Parade warnten. Als 
’ ber |fih um vier Uhr nachmittags die | 
Deiterreih-Ungar. Militärverein, die | zweite Verfammlung vertagte, deren | 
Zeutonia von Amerika, - und der Teilnehmer augenſcheinlich entfchlof: | 


5,000, 
alle 


Winterharte Privet 


2.618 3 Fuß, große itarke Büjche, Dußend 
Achter Floor. 


Oel Opaque 


Fenſter⸗Rouleaur 


—⸗77*vBargain · Baſement. 


| 
| 
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MILLINERY 


gl - 
zu fi 
— — 4 —— 


0 Oel Opaque Fenſter-Rouleaux — 
3x7 Zub, au garantierten Rollers 
befeitigt, fortierte Yarben. Ein Mit: 


marfiert. 


u 





matifch-humorifitichen Vereins „Un: | statt 
ser Uns“ bei dem geftern von ihm in] " 
der Altheidelberghalle, Sedawid und | 
Bladhawt Str., veranftalteten Mai- | 
er. E⸗ Pas — —— Reihe ſehr Zwei Verſonen haben mehr oder minder 
— —— ſchwere Verletzungen erlitten. 
> 4 2 ING 1 — .. 
ten und die Auwefenden auf =: An Waveland und Sheffield Une. 
Befte unterhielten. Ein flotter Yarı!eb eltern abend “n von Yom. 
beſchloß die Feſtlichkeit welche, da Swigert, einem Gaſt des Alexandria 
au für Speife und Iranf in aus- — bedientet Kraftwagen mit 
gibiger Weife geforgt worden war, Mei don Sam ones, eimem in 
auf das fhönite verlief. Dem Nor. | Dienjten von Harry Bernitein, Nr. 
tehrungsausfchuß gebührt volle An- 16033 Winthrop Ave., fteheiden Wa- 
erfennung Igenrübrer, bezw. Ran Minol, Nr, 
Sicdertafel Einigfeit. * 


735 Belmont Ave., bedienten Kraft— 
F * wagen zuſammen. Bei vieſer Gele— 
E u ee zn das |genbeit erlitten Siwigerts Fahrgäſte, 
o a ” e 3 53 — 
Szepter. Dort veranſtaltete nämlich | Che, und &el. Glabrs Bogart, fr 
die Liebertafel Einigkeit einen humo= | —.n. > en 
eiftifehen Abend. Wei dem Ernit der 13631 Broatiway, mehr oder minder 
3 Me —* ſchwere Verletzungen. King, der 
Zeiten ſehnten ſich die Mitglieder * or. 
barnad), einmal nad) Herzensluft zu | Shädelmunben erlitt, fand Yufnab- 
‘achen sin -biefer Wunf ift ihnen | Te im Ameritanifchen Hofpital. Frl. 
erfüllt worben; ja, fie famen aus |Bogart ift mit Schrammen und lenh: 


dem Lachen überhaupt nicht — bavongelommen, 
Bor allem übten die Einatter „Die | _, Stwigert, ber besichtigt wird, ange: 
gefürchtete Pille“ und „Ein amerifa- |Täufelt gewejen zu fein, wurde bers 
nifhes Duell“ eine ziwerchfellerfchüt- | baftet, aber gegen Bürgjcaft bis zur | 
ternde Wirkung aus, | Verhandlung auf freien Fuß gelekt. | 
"Witwerverein. Stürzte mit dem Bicrde, | 
Zum Beiten feiner Präfidentin! Major Albert E. MeEvers, der! 
Hrau Emma Stamm hielt der Wit: Morfteher eines Hauptlazarets der) 
wenberein geftern in Schuliens Halle, | ameritaniichen Truppen in Frans | 
Halfte und Willow Str., ein Mat | reich war, verunglüdte geitern wäh: | 
tränzıhen ab, das einen vorzüglichen rend eines Spazierritt3 im Lincoln | 
Verlauf nahın und allen darauf ges | Park. Beim Verfuch, ein Hinderniß | 
jegten Erwartungen gerecht wurde. | zu. nehmen, ftolperte fein Pferd umd | 
rau Stamm bat fich befannili um | warf ihn aus dem Sattel. Der Ver— 
das beutfche Vereinsweien große unglüdte, 2 
Berdienfte erworben, ftets3 war fie 


| 
— — 
Krach! | 


— — 


der mit verhältnismäßig 
D leichten Verlegunaen daponlam, Fand 
unermüdlich tätig, und wo immer fie Aufnahme im Henrotinhofpital. | 
jemandem helfen tonnte, tat fie es Vor dem Wandelbildertheater Nr. 
nit dreuben. Bern nahm man bes= 12648 Mihvaufce Move. wurde ge: | 
balb die Gelegenheit wahr, ihr biefes | 5er abend der Iäbriae Victor | 
gu bergelien. & |Sımdorwsfi, Nr. 14141 Nelfon Str,, | 
— — — ‚| on einer von H. S. Herzfield, Nr. | 
ropit falz, ott erhalt's! 2556 N. Kedzie Ave., bedienten 
Dieſen Ruf konnte man geſtern wie- Kraffdroſchke überfahren. Der Ver. | 
derholt in Yleiners Halle, Nr. 1638 | unglüdte erlitt einen Schädeldruch. | 
Bi > De. hören, denn = Held wurde in Haft genommen. 
älzer National rauenverein hielt | 
in Stiftunasf a8 jechöte ! 
——— en | Militär verläßt Fort Sheridan, 
eh ya a. Fort hört damit auf, ein Militärpoiten | 
, u | au {pi | 
ihrer Freunde zugeiellten, fo war bie ee 

Halle völlig gefüllt. Schon um 3 Uhr 
nadmittags beaanı das Tyeit, das bt3 
in die fpäte Nacht hinein mährte. 
Bon Anfang bi? zu Ende herrichte | 
die Fröhlichite Stimmung, e3 murbe | 
flott ‚getanzt, und. an den nötigen 
Erfrifhungen berrfchte fein Mangel. 
Der unter Leitung der Präfidentin 
Anna Bromann jtenende Vorberei- 
tungdausfhuß mar feiner Aufgabe 

oollfommen gerecht geiworden. 

Eintracht: sranenderein. 


. 
* 
“nr 


ig 





auf: | 


Die 


Fort Sheridan wird heute 
bören, ein Militärpoften zu fein. 
| tompagnien $ und 8 des 20. Nur | 
fonterieregiments werden mad) Fort 
Riley, Kas., verjeßt, wo der Reit 
ihres Regiments liegt. Nur Etappenz | 
|bhojpital Nr. 28 wird in ort Shert- 
dan verbleiben. Am Naher 1887| 
wurde der Grund und Bopeıtr, auf! 
dem das Fort Iteht, der Regierung | 
itom Staat unter der Bebinqung | 
‚überlaffen, daß ein Militärpoiten er= | 
t Rn. richtet werde. E3 it nicht ausge— 

‚ Gute Breife wintten ben Beſuchern ſchloſſen, daß infolge der jüugſten 
einer geſtern vom Eintracht-Frauen⸗ Verfügung der Grund und Boden 
vetein im kleinen Saale der Wicer wieder an den Staat zurückfällt. 
Part Halle, Nr. 2040 Weit North * 
Avenue, veranftalteten Feſtlichkeit. i je tat 
Es gab dort nämlich ein Buncoſpiel, —* Kopie und DO Ben. Maler: | 
für meldhes ein rühriger Ausihup „Claude mit, Ihnen bier meine, 
weitgehende Worbereitunger getrof⸗ Tochter vorzuftellen!.. (als im Hinz 
fer umb vor allem Preife beforgt | tergunde aud) bie Gattin —— 
hatie., welche des Schweißes der — kommt auch ſchon 's Origi⸗ 
Edlen wohl wert waren. Man unter⸗ 
hielt ſich vorzüglich und blieb auch 
nach Beendigung dez Spiels noch 
einige Stunden bei einem Tanzkränz⸗ 
chen beiſammen. 

Northweſt-Frauenverein. 

Hatte der Eintracht Frauenverein 
den kleinen Saal inne, ſo gab ſich im 
großen Saale der Wider Part Halle | | 
der Morthiveit Trrauenverein den |; 
Freuden de3 Kartenfpiels hin. Auch 
bier gab es Ichöne Preile zu erringen, | 
um melde denn auch mader gefämpft | 
wurde. An das Spiel jchloß fich ein |. 
flotter Tanz an.. Für qute Mufik|! 
joimie für die nötigen Erfrifchungert |; 
war auf das beite gelorgt worden. 


Jeraraserafaparaieserer 


— u. — — 


| na 


I 

| 
ee J— 
Ich heilte mich ſelbſt v. Iuberfulvje | 
if Jeder an fhiva- | 
| den Lungen Lei— 
dende —Jeder, der | 
vroniſchen Suften | 
sat — follte dicle 
nerfmürdige Ges | 
ſchichte eines Apo⸗ 
thelers leſen, der 
an Tuberluloſe litt 
und der an ſich 
ſelbhſt Experimente 
machte. nach dem 
Weg zur Geſund⸗ 
Jeit fuhend, Wiit 
dviefer einfaden 
Behandlung Tann 
sine jede von Hits 
ften geplagte, g& 
marterte Perſon 
ſchnelle Heilung 
| REES finden dur eine 
| Q 3 Jbausl.Bebandlung. 
| x Berubinend, ange 
nehm, Sceder fann 
fie nad einfachen 
Anmwellungen ge 
brauden.. Gendet 
Namen undNoreffe 
auf ®oitfarte an 
j Abbline, 2057 Car 
pilal Truft Wdg,, 
Columbus, Obio. 
snab,12,19.26 


— — 


— Sentimentale Erinnerung. * 
Gaſt (zum Kellner): „Wie ich mich 
freue, Sie einmal wieder zu ſehen! 
Sie ſind der Kellner, der mir die 
etzte Portion Spanferkel gebracht 
hat. bevor ich Vegetarier wurdel 


— 


Ortſchaft Chicago Heights ein Kraft— 


weshalb ſie als Seconds klaſſifigziert 
ſind. Wenn perfekt, würden ſie 96 
keine weiteren, wenn 

dieſe verkauft ſind, Stück 

nem Sortiment hübidher Muiter, 2% 
NardS Yang; nur Weiß; audf eine 
da3 Baar zu 

verihiedene Mujter, Größe 36 bei 32 
Zoll — fomeit 500 reichen 39e 


geiwebe hier oder da oder cin Leichter 

toten, nur Dienstag, 

Bartie von Allover Net 1.89 

— da3 Stüd markiert 

Seniationeller Berkauf von Damenkleidung 


sebler in der Farbe ift der Grund, 
joweit die Partie reicht, 
35 Nottingham Spibengardinen, in ei- 
Gardinen, nur Dienstag, 
69e Crib Blanfets, in roja oder blau, 
BR 
Bargain-Beſement. 


2 


8 


Die Ueberſchußlager mehrerer Fabrikanten, zu einer Verſchleuderung gekauft, ermöglichen es uns, fer- 
ſaltionalle Werte für dieſen morgigen Verkauf zu bieten. Wünſchen Sie einen neuen Süit, Dreß oder 
Cape, kommt morgen nach unſerem Bargain-Baſement und zieht Vorteil aus dieſen außeerordent— 
lichen Bargains zu 12.94. 

Anßer dieſen drei ſpeziellen Bar— 

gains offerieren wir Dolmans 

N und Straigbt-Line Mäntel zum 

/ jelben niedrigen Breis. Jedes 

—* angeführte Kleidungsſtück iſt 

nach neuer Mode und hübſch be— 

ET rem ſetzt. Alle gewünſchten Farben 

—uunpn feine Groͤßenauswahl. Sie 

— — — ſparen ziemlich Geld, wenn Sie 

morgen frühzeitig kommen. 

Werte bis 8322.50, ſpeziell mor— 
gen zu 12.94. 


Wollener Poplin Capes, 
Wollener Jerſen 
Wollene Serge Werte 

bi8 522.50, zu 


Wollener Velour 
Suits, 


Werte 
bis 522.50, zu 


Kleider, 


r Werte 
‚ his $22,50, zu 


Wollener Roplin 
Woll. Gabardine 
Wollene Serge 
Georgette 
Taffeta 

Satin 

Serge 


—— — — —— 


Feine, zuverläſſige, reinſeid. Qualität — 
Yard breit, hochfeine Färbungen, ge— 
nügend von den neuen blauen, mari— 

eblauen, u. ſ. w. ſpeziell für mor— 


vi 


gen nur, die Nard zu 


1 
u 


ie Nabhblau, Schwarz etc.; 50 bis 54 
eit, in Fabriflängen, für Sfirts, Suits 
“.; viele Die zulammenpallien, Yard 


39€ Zoile du Nord fanch 


Dres Ginghams, die beite | les, alle modernen Farben, 


chte 250 40 Zoll breit, rieſi— 250 
VYd. ger Bargain, Yard, 


J49c Novelty Dreß Voi— 


Sorte, ausgeſu 
fanch Faſſons, 


Beſte Bargains in Schnittwaren morgen 
— — —— — —— ae De ee — — 
Qual., Yard breit, in fetas, ſchwarz u. ma— 
79 
große Bar— — der Vorrat 
u 3 750 reicht ... 1.45 
lange Fabrit:Langen, die Yard 
39 Novelty Bercales, die | 39e weiße Twilled Sha— 
| | Cambric. Yard⸗ 250 


Bargain-Baſement. 
Seide Poplius, ſchöne S2.50 reinſeid. Satins u. Taffetas Reinſeid. Chiffon Taf. 
dem beliebten nari- | rineblau, Yard breit, 
neblau und Schwarz, | feine Scide, To Tange 
gains, Nd 
$2.50 und $2 reinwollene Kleideritofie | 953 und $3.50 reinwollene Kleiderjtoffe 
Boll jeinfte Qualitäten, in Nabhblau, Tchtwarz, 
ä braun cte.; 54 Zoll breit, garantierte Sorte, 1 05 
| * 
beſten Faſſons und Farben, ler Flanelle, nicht einlau— 
fend; umd weißer Berkelen 
| alle Dard breit, WISE 
I ber Wert, Yard... "° | breit, Yard zut:. 


a 


. i * — 
Kraftradler getötet. | Bon einem Kraftivagen, deſſen 


Der Unfall ereignete ſich in der Nähe 
—— —— 34jährige Moltowsti, Nr. 15321 
Auf der fogenannten Diron Road | Houfton- Ave, welcher auf einem 
ttieß geftern morgen in der Nähe der | Kraftfahrrad fuhr,  angerempelt. 
Moltowst erlitt einen. Beinbruc. 
fahrrad, auf dem zmei junge Burs| Schwere Verlekungen trug die Nr. 
Ichen jaßen, mit einem Yuto, das 91400 Buffalo Moe. wohnhafte rau 
zwei junge Pärden als Inſaſſen Lena Eifendrath davon, als das 
hatte, zufammen. Die Rabler, Geo. | spabel eines Perlonenaufzuaes ii 
Dane, Nr. 5001 ©. Karlov Ape., und | einem. Allerhandladen an der Süd 
Edivard KRlandara, Nr. 1918 ©. | Halited Straße. tik und: der Fahr: 
Sawyer oe., wurden Tebensgefähr: | Hunt nom erften Stod in das Keller— 
lich verlebt, Arthur Young, Nr. 6CIL |neihof; hinabftürzte, Der Fahr- nieder. 
S. Halfted Str., und Edward Soderz ı ftunlführer Michael Kaulfen, Nr. ' bisher 
man, Nr. 6134 ©. Green Str., wurz | 1647 ©. Satmyer Aoe., uud der Nr, macht 
den verhaftet. Dane jtarb wenige 1136 Iroy Straße wohnhafte Jakob | führer 
Minuten nah: dem Unfall. Wie abe 
Young und Soderman angeben, heiz | febungen. 
Ben bie beiden. fie begleitenden jun | s 
gen Mädchen Marian Milan und | 
| 
| 


Bahn abholen laffen. 


am zu einem Handgemenge. 


Der Schießbold 
noch nicht 
werden. 
behaupien, 


dingfeſt 
Wie 
wurde 


— —— — — 
Asmus Jeſſen geſtorben. | 


War in South Chiengo von einem angch- 
Don einer SKraftbrofchte murbe| lien Spitel niedergefnallt worden. 
geftern der 14jährige Victor Son:| Jr South Shore Hofpital ftarb 
bomsfi, Nr. 1441 Milton Ue., über | nefterin abent Ysmus Selen, der Ge- 
den Haufen gerannt. Das Kind fpäftsngent ber. Fubrleute- und 
tutbe nad bem Alerianer —— Rute Gewerlſchaft Nr. 
überführt EEE | 742, eine in Arbeiterkgeifen in South 


—— 


Ella Berland, beide auf der Südweſt— 
ſeite wohnhaft. 


« 
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beigebrad) 


Established ı875 by E.J. Lehmann 
State, Adams and Dearborn. Streets 


Ganzes übrige Ya: 
ger von PBukivaren 


127-129 S. STATE STREET , CHICAGO ie Neberfchriften erzählen die Geichichte. Les- 
— Tie'3, die umziehen muRten, waren gezwungen, Zul m 4 
alle ihre neuen FrübjahrsPußwwaren zu einen N 
großen Verluit zu verfaufen. Wir kauften fie ır. 
find daher imjtande, Eud) Diejes ganze Yager von 
bochfeinen Bußiwaren zu einer großen Eriparnis 
zu offerieren,. E3 tjt eine wunderbolle Auswahl 
der nenejten Fallonz der Saijon. Viele der Hüte 
tragen das Kabel einiger erflufiven Fifth Ave. 
Läden. Diefe Hite waren früher jo hoch wie 820 
Keder garnierte Hut ift in Die Zmel 
Rartien für den morgigen®erfauf eingeichlorien, 
arnierte Hüte, 89. 


Eine wundervolle Auswahl der neneiten Heidiamen Kormen in den beliebteften ger 
jons und Stoffen zu einer bemerlenswerten Erjparnis; zum Verkauf morgen zu 896. 
N « — 


Chicago ſeit 25 Jahren ſehr bekannte 
Lenter nicht anhielt, wurde an der | Perfönlichfeit. Seifen wurde argeb: |tomınen. jah, liegt jegt Joe Altman | mittel verabfolgt werben. | 
134. Str. und Baltimore Ave. der; lich von einem Mann namens James im | u 
Markovich angeſchoſſen, den er be- Clanch knallte bereits früher zwei purder 
ſchuldigt hatte, daß er ſeinen Koffer Einbrecher über den Haufen, und f 
von einem nicht zur Gewerkſchaft ge⸗ einer von den Angeſ 
hörigen Expreßmann habe von der 
Martovich 
nannte ihn einen Lügner, und es 
Boli: 
zit Kohn %. Kinney, der hinzukam, 
wollte Martovich verhaften, wurde 
aber ebenfaflls aejhoffen und liegt pas mit «einem Koflenaufivand von ne u ne Ze u 
nun in bedenflichen ‚Zuftand bar: | $150,000 - au der. California Ave. | 
fonnte | und 15. Straße erbaut wurde, ift ge: | | 
ge: ı stern im Beifein von mehr ala 2000! 
Arbeiter: 
Mar: 
ıTognan erlitten unbedeutende Ver: | fovich von. Speifewirtfchaftsbeligern 
in Verbindung mit dem jegt in wird in erſter 
South Chicago herrfhenden Aus: | teitsanftalt fein und mittellofen Pa- 
ftand der Kellner, Kellneriunen, | tienten. Aufnahme gewähren. 
Köche und Bäder als Spibel befol- Verwaltungsrat: hat beftimmt, 
‚bet. Er befand fich feit drei Zageıı 64 Prozent der nach der Anftalı 
in South Chicago und arbeitete un- 
ter falfdem Namen in einer Bäderei. | und „ärztliche Behandlung erhalten 
‚Mit ‚einer Schußmwunde, die ihin | follen. : ‚&3 find bereit? 100 Betten | 
bon dem, Boliziiten ‚Geörge Elanch | zum fofo 
t. wurbe,  al3, ber: Beamte | Sarah 
ihn auß ber Rolowialtvarenyandlung | Yofpita 


braun und anderen populären 
Sarben; Gub»Standardd3 von 
den regulären $1.25 Sorten — 
febr fveziell für 

Dienstag das 

Baar zu 


dauerhaft, alles erite Qualität, 
unfer reg. Brei3 ift 35c; für 
morgen offerieren. wir biefe 
Strümpfe, vier Paar 

su $1.10; ober das 

Baar zu 


Große Größe 
Türkiſche Handtücher 


—— )t⸗) Bargain · Baſement. 


Große Sorte gebleichte geſäumte tür- 
kiſche Handtücher, gute Schwere — 
für morgen markiert das 
Stück zu nur 

Braune Union Linen Bandtuchſtöffe, aute 
Schwere, reg. Preis 206; 
an einen Kıumden; Yard 


J * 1 
Initial Tafchentücher für Männer 
und Damen, mwındervolle 
Werte, jedes zu 


Weiher Poplin, Ihön mercerifierter Kiniih, 
39c Qualität, 15 Pard3 an einen tunden, 
weniger wenn Sbr münfdt; die 
Dard au 29c 


Halstrachten 


— Bargain ⸗Baſement. 

Eine Muſterpartie von attraktiven und mo— 
dernen Halstrachten, aus feiner Agandie 
und Georgette Erepe gemacht, — 
waren bis zu 75c, zu 

Muſter Chiffon 
Socleier u. Scarfs. 
aus qutem Chiffon | 
und Jap Eeide g& 
macht, fpea. 18 5. breit, 15 
Stür Stüd zu... LOL 

Nahtaenähte Regenihirme, Seconds, Eeibe u, 
American Zaffeta, Stahlgeftell, für 095€ 
Männer . Damert, foweit fie reich,, 

Kurzwaren 

3. Cord een weiß und ſchwarz, fir 
Hand und Mafchiners Spulen © 5 
Nähen 12 für 2 c 

Sanitäre Waren, wie Schürzen, Gürtel, gum«- 
mierte Hofen md Bibs für Babies, Mus 
fierlager don 25c und 50c Sorten, 15 
Yuswabl, fo weit fie reiben, ältı.... c 

Weite Hidory Sciten-Strumpfheiter für Ain- 
der, alfortierte Größen, Ceconds, 0 
Auswabl, daS - c 

Bari Strumpfhnlter für Männer, gutes 


Elaftie, in Moire od, Catin Bad, 123c 


Auswahl, Seconds, das Baar ... 


Kleider für Kinder 


Bargain-Bafement, 


Bargain-Bafement. 


Mein Schleierftofic— 
NRefter dvolt 1 Nard 
Länge, in fhivarz, 
nabb, braun, O bis 


Verkauf von 5000 Hemden 


und Hnterholen für Männer 


Bargain Baſement. 
Für die Ver. St. Armee gemacht, aber wegen 
leichter Fehler refüſiert. 


Dieſes Unterzeng wurde für 
unſere Ver. Staaten Solda— 
ten gemacht, aber die Re— 
gierungsinſpektoren hielten 
5000 dieſer Kleidungsſtücke 
zurück, weil ſie einen kleinen 
Fehler hatten, der kaum be— 
merkbar iſt. Mittl. Schwe— 
re, merke Bauntvolle, ge 
rippt. Hemden gemacht mit 
runden Hals, wie in der 
Mobildung gezeigt, Bein- 
leider mit doppelten Sit 
md exira voller Schmitt. — 
Eine große Partie, aber zu 
dem niedrigen Preis wird 
ie jchnell geräumt fein — 
morgen jo lange der Borrat 
reicht, das Stirck zu 


PL) ey 
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Sinderfleider, aus Nmosfeng Gingham 
und Ehambrat gemadht, einfach, geftreift, 
Plaids md farriert, mit oder ohne Gür- 
tel, bibich befeßt, viele verjchiedene Mo: 
den; $1.69 Werte, morgen offerieren 


ar 


jpir fie z 


. * 2 . . .. 
Hans- Kleider für Damen 
Gnusfleider für Tamen, von ausgezeichnetem geftreits 
tem Bercale; fowie blauem und 
grauem Chambray, in fehr Hüb- 
ichen Moden,. mit einfachen und 
fanch Siragen, zivei abgebildet; We 
Größen von 36 bis 46; Werte © 
bt3 zu 82.39, morgen Zu. ser.“ 


» ht t + ® T% + 
smporlirie niedrige Schuhe zu aroßen Erfparniffen 
Bargain-Baiement. ' 

Unſer rieſiger Einkauf von mehr als 15,000 Eaaren niedrigen Schuhen für Damen, Miffes 
und Kinder von Sir 9. W. Thidett, Ltd, Toronto, Canada, in deren Fabrik in Waterford, 
nahe Mandeiter, England, gemacht, bietet Euch diefe Schuhe zu einen Breife, der unter 
den gegenwärtigen, Heritellung3foften fteht. 

Auswahl 


— 


* = q 2 — J— 
Vatent Inſtep Strap Sandalen für Damen, niedrige Abſätze, 
Leder-Sohlen, Größen 256 bis 8 


Weiße Canvas Court Pumps für Damen, militäriſche Abſätze, 
geſchneiderte Schleifen, alle Größen 


Weiße Canvas Ankle Strap Baby Doll Pumps für Damen, 
geichneiderte Schleifen, Größen 214 bis 8 


“7a 
Patent Initep Strap- 
N Pumps für Da- | 
N suram,. 2 

N men, militärifche | 
Abfäge, Gröien | 

215 bi8 S 
Kintent Aufle Strap, 
Baby Toll Pumps 
für Damen, Grö— 
ſten 218 bis 8.... 


von R. Fisk, Nr. 305 W. 29, Str., ausfliehlie „Loichere“ Nahrungs⸗ Dem Tod nahe. 


EZ Stumoshum |  Amgebörige. des friiheren Alvers 
‚Ser seien Siwmeguns man &. 2 Manele daten ii 
hlüffel $1000 aufgebracht, und die: | Hoffnung auf feine Wieberberftellung 
Hoffenen itarb: | feibe Summe twurde durch freivil- ‚aufgegeben, wie fein Sohn Ad, 

ER lige Beiträge erzielt. Es iſt die Ab— George Mappole geftern erklärte, 
Kranfenhans eingeweiht. iiht des Verwaltungsrats, einen | Det frühere Stadtvate: liegt af 
Röntgenftrahlen-Apparat anzujchaf. einem Herzleiden und der Bright« 
fen, und aud) zu diefem Ziwede if be> Then Krankheit in feiner Wohnung, 
reit® eine anfehnliche Sunime aufge: 12236 Wafhington Boulevard, dard 
Das neue Mount Sinat Hofpital, | brach: worden. Inieder. Er ift 68 Jahre alt. " 
1 


Hofpital des Arbeitshauſes. Bei 


Tas Mount Sinai:Holpital wurde ge: | 
| ftern feiner Beitimmung übergeben, 


Countyſchatzmeiſter franf. 

Countyſchatzmeiſter Harry R. Gib⸗ 
bons defindet ſich ſeit vier Wochen 
im St. Lukas Hoſpital, wo er ſich 
einer Operation unterziehen ſollfe. 
Die Aerzte befürchten aber, daß er 
die Folgen eines chirurgiichen Euts 
ariffes nicht überftehen fatn.. Er -baf 
ein Bruchleiden. 


Berihmelzung empfohlen. 


Der Gewerkichaftsrat nahm im fei: | 
'Berfonen;unter entfprechenden Feier- ner geitrigen Sigung - einen Bericht | 
lichkeiten feiner Veftimmung über: des Vollziehungsausfchuffes an, der 
geben worden... Das Krankenhaus | eine Vereinigung der United Shoe 
Linie eine Mohltätig- | Morkers mit der Boot and Shoe 
|Morferd Union empfiehlt. Damit 
Der | jpüirde der eritere Verband dem Ge- 
daß | wertichaftsrat angegliedert Bu 
ge: Die Verfchmelzung wird empfohlen, 
braten "Kranken freie Verpflegung | damit — — den Are 
gebern geichloffen gegemübertreten 
fönnen. * 


— Ein edles Weib. — Meine 
Frau lieſt mir jeden Wunſch von den 
ir ee ei Frl, Bet —* Meine —— dann 
arof.ift. mit der Leitung. bes] _ .- , ; — geht ſie aber hin und iul das Gegen⸗ 
‚betraut worden, in demlKejet die „Sonntagpeit”.ikil” .— 5] « 


Pet 





